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1-1. Umschaltung auf den Körpereingabemodus

1 Schalten Sie den Netzschal-
ter ein.

 Wenn der Netzschalter e�n-
geschaltet w�rd, ersche�nt der 
Datene�ngabeb�ldsch�rm des 
Normalnähmodus nach der 
Anze�ge des Begrüßungsb�ld-
sch�rms.

2 Rufen Sie den Modusbild-
schirm auf.

 Um vom Normalnähmodus 
zum Körpere�ngabemodus 
überzugehen, drücken S�e be� 
angeze�gtem Datene�ngabe-
b�ldsch�rm des Normalnähmo-

dus d�e Modustaste  

A, um den Modusb�ldsch�rm 
aufzurufen.

1. STARTEN UND BEENDEN DES KÖRPEREINGABEMODUS

3 Wählen Sie den Körpereinga-
bemodus.

 Drücken S�e d�e Moduswahl-

taste  B, um d�e Anze�-

ge vom Normalnähmodus-

Auswahlzustand  auf 

den Körpere�ngabemodus-

Auswahlzustand  umzu-

schalten.

<Modusbildschirm>

A A

B

C

B

C

<Dateneingabebildschirm>

Serie AMS-E Serie LK-1900A

Serie AMS-E Serie LK-1900A

4 Schalten Sie auf den Körpereingabemodus um.

 Wenn d�e Modustaste  C �m Auswahlzustand des Körpere�ngabemodus gedrückt w�rd, erfolgt 

e�ne Umschaltung auf den Körpere�ngabemodus, und der Bestät�gungsb�ldsch�rm für S�cherungs-
datengebrauch w�rd aufgerufen.

 *  Bei der Serie LK-1900A wird der Standardbildschirm direkt angezeigt.
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5 Wählen Sie den Nähdatengebrauch.

 Wenn d�e Nähdatengebrauchstaste  D gedrückt w�rd, 

ersche�nt der Körpere�ngabemodus-Standardb�ldsch�rm �m 
Zustand des Gebrauchs der S�cherungsdaten.

 Wenn d�e E�ngabetaste  E 

gedrückt w�rd, kann e�ne Neuer-
stellung durchgeführt werden.

<Standardbildschirm>

D

E

Serie AMS-E Serie LK-1900A
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1-2. Rückkehr zum Normalnähmodus

 Wenn der Modus auf den Normalnähmodus um-
geschaltet wird, werden die in Bearbeitung be-
findlichen Nähdaten gelöscht.

 Falls Sie die Daten benötigen, führen Sie vor der 
Umschaltung einen Schreibvorgang durch.

<Modusbildschirm>

1 Rufen Sie den Modusbildschirm auf.
 Um vom Körpere�ngabemodus zum Normalnähmodus zurück-

zukehren, drücken S�e d�e Modustaste  auf dem Stan-

dardb�ldsch�rm, um den Modusb�ldsch�rm aufzurufen.

2 Wählen Sie den Normalnähmodus.

 Drücken S�e d�e Moduswahltaste  A , um d�e Anze�ge 

vom Körpere�ngabemodus-Auswahlzustand  auf den 

Normalnähmodus-Auswahlzustand  umzuschalten.

3 Schalten Sie auf den Normalnähmodus um.

 Wenn d�e Modustaste  B �m Auswahlzustand des Nor-

malnähmodus gedrückt w�rd, w�rd der Bestät�gungsb�ldsch�rm 
für Nähmodusumschaltung aufgerufen. Wenn nun d�e E�nga-

betaste  C gedrückt w�rd, w�rd der Datene�ngabeb�ld-

sch�rm des Normalnähmodus aufgerufen.

A

B

C
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2. GRUNDLEGENDE BEDIENUNGSVORGÄNGE UND ANZEIGEN

D�eser Abschn�tt beschre�bt d�e Bed�enungsvorgänge und Anze�gen, d�e �m Körpere�ngabemodus allge-
me�n verwendet werden.

2-1. Allgemeine Tasten

D�e folgende L�ste ze�gt d�e Tasten, m�t denen allgeme�ne Bed�enungsvorgänge auf den e�nzelnen B�ld-
sch�rmen des Körpere�ngabemodus durchgeführt werden.

Taste Tastenbezeichnung
E�ngabetaste

Abbruchtaste

Aufwärtsrolltaste

Abwärtsrolltaste

Rückstelltaste

Z�fferne�ngabetaste

Zw�schenpresser-
Hebungs-/
Senkungstaste

Hochstellungs-
Rückstelltaste  
(oberer Totpunkt)

Koord�naten-
D�rektbest�mmungstaste

Zehnerblock

Pfe�ltasten

Beschreibung
Führt d�e ausgewählte Funkt�on aus.
Im Falle des Datenänderungsb�ldsch�rms werden d�e geänderten Daten 
festgelegt.

Schl�eßt Popup-Fenster.
Im Falle des Datenänderungsb�ldsch�rms werden d�e geänderten Daten 
gelöscht.

Rollt d�e Tasten oder Anze�ge nach oben.

Rollt d�e Tasten oder Anze�ge nach unten.

Hebt e�nen Fehler auf.

Der Zehnerblock-B�ldsch�rm w�rd aufgerufen, und Z�ffern können 
e�ngegeben werden.

M�t jedem Drücken d�eser Taste bewegt s�ch der Zw�schenpresser 
abwechselnd zur Stellung hoch / m�ttel / t�ef.
M�ttelstellung: Max�malpos�t�on der Nähmasch�nene�nstellung
T�efstellung: E�ngabepos�t�on des Zw�schenpresserbefehls
* Bei der Serie LK-1900A wird diese Taste nicht angezeigt.

Hebt d�e Nadel auf d�e Hochstellung (oberer Totpunkt) an.
(D�e Rückstellpos�t�on hängt von der E�nstellung der Nähmasch�ne ab.)

Der Koord�naten-D�rektbest�mmungsb�ldsch�rm w�rd aufgerufen.
→ S�ehe “16-1. Koordinaten-Direktanweisungen” S.107.

D�e der gedrückten Taste entsprechende Z�ffer w�rd e�ngegeben. M�t den 
Tasten + und – können Zahlenwerte erhöht oder verr�ngert werden.

D�e angegebene Pos�t�on kann �n d�e R�chtung, d�e der gedrückten 
Pfe�ltaste entspr�cht, verschoben werden.
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2-2. Körpereingabemodus-Standardbildschirm

Der Standardb�ldsch�rm des Körpere�ngabemodus s�eht folgendermaßen aus.

D�e folgende L�ste ze�gt d�e Tasten des Körpere�ngabemodus-Standardb�ldsch�rms.

A

B

C

D

E

Tastenbezeichnung
Musterlesetaste

Musterschre�btaste

Koord�naten-
D�rektbest�mmungstaste

Hochstellungs-
Rückstelltaste (oberer 
Totpunkt)

Zw�schenpresser-
Hebungs-/Senkungstaste

Beschreibung
Der Musterleseb�ldsch�rm w�rd aufgerufen.
→ S�ehe “6-4. MUSTERLESEN” S.81.

Der Musterschre�bb�ldsch�rm w�rd aufgerufen.
→ S�ehe “6-5. MUSTERSCHREIBEN” S.87.

Der Koord�naten-D�rektbest�mmungsb�ldsch�rm w�rd aufgerufen.
→ S�ehe “16-1. Koordinaten-Direktanweisungen” S.107.

Hebt d�e Nadel auf d�e Hochstellung (oberer Totpunkt) an.
(D�e Rückstellpos�t�on hängt von der E�nstellung der Nähmasch�ne ab.)

M�t jedem Drücken d�eser Taste bewegt s�ch der Zw�schenpresser 
abwechselnd zur Stellung hoch / m�ttel / t�ef.
M�ttelstellung: Max�malpos�t�on der Nähmasch�nene�nstellung
T�efstellung: E�ngabepos�t�on des Zw�schenpresserbefehls
* Bei der Serie LK-1900A wird diese Taste nicht angezeigt.

Taste

B C D E F 

G

Q

P

A

N

H

I

J

L

M

O

K

1 2 3 4

5 6 7 8
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F

G

H

I

J

K

L

M

Beschreibung
Der Kommentare�ngabeb�ldsch�rm w�rd aufgerufen.
→ S�ehe “9-1. Kommentareingabe” S.92.

Der Codel�stenb�ldsch�rm w�rd aufgerufen.
→ S�ehe “2-3. Auswahl von Funktionen” S.9.

D�ent zum Aufrufen des Inhaltsanze�geb�ldsch�rms, auf dem deta�ll�erte 
Informat�onen über d�e gegenwärt�ge Nadelpos�t�on angeze�gt werden.
→ S�ehe “13. ANZEIGEN DETAILLIERTER INFORMATIONEN DER 

EINSTELLWERTE” S.100.
D�ent zum Aufrufen des Anze�ge-E�nstellb�ldsch�rms.
→ S�ehe “14. EINSTELLEN DER ANZEIGE” S.102.

D�ent zum Aufrufen des Probenähb�ldsch�rms.
→ S�ehe “8. PROBENÄHEN” S.89.

Versch�ebt d�e gegenwärt�ge Nadelpos�t�on um e�nen St�ch 

(vorwärts   und rückwärts  ). Wenn d�e Taste für e�ne 

best�mmte Anzahl von St�chen gedrückt gehalten w�rd, erfolgt e�ne 
kont�nu�erl�che Bewegung.

Stellt d�e gegenwärt�ge Nadelpos�t�on auf den Nullpunkt zurück.

Führt e�ne S�cherung der Musterdaten �n der Nähmasch�ne durch.
(Vors�cht: D�e gegenwärt�gen Musterdaten werden überschr�eben. 
Wenn �m Normalnähmodus Musterdaten vom Spe�chermed�um 
ausgewählt werden oder e�n Benutzermuster bearbe�tet w�rd, 
werden d�e Daten gelöscht.)
* Bei der Serie LK-1900A wird diese Taste nicht angezeigt.

Taste Tastenbezeichnung
Kommentare�ngabetaste

Codel�stentaste

Inhaltanze�getaste

Anze�ge-E�nstelltaste

Probenähtaste

Vorwärts-/
Rückwärtstransporttaste

Nullpunkt-Rückstelltaste

S�cherungstaste
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N

O

P

Tastenbezeichnung
Funkt�onstasten

F-Taste

MUSTERANZEIGEFELD

Beschreibung
D�e der jewe�l�gen Taste zugew�esene Funkt�on kann d�rekt aufgerufen werden.

1 Führt Sprungvorschub aus  
(“4-1. (1) Sprungvorschub” S.22).

2 Führt Punktnähen aus  
(“4-1. (6) Punktnähen” S.30).

3 Führt Normalnähen aus  
(“4-1. (7) Normalnähen” S.31).

4 Führt Fadenabschne�den aus  
(“4-5. (1) Fadenabschneiden” S.41).

5  Führt Fadenspannungse�nstellung aus  
  (“4-5. (12) Fadenspannungseinstellung” S.49).

6 Führt e�ne Masch�nensteuerbefehlslöschung 
aus (“4-5. (16) Löschung des       
Maschinensteuerbefehls” S.53).

7 Führt e�ne Elementlöschung aus  
(“5-3. Elementlöschung” S.67).

8 Führt e�ne Nähgeschw�nd�gke�ts-Abschn�ttsänderung aus  
(“5-5. Nähgeschwindigkeitsabschnittsänderung” 
S.69).

S�e können d�e gewünschte Funkt�on m�th�lfe der Funkt�onsauswahl und -e�nstellung 
(Funkt�onscode 112) jeder Taste zuwe�sen, und d�ese Taste kann dann als 
Funkt�onstaste verwendet werden. Wenn d�e Funkt�on zugew�esen w�rd, w�rd das 
P�ktogramm der zugew�esenen Funkt�on angeze�gt.
→ S�ehe “11. ZUWEISEN VON FUNKTIONEN ZU DEN TASTEN F1 BIS F5” S.96.

Feld, �n dem das Muster angeze�gt w�rd. Wenn auf e�nen Punkt des 
Felds gedrückt w�rd, rollt der B�ldsch�rm, so dass der Punkt zum 
M�ttelpunkt der Anze�ge w�rd. Der B�ldsch�rm rollt n�cht, wenn e�ne 
Stelle außerhalb der Nähfläche gedrückt wird.

Taste

Punkttyp
Aktueller Punkt

3 St�che �n R�chtung des 
Nähanfangs

3 St�che �n R�chtung des 
Nähendes
Sonst�ges

Anzeigefarbe
: Rot

: Gelb

: Gelbgrün

: Grau
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Q

Beschreibung
Feld, �n dem Informat�onen zur gegenwärt�gen Nadelpos�t�on 
angeze�gt werden.
D�e nachstehende Abb�ldung ze�gt den Inhalt der Anze�ge.

Taste Tastenbezeichnung
Informat�onsanze�ge 
der gegenwärt�gen 
Nadelpos�t�on

1

2

3

4

5

6

Posten
Absolutkoord�naten

Relat�ve Koord�naten

Geschw�nd�gke�t

Te�lung

Elementtyp

Nadele�nst�chtyp

Beschreibung
D�e Absolutkoord�naten vom Nullpunkt der gegenwärt�gen Nadelpos�t�on werden angeze�gt.

D�e relat�ven Koord�naten der gegenwärt�gen Nadelpos�t�on werden angeze�gt.

D�e Nähgeschw�nd�gke�t oder Sprungvorschubgeschw�nd�gke�t des gegenwärt�gen Punkts w�rd angeze�gt.

D�e St�chlänge des gegenwärt�gen Elements w�rd angeze�gt. (Be� der Durchführung e�nes Lesevorgangs 
nach e�ner Vergrößerung/Verkle�nerung w�rd der Wert vor der Vergrößerung/Verkle�nerung angeze�gt.)

Der Typ des gegenwärt�gen Elements w�rd angeze�gt. Im Falle von Nähdaten w�rd das dem 

Elementtyp entsprechende P�ktogramm (Sprungvorschub  , gestr�chelte L�n�e  , 

Kurve  usw.) angeze�gt. Im Falle e�nes Masch�nensteuerbefehls w�rd der Befehlstyp 

(Fadenabschne�den  usw.) m�t e�nem P�ktogramm angeze�gt.

(D�e übr�gen P�ktogramme s�nd unter “19. LISTE DER FUNKTIONSCODES” S.114 
beschr�eben.)

Der Nadele�nst�chtyp �n Bezug auf d�e Nadele�nst�chpos�t�on w�rd angeze�gt.

Im Informat�onsanze�geabschn�tt der gegenwärt�gen Nadelpos�t�on kann m�ttels Anze�ge-E�nstellung  
(“14. DURCHFÜHRUNG DER ANZEIGE-EINSTELLUNG” S.102) auch e�n Kommentar des Musters 
angeze�gt werden.

Anfang des 
Musters 

M�tte des 
Elements

Anfang

Ende des 
Elements

Ende des 
Musters

D�e Anfangspos�t�on (Nullpunkt) des Musters w�rd 
angeze�gt.

E�n Punkt �n der M�tte des Elements (n�cht am 
Anfang oder Ende des Elements) w�rd angeze�gt.

Der Anfang der gestr�chelten L�n�e w�rd angeze�gt

D�e Endpos�t�on des Elements w�rd angeze�gt.

D�e Endpos�t�on des Musters w�rd angeze�gt.

1 2

4

5 63
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1 Rufen Sie den Codelistenbildschirm auf.

 Wenn d�e Codel�stentaste  auf dem Standardb�ldsch�rm 

des Körpere�ngabemodus gedrückt w�rd, ersche�nt der Code-
l�stenb�ldsch�rm.

2 Wählen Sie die Funktion.
 Drücken S�e d�e Aufruftaste der auszuführenden Funkt�on �n 

der Funkt�onsaufruftastenl�ste A. D�e Darstellung der gewähl-
ten Funkt�onsaufruftaste  wechselt zu .

 Durch Drücken der Aufwärts-/Abwärtsrolltaste  B 

ändert s�ch d�e Anze�ge der Funkt�onsaufruftastenl�ste A der 
Re�he nach.

D�eser Abschn�tt beschre�bt das Funkt�onswahlverfahren des Körpere�ngabemodus.

2-3. Wahl der Funktion

<Codelistenbildschirm>

C

D

A
B

I

F

E

G

H

3 Geben Sie den Funktionscode direkt ein.

 Wenn d�e Funkt�onscode-E�ngabetaste  C gedrückt w�rd, 

ersche�nt der Funkt�onscode-E�ngabeb�ldsch�rm, auf dem der 
Funkt�onscode d�rekt e�ngegeben werden kann.

 Geben S�e den Funkt�onscode m�t den Z�fferntaste  b�s 

 E d�rekt e�n, oder wählen S�e den Funkt�onscode m�t 

der Taste + oder –  F aus.

 Wenn d�e Bestät�gungstaste  G gedrückt w�rd, w�rd d�e 

Informat�on der Funkt�on, d�e dem e�ngegebenen Funkt�ons-
code entspr�cht, �m Funkt�onsnamen-Anze�gefeld H angeze�gt.

 Wenn nach der E�ngabe des auszuführenden Funkt�onscodes 

d�e E�ngabetaste  I gedrückt w�rd, schaltet das D�splay 

auf den Funkt�onscodel�stenb�ldsch�rm um, der den gewählten 
Zustand der e�ngegebenen Funkt�on anze�gt.

4 Führen Sie die Funktion aus.

 Wenn d�e E�ngabetaste  D �m gewählten Zustand der 

Funkt�onsaufruftaste der auszuführenden Funkt�on gedrückt 
w�rd, ersche�nt der E�nstellungsb�ldsch�rm der Funkt�on.

 Angaben zu den e�nzelnen E�nstellungsb�ldsch�rmen f�nden 
S�e unter dem Posten der jewe�l�gen Funkt�on.
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2-4. Eingabe des Zahlenwerts

D�eser Abschn�tt beschre�bt das allgeme�ne Zahlenwert-E�ngabeverfahren be� der Erstellung der Mus-
terdaten.

1 Geben Sie den Einstellungsposten ein.
 D�e Abb�ldung l�nks ze�gt den B�ldsch�rm, auf dem der E�nstell-

wert der Funkt�on e�ngegeben w�rd.

 [Beispiel: Änderung der Stichlänge]
 D�e Art des e�nzugebenden E�nstellungspostens w�rd be� D, 

und der e�ngegebene Wert be� C angeze�gt.

 Durch Drücken der Z�fferntasten  b�s  A w�rd d�e 

Zahl der gedrückten Z�fferntaste an der ersten Stelle von C 
e�ngefügt, und d�e vorher�gen E�ngabewerte werden um je-
we�ls e�ne Stelle verschoben.

 Darüber h�naus kann der E�ngabewert m�t der Taste + oder 

–  B erhöht oder verr�ngert werden. D�e veränder-

bare E�nhe�t hängt von der Art des E�nstellungspostens ab.

 Durch Drücken der E�ngabetaste  E w�rd der E�ngabe-

wert festgelegt und der B�ldsch�rm we�tergeschaltet.

 Durch Drücken der Abbruchtaste  F w�rd der E�ngabe-

wert gelöscht und der B�ldsch�rm we�tergeschaltet.

2 Geben Sie den Maschinensteuerbefehl-Parameter ein.
 Der �n der l�nken Abb�ldung geze�gte B�ldsch�rm ersche�nt, 

wenn der Parameter des Masch�nensteuerbefehls e�ngegeben 
w�rd.

 Das E�ngabeverfahren �st das gle�che w�e be� der E�ngabe des 
E�nstellwerts des E�nstellungspostens. Im Feld G w�rd der 
Funkt�onscode zur Durchführung der Parametere�ngabe und 
der Funkt�onsname angeze�gt.

F

E

C

D

B

A

F

E

C

B

A

G
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2-5. Angabe der Position

D�e l�nke Abb�ldung ze�gt den Pos�t�onsangabeb�ldsch�rm, der er-
sche�nt, um d�e Pos�t�on be� der Funkt�onse�nstellung anzugeben J.

1 Drücken Sie die Pfeiltasten  A.

 Der Presser und d�e Anze�ge der gegenwärt�gen Nadelpos�t�on 

 M werden �n d�e R�chtung der gedrückten Taste verscho-

ben, und d�e Koord�natenwertanze�ge L w�rd aktual�s�ert. 
Solange d�e Pfe�ltaste gedrückt gehalten w�rd, bewegt s�ch der 
Presser �n d�e R�chtung der Taste, und wenn s�e losgelassen 
w�rd, stoppt d�e Bewegung des Pressers.

 Wenn s�ch der Presser zur Z�elpos�t�on bewegt und d�e Pas-

s�erpunkttaste  B oder d�e Entsche�dungspunkttaste 

 C gedrückt w�rd, w�rd d�e Pos�t�on als Formpunkt oder 

Nadele�nst�chpunkt e�ngegeben. Im Feld K w�rd d�e Anzahl 
der E�ngabepunkte angeze�gt. Je nach der gewählten Funkt�on 

w�rd d�e Pass�erpunkttaste  B eventuell n�cht angeze�gt.

2 Drücken Sie die Rückschritttaste  D nach der Ver-

schiebung mit der Pfeiltaste.
 D�e Pos�t�on w�rd auf d�e vorhergehende festgelegte Pos�t�on 

zurückgesetzt. W�rd d�e Taste unm�ttelbar nach der Festlegung 
der E�ngabepos�t�on gedrückt, w�rd e�n Punkt der festgelegten 
E�ngabepunkte annull�ert und d�e Pos�t�on auf den E�ngabe-
punkt vor dem e�nen Punkt zurückgesetzt.

3 Drücken Sie die Eingabetaste  E.

 Der Außenpresser kehrt automat�sch zur Startpos�t�on der E�n-
gabe zurück, verfolgt d�e Elemente, d�e an den b�slang gesetz-
ten E�ngabepunkten benutzt und erzeugt wurden, bewegt s�ch 
zum letzten Element, und d�e Daten werden e�ngefügt.

 (Akt�v�erung/Deakt�v�erung der Verfolgung kann gewählt 
werden. Einzelheiten finden Sie unter “10. WAHL DES AB-
SCHLUSSVERFAHRENS” S.95.)

K

J

A

D

E

B

C

L

HG

M
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 Feld N w�rd e�n Warnp�ktogramm  angeze�gt, wenn 

der zuläss�ge E�nstellbere�ch oder dergle�chen überschr�tten 
w�rd.

4 Drücken Sie die Abbruchtaste  I.

 D�e e�ngegebenen Daten werden gelöscht, und das D�splay 
w�rd auf den Standardb�ldsch�rm umgeschaltet.

 Wenn d�e E�ngabetaste be� der E�ngabe des letzten Punkts 
gedrückt w�rd, erübr�gt s�ch das Drücken der Entsche�dungs-
punkttaste.

5 Drücken Sie die Koordinaten-Direktbestimmungstaste 

 F.

 Der Koord�naten-D�rektbest�mmungsb�ldsch�rm  
(“16-1. Koordinaten-Direktanweisungen” S.107) w�rd aufge-
rufen, und d�e Koord�naten können d�rekt angegeben werden.

N

I

F
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D�eser Abschn�tt beschre�bt e�ne Folge von Bed�enungsverfahren b�s zum Probenähen.
Einzelheiten finden Sie unter den entsprechenden Posten.

3-1. Mustereingabe

Erstellen S�e das folgende Muster m�th�lfe der E�ngabefunkt�on.

1 Eingabe von Sprungvorschub

 Drücken S�e d�e Sprungvorschubtaste  A auf dem Stan-

dardb�ldsch�rm, um den Sprungvorschub-E�nstellb�ldsch�rm 
aufzurufen.

3. BEISPIEL DES BEDIENUNGSVERFAHRENS

 Drücken S�e d�e E�ngabetaste  B auf dem Sprungvor-

schub-E�nstellb�ldsch�rm, um den B�ldsch�rm zur Angabe der 
Sprungvorschubpos�t�on aufzurufen.

1

2

3

4

5

X(mm)
–5,0
5,0
5,0
0,0

–5,0

Y(mm)
5,0
5,0
1,0
3,0
1,0

1 2

5 3

4

Gerade Linie (Teilung 3 mm)

Sprungvorschub

Nullpunkt

[Eingabepunkt]

<Standardbildschirm>

Fadenabschneiden

B

A



 – 14 – 

 Wählen S�e Geraden-Normalnähen (Funkt�onscode 023) auf 
dem Funkt�onscodel�stenb�ldsch�rm, und drücken S�e dann d�e 

E�ngabetaste .

 Drücken S�e d�e St�chlängen-E�nstelltaste  G auf dem 

E�nstellb�ldsch�rm für Geraden-Normalnähen, um den St�chlän-
gen-E�nstellb�ldsch�rm aufzurufen.

 Drücken S�e d�e Z�fferntasten �n der Re�henfolge “3” und “0”, 

und drücken S�e dann d�e E�ngabetaste  auf dem St�ch-

längen-E�nstellb�ldsch�rm.
 Schalten S�e auf den E�nstellb�ldsch�rm für Geraden-Normal-

nähen zurück, vergew�ssern S�e s�ch, dass d�e Anze�ge der 
St�chlängen-E�nstelltaste “3.0 mm” �st, und drücken S�e dann 

d�e E�ngabetaste  H.

 Versch�eben S�e d�e Nadelpos�t�on m�th�lfe der Pfe�ltasten 

 C auf dem B�ldsch�rm zur Angabe der Sprungvor-

schubpos�t�on nach 1, drücken S�e d�e Entsche�dungspunkt-

taste  D, und dann d�e E�ngabetaste  E.

2 Eingabe von Geraden-Normalnähen

 Drücken S�e d�e Codel�stentaste  F auf dem Standard-

b�ldsch�rm, um den Codel�stenb�ldsch�rm aufzurufen.
 

 Dabei bewegt sich auch der Presser. Lassen Sie 
daher Vorsicht walten.

G

H

ED

C

1

F
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 Drücken S�e d�e Pfe�ltasten  I auf dem Pos�t�ons-

angabeb�ldsch�rm für Geraden-Normalnähen, versch�eben S�e 
d�e Nadelpos�t�on von 1 nach 2, und drücken S�e dann d�e 

Entsche�dungspunkttaste  J.

 W�ederholen S�e d�esen Vorgang, um d�e E�ngabe b�s zur Po-
s�t�on 5 durchzuführen, und drücken S�e dann d�e E�ngabe-

taste  K.

 Der Standardb�ldsch�rm ersche�nt, und  w�rd be� N ange-

ze�gt.

 M�t dem oben beschr�ebenen Vorgang w�rd das �n der l�nken 
Abb�ldung geze�gte Muster erzeugt.

3 Eingabe von Fadenabschneiden

 Drücken S�e d�e Fadenabschne�detaste  L auf dem 

Standardb�ldsch�rm, um den Fadenabschne�de-Bestät�gungs-
b�ldsch�rm aufzurufen.

 Drücken S�e d�e E�ngabetaste  M, und geben S�e Faden-

abschne�den an der Pos�t�on 5 e�n.

 Dabei bewegt sich auch der Presser. Lassen Sie 
daher Vorsicht walten.

5

1
4

KJ

I

3

2

N

L

M
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3-2. Probenähen

3 Kehren Sie zur Mustererstellung zurück.

 Wenn d�e Nähvorbere�tungstaste  C auf dem Pro-

benähb�ldsch�rm gedrückt w�rd, schaltet das D�splay auf den 
Probenähen-Vorbere�tungsb�ldsch�rm zurück. Wenn nun d�e 

Abbruchtaste  B gedrückt w�rd, schaltet das D�splay auf 

den Standardb�ldsch�rm des Körpere�ngabemodus um.

Durch Probenähen kann d�e Form und dergle�chen des m�th�lfe der E�ngabefunkt�on oder den ausgelesenen 
Daten erzeugten Musters überprüft werden.
Der B�ldsch�rm und d�e e�nstellbaren Posten für Probenähen s�nd je nach dem Masch�nenmodell untersch�edl�ch.
D�e folgende Beschre�bung �st das Be�sp�el für das Modell AMS-210E.

1 Rufen Sie den Probenähen-Vorbereitungsbildschirm auf.

 Drücken S�e d�e Probenähtaste  auf dem Standardb�ld-

sch�rm, um den Probenähen-Vorbere�tungsb�ldsch�rm aufzuru-
fen.

2 Rufen Sie den Probenähbildschirm auf.

 Durch Drücken der Nähvorbere�tungstaste  A w�rd der 

Probenähb�ldsch�rm aufgerufen. Führen S�e d�e normale Näh-
masch�nenbed�enung auf d�esem B�ldsch�rm durch, so dass 
das Probenähen der Musterdaten durchgeführt werden kann.

B

C

A

 Bevor das Probenähen durchgeführt wird, müssen die Einstellungen der Zwischen-
presserhöhe und der Fadenspannung registriert werden.
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3-3. Musteränderung

Ändern S�e d�e �n “3-1. Mustereingabe S.13” erzeugten Musterdaten.

1 Löschung eines Elements
 Versch�eben S�e d�e Nadelpos�t�on �nnerhalb des Sprungvor-

schubabschn�tts m�t der Vorwärts-/Rückwärtstransporttaste 

 A nach 1.

 Drücken S�e d�e Elementlöschtaste  B auf dem Stan-

dardb�ldsch�rm, und drücken S�e d�e E�ngabetaste  C auf 
dem Bestät�gungsb�ldsch�rm.

 Der Sprungvorschub b�s 1 w�rd gelöscht, und d�e Nadelpos�t�-
on w�rd auf den Nullpunkt zurückgestellt.

 Zu d�esem Ze�tpunkt beg�nnt der Geraden-Nähvorgang von 1 
b�s 5 ab dem Nullpunkt.

2 Einfügung von Sprungvorschub
 Wählen S�e d�e Sprungvorschubfunkt�on E, versch�eben S�e 

d�e Nadelpos�t�on nach D auf dem Pos�t�onsangabeb�ldsch�rm, 
und fügen S�e Sprungvorschub e�n.

 Es w�rd bestät�gt, dass d�e Pos�t�on relat�v verschoben worden 
�st, w�e �n der nachstehenden Abb�ldung geze�gt.

<Standardbildschirm>

C

5

1

3

2

4

D

E A

B
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4 Punkthinzufügung
 Versch�eben S�e d�e Nadelpos�t�on m�t der Vorwärts-/Rück-

wärtstransporttaste  A zur Pos�t�on H auf dem 

Standardb�ldsch�rm, und wählen S�e Absolutpunkth�nzufügung 

(Funkt�onscode 076) .

 Versch�eben S�e d�e Nadelpos�t�on auf dem Pos�t�onsangabe-

b�ldsch�rm m�th�lfe der Pfe�ltasten  J zum H�nzufü-

gungspunkt I, und drücken S�e dann d�e E�ngabetaste  

K.
 Der Nadele�nst�chpunkt w�rd h�nzugefügt, w�e �n der nachste-

henden Abb�ldung geze�gt.

3 Punktlöschung
 Versch�eben S�e d�e Nadelpos�t�on m�t der Vorwärts-/Rück-

wärtstransporttaste  A zur Pos�t�on E auf dem 

Standardb�ldsch�rm.
 Wählen S�e Absolutpunktlöschung (Funkt�onscode 074) 

 �n der Funkt�onscodel�ste, um den Bere�chsangabe-

b�ldsch�rm aufzurufen.
 Im Falle der Löschung mehrerer Nadele�nst�chpunkte drü-

cken S�e d�e Vorwärtstransporttaste  F, um d�e Nadel-

pos�t�on zu versch�eben, und geben S�e den Abschn�tt der zu 
löschenden Punkte an. Geben S�e h�er nur Punkt E an, und 

drücken S�e dann d�e E�ngabetaste  G.

 Es w�rd bestät�gt, dass Punkt E gelöscht worden �st, w�e �n 
der nachstehenden Abb�ldung geze�gt.

H

I

I

E

K

H

J

G

F
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6 Geschwindigkeitsänderung
 Nachdem S�e d�e Nadelpos�t�on zur Pos�t�on 3 auf dem Stan-

dardb�ldsch�rm verschoben haben, wählen S�e Nähgeschw�n-

d�gke�ts-Abschn�ttsänderung (Funkt�onscode 061)  .

 Geben S�e d�e veränderte Geschw�nd�gke�t (�n d�esem Be�sp�el 

800 U/m�n) m�th�lfe der Z�fferntasten  b�s  P auf 

dem E�nstellwert-E�ngabeb�ldsch�rm e�n, und drücken S�e dann 

d�e E�ngabetaste  Q.

 Drücken S�e d�e Vorwärtstransporttaste  R auf dem Pos�-

t�onsangabeb�ldsch�rm, und versch�eben S�e d�e Nadelpos�t�on 
zum Abschn�tt M, dessen Geschw�nd�gke�t S�e ändern wollen.

 Wenn d�e E�ngabetaste  S gedrückt w�rd, ändert s�ch d�e 

Geschw�nd�gke�t des angegebenen Abschn�tts, und das D�s-
play schaltet auf den Standardb�ldsch�rm zurück.

5 Punktverschiebung
 Versch�eben S�e d�e Nadelpos�t�on auf dem Standardb�ld-

sch�rm m�t der Vorwärts-/Rückwärtstransporttaste  

A zur Pos�t�on L, und wählen S�e Absolutpunktversch�ebung 

(Funkt�onscode 075) .

 Versch�eben S�e d�e Nadelpos�t�on auf dem Pos�t�onsangabe-

b�ldsch�rm m�th�lfe der Pfe�ltasten  N zur Pos�t�on 

M des zu versch�ebenden Punkts, und drücken S�e dann d�e 

E�ngabetaste  O.

 Der Nadele�nst�chpunkt w�rd verschoben, w�e �n der nachste-
henden Abb�ldung geze�gt.

M

P

Q

O

N

L

M

M

3

S

R
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3-4. Musterschreiben

D�e erzeugten Musterdaten werden auf das Spe�chermed�um geschr�eben.

1 Rufen Sie den Musterschreibbildschirm auf.

 Drücken S�e d�e Schre�btaste  auf dem Standardb�ld-

sch�rm, um den Musterschre�bb�ldsch�rm aufzurufen.

2 Wählen Sie den Objektmedien-Auswahlbildschirm.

 Drücken S�e d�e Objektmed�en-Wahltaste  A, um den 

Objektmed�en-Auswahlb�ldsch�rm aufzurufen.

3 Wählen Sie das Objektmedium.
 Wählen S�e das Med�um des Schre�bobjekts. Wählen S�e �n 

d�esem Fall das Spe�chermed�um  E. D�e Darstellung 

des gewählten Med�ums ändert s�ch . Drücken S�e nach 

der Auswahl des Med�ums d�e E�ngabetaste  F, um auf 

den Musterschre�bb�ldsch�rm zurückzuschalten.

4 Wählen Sie die Musternummer.

 Drücken S�e d�e Z�fferntasten  b�s  C bzw. d�e Taste 

+ oder –  D auf dem Musterschre�bb�ldsch�rm, um 

d�e nächste offene Musternummer anzugeben.

5 Schreiben Sie das Muster.

 Durch Drücken der E�ngabetaste  B w�rd der Schre�bvor-

gang auf das Spe�chermed�um gestartet. Nach Abschluss des 
Schre�bvorgangs w�rd der Standardb�ldsch�rm aufgerufen.

 Falls am angegebenen Schre�bz�el bere�ts e�n Muster m�t 
derselben Musternummer vorhanden �st, ersche�nt der Über-
schre�bungs-Bestät�gungsb�ldsch�rm. Wenn an d�eser Stelle 

d�e E�ngabetaste  gedrückt w�rd, w�rd der Schre�bvor-
gangs gestartet.

 Verwenden Sie ein mit dem IP-410 formatiertes Speichermedium.

E

F

A

B

D

C
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3-5. Musterlesen

D�e �m Spe�chermed�um enthaltenen Musterdaten werden e�ngelesen. 

1 Rufen Sie den Musterlesebildschirm auf.

 Drücken S�e d�e Lesetaste  , um den Musterleseb�ld-

sch�rm aufzurufen.

2 Rufen Sie den Mustertyp-Auswahlbildschirm auf.

 Drücken S�e d�e Mustertyp-Wahltaste  C, um den 

Mustertyp-Auswahlb�ldsch�rm aufzurufen.

3 Wählen Sie den Mustertyp.

 Wählen S�e �n d�esem Fall Vektordaten  F. D�e Darstellung der ge-

wählten Taste ändert s�ch  .

 Durch Drücken der E�ngabetaste  G schaltet das D�splay 

auf den Musterleseb�ldsch�rm zurück.

4 Wählen Sie das Objektmedium.
 Drücken S�e d�e Objektmed�en-Wahltaste A, um den Objektmed�en-

Auswahlb�ldsch�rm aufzurufen. Wenn S�e nach der Wahl des 

Spe�chermed�ums  d�e E�ngabetaste  drücken, 

schaltet das D�splay auf den Musterleseb�ldsch�rm zurück. D�e 

Mustertaste  D des Musters, das �m Feld E vorhanden �st, w�rd 

angeze�gt.

5 Wählen Sie das Muster.

 Drücken S�e d�e Mustertaste  D der Musternummer, d�e 

S�e e�nlesen wollen. D�e Darstellung der gewählten Mustertas-

te ändert s�ch .

6 Lesen Sie das Muster.

 Durch Drücken der E�ngabetaste  B w�rd der Lesevor-

gang des Musters gestartet.
 Nach Abschluss des Lesevorgangs w�rd der Standardb�ld-

sch�rm aufgerufen.

G

F

 Verwenden Sie ein mit dem IP-410 formatiertes Speichermedium.
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4. MUSTEREINGABE

1 Rufen Sie den Sprungvorschub-Einstellbildschirm auf.

 Wenn d�e Sprungvorschubtaste  A auf dem Standard-

b�ldsch�rm gedrückt oder Sprungvorschub (Funkt�onscode 

020)  auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und 

ausgeführt w�rd, w�rd der Sprungvorschub-E�nstellb�ldsch�rm 
aufgerufen.

4-1. Normalnähen

(1) Sprungvorschub (020)

D�ese Funkt�on w�rd benutzt, um den Presser zur angegebenen Pos�t�on zu bewegen, ohne d�e 
Nähmasch�ne anzutre�ben.

2 Stellen Sie den Sprungvorschub ein.
 Der gegenwärt�ge Sprungvorschubgeschw�nd�gke�ts-E�nstell-

wert w�rd auf der Sprungvorschubgeschw�nd�gke�ts-E�nstelltas-

te  B auf dem Sprungvorschub-E�nstellb�ldsch�rm 

angeze�gt.
 Um d�e Sprungvorschubgeschw�nd�gke�t zu ändern, drücken 

S�e d�e Sprungvorschubgeschw�nd�gke�ts-E�nstelltaste, so 
dass der Sprungvorschubgeschw�nd�gke�ts-E�ngabeb�ldsch�rm 
aufgerufen w�rd.

 Drücken S�e d�e E�ngabetaste  C nach der E�nstellung, 

oder wenn ke�ne Änderung notwend�g �st, um den Koord�na-
ten-E�ngabeb�ldsch�rm aufzurufen.

C

B

A
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4 Verschieben Sie die Nadelposition.

 Drücken S�e d�e Pfe�ltasten  G auf dem Koord�naten-

E�ngabeb�ldsch�rm, um d�e Nadelpos�t�on �n d�e angegebene 
R�chtung zu versch�eben. Während d�e Pfe�ltaste gedrückt 
gehalten w�rd, ändert s�ch d�e Nadelpos�t�on kont�nu�erl�ch.

5 Geben Sie die Koordinaten ein.

 Wenn d�e Entsche�dungspunkttaste  H gedrückt w�rd, 

nachdem d�e Nadelpos�t�on zu der angegebenen Pos�t�on ver-
schoben worden �st, w�rd d�e Pos�t�on als Formpunkt (Pass�er-
punkt) e�ngegeben.

6 Beenden Sie die Sprungvorschub-Einstellung.

 Wenn d�e E�ngabetaste  I gedrückt w�rd, werden d�e 

e�ngestellten Daten e�ngegeben, und das D�splay schaltet auf 
den Standardb�ldsch�rm zurück.

 D�e E�ngabe �st auch durch W�ederholen des Vorgangs der 
Schr�tte 4 und 5 mögl�ch.

3 Stellen Sie die Sprungvorschubgeschwindigkeit ein.

 Geben S�e den Wert m�t den Z�fferntasten  b�s  D 

d�rekt e�n, oder erhöhen/ern�edr�gen S�e den Wert m�t der Tas-

te + oder –   E auf dem Sprungvorschubgeschw�n-

d�gke�ts-E�ngabeb�ldsch�rm, um d�e Sprungvorschubgeschw�n-
d�gke�t e�nzustellen.

 Durch Drücken der E�ngabetaste  F w�rd der e�ngege-

bene Wert w�rksam, und das D�splay schaltet auf den Sprung-
vorschub-E�nstellb�ldsch�rm zurück.
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1 Rufen Sie den Einstellbildschirm für Geraden-Normalnä-
hen auf.

 Wenn Geraden-Normalnähen (Funkt�onscode 023)  

auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, 
ersche�nt der E�nstellb�ldsch�rm für Geraden-Normalnähen.

(2) Geraden-Normalnähen (023)

Wenn e�n Punkt angegeben w�rd, w�rd d�e gerade L�n�e, d�e den Punkt und d�e Nadelpos�t�on verb�ndet, 
als d�e vorgeschr�ebene St�chlänge e�ngegeben.

2 Führen Sie die Einstellung für Geraden-Normalnähen 
durch.

 Der E�nstellwert der gegenwärt�gen St�chlänge w�rd auf der 

St�chlängen-E�ngabetaste  A, und der E�nstellwert der 

gegenwärt�gen Nähgeschw�nd�gke�t auf der Nähgeschw�nd�g-

ke�ts-E�ngabetaste  B auf dem E�nstellb�ldsch�rm 

für Geraden-Normalnähen angeze�gt.
 Wenn d�e Taste des Postens, dessen E�nstellung geändert 

werden soll, gedrückt w�rd, ersche�nt der E�nstellwert-E�nga-
beb�ldsch�rm. Stellen S�e den Wert auf dem E�ngabeb�ldsch�rm 

m�t den Z�fferntasten  b�s  D bzw. m�t der Taste + 

oder –   E e�n, und drücken S�e dann d�e E�ngabe-

taste  F, um den e�ngegebenen Wert festzulegen. An-

schl�eßend schaltet das D�splay auf den E�nstellb�ldsch�rm für 
Geraden-Normalnähen zurück.

 Drücken S�e d�e E�ngabetaste  C nach der E�nstellung, 

oder wenn ke�ne Änderung notwend�g �st, auf dem E�nstell-
b�ldsch�rm für Geraden-Normalnähen, um den Koord�naten-
E�ngabeb�ldsch�rm aufzurufen.
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3 Verschieben Sie die Nadelposition.

 Drücken S�e d�e Pfe�ltasten  G auf dem Koord�naten-

E�ngabeb�ldsch�rm, um d�e Nadelpos�t�on �n d�e angegebene 
R�chtung zu versch�eben. Während d�e Pfe�ltaste gedrückt 
gehalten w�rd, ändert s�ch d�e Nadelpos�t�on kont�nu�erl�ch.

4 Geben Sie die Koordinaten ein.

 Wenn d�e Entsche�dungspunkttaste  H gedrückt w�rd, 

nachdem d�e Nadelpos�t�on zu der angegebenen Pos�t�on ver-
schoben worden �st, w�rd d�e Pos�t�on als Formpunkt (Pass�er-
punkt) e�ngegeben.

5 Beenden Sie die Einstellung für Geraden-Normalnähen.

 Wenn d�e E�ngabetaste  I gedrückt w�rd, werden d�e 

e�ngestellten Daten e�ngegeben, und das D�splay schaltet auf 
den Standardb�ldsch�rm zurück.

 D�e E�ngabe �st auch durch W�ederholen des Vorgangs der 
Schr�tte 3 und 4 mögl�ch.
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(3) Kurven-Normalnähen (024)

D�e Funkt�on Kurven-Normalnähen ermögl�cht d�e e�nfache E�ngabe e�ner gle�chmäß�gen Kurve.

1 Rufen Sie den Einstellbildschirm für Kurven-Normalnähen auf.

 Wenn Kurven-Normalnähen (Funkt�onscode 024)  

auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, er-
sche�nt der E�nstellb�ldsch�rm für Kurven-Normalnähen.

2 Führen Sie die Einstellung für Kurven-Normalnähen durch.
 Der E�nstellwert der gegenwärt�gen St�chlänge w�rd auf der St�chlängen-

E�ngabetaste  A, und der E�nstellwert der gegenwärt�gen Näh-

geschw�nd�gke�t auf der Nähgeschw�nd�gke�ts-E�ngabetaste  
B auf dem E�nstellb�ldsch�rm für Kurven-Normalnähen angeze�gt.

 Wenn d�e Taste des Postens, dessen E�nstellung geändert werden soll, 
gedrückt w�rd, ersche�nt der E�nstellwert-E�ngabeb�ldsch�rm. Das E�nstell-
verfahren der St�chlänge und Nähgeschw�nd�gke�t �st das gle�che w�e für 
Geraden-Normalnähen.

 Drücken S�e d�e E�ngabetaste  C nach der E�nstellung, oder wenn 
ke�ne Änderung notwend�g �st, um den Koord�naten-E�ngabeb�ldsch�rm 
aufzurufen.

3 Verschieben Sie die Nadelposition.

 Drücken S�e d�e Pfe�ltasten  D auf dem Koord�naten-

E�ngabeb�ldsch�rm, um d�e Nadelpos�t�on �n d�e angegebene R�chtung 
zu versch�eben.

4 Geben Sie die Koordinaten ein.

 Wenn d�e Pass�erpunkttaste  E gedrückt w�rd, nachdem d�e Na-
delpos�t�on zu der angegebenen Pos�t�on verschoben worden �st, w�rd d�e 
Pos�t�on als Formpunkt (Pass�erpunkt) e�ngegeben.

 S�e können aber auch d�e Entsche�dungspunkttaste  F drücken, 
um d�e Pos�t�on als Brechungspunkt e�nzugeben.

 Angaben zum Brechungspunkt finden Sie unter  
“4-9. Brechungspunkt” S.57.

5 Beenden Sie die Einstellung für Kurven-Normalnähen.

 Wenn d�e E�ngabetaste  G gedrückt w�rd, werden d�e e�nge-
stellten Daten e�ngegeben, und das D�splay schaltet auf den Stan-
dardb�ldsch�rm zurück. Das Drücken der Entsche�dungspunkttaste am 
letzten Punkt kann ausgelassen werden.

 D�e E�ngabe �st auch durch W�ederholen des Vorgangs der 
Schr�tte 3 und 4 mögl�ch.
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 1.  Um eine gleichmäßige Form bei Kurven-Normalnä-
hen zu erzielen, kann eine saubere Kurve erhalten 
werden, wenn die Eingabepunkte nach dem fol-
genden Verfahren gewählt werden.

 1)  Legen Sie die Scheitelpunkte der eingegebenen 
Kurve als Eingabepunkte fest. (5 und 9)

 2) Geben Sie geringfügig versetzte Punkte vor 
und nach den in Schritt 1) gewählten Scheitel-
punkten ein. (4, 6, 8 und !0)

 3) Geben Sie als nächstes die Mittelpunkte der leicht 
gekrümmten Abschnitte ein. (3, 7 und !1)

 4) Geben Sie die Punkte in der Nähe der beiden En-
den und den letzten Punkt ein. (2, !2 und !3)

 2.  Eine Ellipse kann mithilfe von Kurven-Normalnä-
hen eingegeben werden.

 1)  Setzen Sie die Kurvenverbindung im sanft ge-
krümmten Kurvenabschnitt.

 2)  Geben Sie die Punkte möglichst symmetrisch 
ein.

 Geben Sie die in den obigen Schritten gesetzten 
Punkte der Reihe nach ein. Beachten Sie auch die fol-
genden Punkte.

 • Verwenden Sie eher mehr Punkte an den scharfen, 
und eher weniger Punkte an den sanften Krüm-
mungen.

 • Setzen Sie mindestens 3 Eingabepunkte pro Kurve.
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3 Verschieben Sie die Nadelposition.

 Drücken S�e d�e Pfe�ltasten  D auf dem Koord�naten-

E�ngabeb�ldsch�rm, um d�e Nadelpos�t�on �n d�e angegebene 
R�chtung zu versch�eben.

4 Geben Sie die Koordinaten ein.

 Wenn d�e Entsche�dungspunkttaste  E gedrückt w�rd, nach-

dem d�e Nadelpos�t�on zu der angegebenen Pos�t�on verschoben 
worden �st, w�rd d�e Pos�t�on als Formpunkt (Pass�erpunkt) e�nge-
geben.

 W�ederholen S�e den Vorgang der Schr�tte 3 und 4, um zwe� 
Punkte e�nzugeben. Als E�ngabepunkte s�nd zwe� Punkte notwen-
d�g. Es �st aber n�cht mögl�ch, mehr als 3 Punkte e�nzugeben.

5 Beenden Sie die Einstellung für Bogen-Normalnähen.

 Wenn d�e E�ngabetaste  F gedrückt w�rd, werden d�e e�nge-

stellten Daten e�ngegeben, und das D�splay schaltet auf den Stan-
dardb�ldsch�rm zurück. Das Drücken der Entsche�dungspunkttaste am 
letzten Punkt kann ausgelassen werden.

(4) Bogen-Normalnähen (025)

Wenn zwe� Punkte angegeben werden, w�rd der Bogen, der d�e Punkte und d�e Nadelpos�t�on verb�ndet, als 
d�e vorgeschr�ebene St�chlänge e�ngegeben. D�e Nähr�chtung w�rd durch d�e Re�henfolge der angegebenen 
Punkte best�mmt und kann entweder �m oder entgegen dem Uhrze�gers�nn e�ngegeben werden.

1 Rufen Sie den Einstellbildschirm für Bogen-Normalnähen auf.

 Wenn Bogen-Normalnähen (Funkt�onscode 025)  auf dem Codel�s-

tenb�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, ersche�nt der E�nstellb�ldsch�rm für 
Bogen-Normalnähen.

2 Führen Sie die Einstellung für Bogen-Normalnähen durch.
 Der E�nstellwert der gegenwärt�gen St�chlänge w�rd auf der St�chlängen-

E�ngabetaste  A, und der E�nstellwert der gegenwärt�gen Nähge-

schw�nd�gke�t auf der Nähgeschw�nd�gke�ts-E�ngabetaste  B auf 

dem E�nstellb�ldsch�rm für Bogen-Normalnähen angeze�gt.
 Wenn d�e Taste des Postens, dessen E�nstellung geändert werden soll, ge-

drückt w�rd, ersche�nt der E�nstellwert-E�ngabeb�ldsch�rm. Das E�nstellverfah-
ren der St�chlänge und Nähgeschw�nd�gke�t �st das gle�che w�e für Geraden-
Normalnähen.

 Drücken S�e d�e E�ngabetaste  C nach der E�nstellung, oder wenn 

ke�ne Änderung notwend�g �st, um den Koord�naten-E�ngabeb�ldsch�rm aufzu-
rufen.
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(5) Kreis-Normalnähen (026)

Wenn zwe� Punkte angegeben werden, w�rd der Kre�s, der d�e Punkte und d�e Nadelpos�t�on verb�ndet, als 
d�e vorgeschr�ebene St�chlänge e�ngegeben. D�e Nähr�chtung w�rd durch d�e Re�henfolge der angegebenen 
Punkte best�mmt und kann entweder �m oder entgegen dem Uhrze�gers�nn e�ngegeben werden.

1 Rufen Sie den Einstellbildschirm für Kreis-Normalnähen auf.

 Wenn Kre�s-Normalnähen (Funkt�onscode 026)  auf 

dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, er-
sche�nt der E�nstellb�ldsch�rm für Kre�s-Normalnähen.

2 Führen Sie die Einstellung für Kreis-Normalnähen durch.
 Der E�nstellwert der gegenwärt�gen St�chlänge w�rd auf der St�chlän-

gen-E�ngabetaste  A, und der E�nstellwert der gegenwär-

t�gen Nähgeschw�nd�gke�t auf der Nähgeschw�nd�gke�ts-E�ngabetaste 

 B auf dem E�nstellb�ldsch�rm für Kre�s-Normalnähen 

angeze�gt.
 Wenn d�e Taste des Postens, dessen E�nstellung geändert werden 

soll, gedrückt w�rd, ersche�nt der E�nstellwert-E�ngabeb�ldsch�rm. Das 
E�nstellverfahren der St�chlänge und Nähgeschw�nd�gke�t �st das gle�-
che w�e für Geraden-Normalnähen.

 Drücken S�e d�e E�ngabetaste  C nach der E�nstellung, oder 

wenn ke�ne Änderung notwend�g �st, um den Koord�naten-E�ngabe-
b�ldsch�rm aufzurufen.

3 Verschieben Sie die Nadelposition.

 Drücken S�e d�e Pfe�ltasten  D auf dem Koord�naten-

E�ngabeb�ldsch�rm, um d�e Nadelpos�t�on �n d�e angegebene 
R�chtung zu versch�eben.

4  Geben Sie die Position ein.

 Wenn d�e Entsche�dungspunkttaste  E gedrückt w�rd, nach-

dem d�e Nadelpos�t�on zu der angegebenen Pos�t�on verschoben 
worden �st, w�rd d�e Pos�t�on als Formpunkt e�ngegeben.

 W�ederholen S�e den Vorgang der Schr�tte 3 und 4, um zwe� 
Punkte e�nzugeben. Als E�ngabepunkte s�nd zwe� Punkte notwen-
d�g. Es �st aber n�cht mögl�ch, mehr als 3 Punkte e�nzugeben.

5 Beenden Sie die Einstellung für Kreis-Normalnähen.

 Wenn d�e E�ngabetaste  F gedrückt w�rd, werden d�e e�ngestellten 
Daten e�ngegeben, und das D�splay schaltet auf den Standardb�ldsch�rm 
zurück. Das Drücken der Entsche�dungspunkttaste am letzten Punkt kann 
ausgelassen werden.
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1 Rufen Sie den Einstellbildschirm für Punktnähen auf.

 Drücken S�e d�e Punktnähtaste  auf dem Standardb�ld-

sch�rm, oder wählen S�e Punktnähen (Funkt�onscode 021) 

 auf dem Codel�stenb�ldsch�rm und führen S�e d�e Funk-

t�on aus, um den E�nstellb�ldsch�rm für Punktnähen aufzurufen.

2 Führen Sie die Einstellung für Punktnähen durch.
 Der E�nstellwert der gegenwärt�gen Nähgeschw�nd�gke�t w�rd auf der 

Nähgeschw�nd�gke�ts-E�ngabetaste  B auf dem E�nstell-

b�ldsch�rm für Punktnähen angeze�gt.
 Durch Drücken der Nähgeschw�nd�gke�ts-E�ngabetaste w�rd der 

Nähgeschw�nd�gke�ts-E�ngabeb�ldsch�rm aufgerufen. Das E�nstell-
verfahren der Nähgeschw�nd�gke�t �st das gle�che w�e für Geraden-
Normalnähen.

 Drücken S�e d�e E�ngabetaste  C nach der E�nstellung, oder 

wenn ke�ne Änderung notwend�g �st, um den Koord�naten-E�ngabe-
b�ldsch�rm aufzurufen.

D�ese Funkt�on w�rd verwendet, um d�e Nadele�nst�chpunkte St�ch für St�ch e�nzugeben.

(6) Punktnähen (021)

3 Verschieben Sie die Nadelposition.

 Drücken S�e d�e Pfe�ltasten  D auf dem Koord�naten-

E�ngabeb�ldsch�rm, um d�e Nadelpos�t�on �n d�e angegebene 
R�chtung zu versch�eben.

4 Geben Sie die Koordinaten ein.

 Wenn d�e Entsche�dungspunkttaste  E gedrückt w�rd, 
nachdem d�e Nadelpos�t�on zu der angegebenen Pos�t�on ver-
schoben worden �st, w�rd d�e Pos�t�on als Formpunkt e�ngege-
ben.

 D�e E�ngabe �st auch durch W�ederholen des Vorgangs der 
Schr�tte 3 und 4 mögl�ch.

5 Beenden Sie die Einstellung für Punktnähen.

 Wenn d�e E�ngabetaste  F gedrückt w�rd, werden d�e e�nge-
stellten Daten e�ngegeben, und das D�splay schaltet auf den Stan-

dardb�ldsch�rm zurück. Das Drücken der Entsche�dungspunkttaste am 

letzten Punkt kann ausgelassen werden.
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(7) Normalnähen (022)

D�ese Funkt�on kann zur E�ngabe von Geraden-Normalnähen und Kurven-Normalnähen verwendet werden.

1 Rufen Sie den Einstellbildschirm für Normalnähen auf.

 Drücken S�e d�e Normalnähtaste  auf dem Standardb�ldsch�rm, oder 

wählen S�e Normalnähen (Funkt�onscode 022)  auf dem Codel�s-
tenb�ldsch�rm und führen S�e d�e Funkt�on aus, um den E�nstellb�ldsch�rm für 
Normalnähen aufzurufen.

2 Führen Sie die Einstellung für Normalnähen durch.

 D�e St�chlänge kann m�t der St�chlängen-E�ngabetaste  A , 

und d�e Nähgeschw�nd�gke�t m�t der Nähgeschw�nd�gke�ts-E�ngabetaste 

 B auf dem E�nstellb�ldsch�rm für Normalnähen e�ngestellt 
werden.

 Wenn d�e Taste des Postens, dessen E�nstellung geändert werden soll, 
gedrückt w�rd, ersche�nt der E�nstellwert-E�ngabeb�ldsch�rm. Das E�nstell-
verfahren der St�chlänge und Nähgeschw�nd�gke�t �st das gle�che w�e für 
Geraden-Normalnähen.

 Durch Drücken der E�ngabetaste  C w�rd der Koord�naten-E�nga-
beb�ldsch�rm aufgerufen.

3 Geben Sie die Position an.

 Drücken S�e d�e Pfe�ltasten  D auf dem Koord�naten-

E�ngabeb�ldsch�rm, um d�e Nadelpos�t�on �n d�e angegebene R�chtung 

zu versch�eben. Durch Drücken der Entsche�dungspunkttaste  
F w�rd der Formpunkt für Geraden-Normalnähen e�ngegeben. Durch 

Drücken der Pass�erpunkttaste  E w�rd der Formpunkt für 
Kurven-Normalnähen e�ngegeben.

 (S�ehe “4-9. Brechungspunkt” S.57.)

4 Beenden Sie die Einstellung für Normalnähen.

 Wenn d�e E�ngabetaste  G gedrückt w�rd, werden d�e 
e�ngestellten Daten e�ngegeben, und das D�splay schaltet auf 
den Standardb�ldsch�rm zurück.

 Wenn be�sp�elswe�se d�e Punkte 1, 3 und 4 m�t der Ent-
sche�dungspunkttaste, und der Punkt 2 m�t der Pass�erpunkt-
taste e�ngegeben werden, entsteht das �n der nachstehenden 
Abb�ldung geze�gte Muster.
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1 Rufen Sie den Einstellbildschirm für Geraden-Zickzacknä-
hen auf.

 Wenn Geraden-Z�ckzacknähen (Funkt�onscode 030)  
auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, 
ersche�nt der E�nstellb�ldsch�rm für Geraden-Z�ckzacknähen.

2 Führen Sie die Einstellung für Geraden-Zickzacknähen durch.
 Der E�nstellwert des gegenwärt�gen Z�ckzackabstands w�rd auf der 

Z�ckzackabstand-E�ngabetaste  A , der E�nstellwert der 

gegenwärt�gen Z�ckzackbre�te auf der Z�ckzackbre�ten-E�ngabetaste 

 B, und der E�nstellwert der gegenwärt�gen Nähgeschw�n-

d�gke�t auf der Nähgeschw�nd�gke�ts-E�ngabetaste  C auf 

dem E�nstellb�ldsch�rm für Geraden-Z�ckzacknähen angeze�gt.
 Wenn d�e Taste des Postens, dessen E�nstellung geändert werden soll, 

gedrückt w�rd, ersche�nt der E�nstellwert-E�ngabeb�ldsch�rm. Das E�n-
stellverfahren auf dem E�ngabeb�ldsch�rm des jewe�l�gen Postens �st 
das gle�che w�e für Geraden-Normalnähen.

 D�e Startr�chtung für Z�ckzacknähen kann m�t den Startr�chtungstasten 

 D und  E angegeben werden. D�e momentan gewählte 

Taste  oder  w�rd �n �nvert�erter Darstellung angeze�gt.

 Wenn d�e L�nks-Startr�chtungstaste  D gedrückt w�rd, beg�nnt 

der Nähvorgang m�t der l�nken Se�te �n Bezug auf d�e Fortschr�ttsr�ch-

tung, und wenn d�e Rechts-Startr�chtungstaste  E gedrückt w�rd, 

beg�nnt der Nähvorgang m�t der rechten Se�te �n Bezug auf d�e Fort-
schr�ttsr�chtung.

 Drücken S�e d�e E�ngabetaste  F nach der E�nstellung, oder 

wenn ke�ne Änderung notwend�g �st, um den Koord�naten-E�ngabeb�ld-
sch�rm aufzurufen.

D�ese Funkt�on w�rd verwendet, um d�e Nadele�nst�chpunkte für Z�ckzacknähen �n Querr�chtung �n Bezug auf 
d�e e�ngegebene Referenzl�n�e e�nzugeben. S�e e�gnet s�ch zur E�ngabe von Z�ckzacknähen von Wappen und 
dergle�chen.
D�e folgenden 4 Z�ckzacknäharten stehen zur Verfügung.

 • Geraden-Z�ckzacknähen (Funkt�onscode 030) 

 • Kurven-Z�ckzacknähen (Funkt�onscode 031) 

 • Bogen-Z�ckzacknähen (Funkt�onscode 032) 

 • Kre�s-Z�ckzacknähen (Funkt�onscode 033) 

4-2. Zickzacknähen (030 bis 033)
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3 Verschieben Sie die Nadelposition.

 Drücken S�e d�e Pfe�ltasten  G auf dem Koord�naten-

E�ngabeb�ldsch�rm, um d�e Nadelpos�t�on �n d�e angegebene 
R�chtung zu versch�eben.

4 Geben Sie die Koordinaten ein.

 Wenn d�e Entsche�dungspunkttaste  H gedrückt w�rd, 

nachdem d�e Nadelpos�t�on zu der angegebenen Pos�t�on ver-
schoben worden �st, w�rd d�e Pos�t�on als Formpunkt (Pass�er-
punkt) e�ngegeben.

 D�e E�ngabe �st auch durch W�ederholen der Schr�tte 3 und 
4 mögl�ch.

5 Beenden Sie die Einstellung für Geraden-Zickzacknähen.

 Wenn d�e E�ngabetaste  I gedrückt w�rd, werden d�e 

e�ngestellten Daten e�ngegeben, und das D�splay schaltet auf 
den Standardb�ldsch�rm zurück.

 Das Drücken der Entsche�dungspunkttaste am letzten Punkt 
kann ausgelassen werden.

 Das E�nstellverfahren für Z�ckzacknähen anderer Formen �st 
das gle�che w�e das für Geraden-Z�ckzacknähen.

 Das Koord�naten-E�ngabeverfahren für den jewe�l�gen Nähvor-
gang �st das gle�che w�e das für Normalnähen.
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D�ese E�ngabefunkt�on d�ent zur Erzeugung von Nadele�nst�chpunkten, d�e um e�nen wählbaren festen Abstand 
von der e�ngegebenen Referenzl�n�e versetzt s�nd. S�e e�gnet s�ch zur E�ngabe von Nadele�nst�chpunkten unter 
Verwendung des Rands kle�ner Objekte als Referenz, wenn kle�ne Te�le und dergle�chen angenäht werden sollen.
D�e folgenden 4 Versatznäharten stehen zur Verfügung.

 • Geraden-Versatznähen (Funkt�onscode 034) 

 • Kurven-Versatznähen (Funkt�onscode 035) 

 • Bogen-Versatznähen (Funkt�onscode 036) 

 • Kre�s-Versatznähen (Funkt�onscode 037) 

4-3. Versatznähen (034 bis 037)

1 Rufen Sie den Einstellbildschirm für Geraden-Versatznähen auf.

 Wenn Geraden-Versatznähen (Funkt�onscode 034)  

auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, 
ersche�nt der E�nstellb�ldsch�rm für Geraden-Versatznähen.

2 Führen Sie die Einstellung für Geraden-Versatznähen durch.
 Der E�nstellwert der gegenwärt�gen St�chlänge w�rd auf der St�chlängen-

E�ngabetaste  A, der E�nstellwert der gegenwärt�gen Versatzbre�te 

auf der Versatzbre�ten-E�ngabetaste  B, und der E�nstellwert der 

gegenwärt�gen Nähgeschw�nd�gke�t auf der Nähgeschw�nd�gke�ts-E�ngabe-

taste  C auf dem E�nstellb�ldsch�rm für Geraden-Versatznähen 

angeze�gt.
 Wenn d�e Taste des Postens, dessen E�nstellung geändert werden soll, ge-

drückt w�rd, ersche�nt der E�nstellwert-E�ngabeb�ldsch�rm. Das E�nstellverfah-
ren der jewe�l�gen Posten auf dem E�ngabeb�ldsch�rm �st das gle�che w�e das 
für Geraden-Normalnähen.

 D�e Erzeugungsr�chtung für Versatznähen kann m�t den Erzeugungsr�chtungs-

tasten  D und  E angegeben werden. D�e momentan gewählte 

Erzeugungsr�chtungstaste  oder  w�rd �n �nvert�erter Darstellung 

angeze�gt.

 Wenn d�e L�nks-Erzeugungsr�chtungstaste  D gedrückt w�rd, erfolgt 

der Versatznähvorgang auf der l�nken Se�te �n Bezug auf d�e Fortschr�ttsr�ch-

tung, und wenn d�e Rechts-Erzeugungsr�chtungstaste  E gedrückt 

w�rd, erfolgt der Versatznähvorgang auf der rechten Se�te �n Bezug auf d�e 
Fortschr�ttsr�chtung.

 Drücken S�e d�e E�ngabetaste  F nach der E�nstellung, oder wenn 

ke�ne Änderung notwend�g �st, um den Koord�naten-E�ngabeb�ldsch�rm aufzu-
rufen.
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3 Verschieben Sie die Nadelposition.

 Drücken S�e d�e Pfe�ltasten  G auf dem Koord�naten-

E�ngabeb�ldsch�rm, um d�e Nadelpos�t�on �n d�e angegebene 
R�chtung zu versch�eben.

4 Geben Sie die Koordinaten ein.

 Wenn d�e Entsche�dungspunkttaste  H gedrückt w�rd, 
nachdem d�e Nadelpos�t�on zu der angegebenen Pos�t�on ver-
schoben worden �st, w�rd d�e Pos�t�on als Formpunkt (Pass�er-
punkt) e�ngegeben.

 D�e E�ngabe �st auch durch W�ederholen der Schr�tte 3 und 
4 mögl�ch.

5 Beenden Sie die Einstellung für Geraden-Versatznähen.

 Wenn d�e E�ngabetaste  I gedrückt w�rd, werden d�e e�nge-
stellten Daten e�ngegeben, und das D�splay schaltet auf den Stan-
dardb�ldsch�rm zurück. Das Drücken der Entsche�dungspunkttaste 
am letzten Punkt kann ausgelassen werden.

 Das E�nstellverfahren für Versatznähen anderer Formen �st das 
gle�che w�e das für Geraden-Versatznähen.

 Das Koord�naten-E�ngabeverfahren für den jewe�l�gen Nähvorgang 
�st das gle�che w�e das für Normalnähen.

 1.  Starten Sie die Form, wie in der linken Ab-
bildung gezeigt, mit der Position 1, und 
geben Sie die Punkte in der Reihenfolge 
2→3→4→1 ein. Dadurch wird das 
durch die gestrichelte Linie dargestellte 
Muster erzeugt.

  Wenn der Startpunkt nicht an der Ecke des 
Vielecks, wie bei 1, sondern auf der Seite 
gesetzt wird, wie bei 1', kann sauberes 
Versatznähen erzielt werden.

 2.  Geben Sie die Form so ein, dass eine 
durchgehende Linie vom Anfangspunkt bis 
zum Endpunkt der Eingabe gebildet wird.

 3.  Im Falle von Bogen oder Kreis kann ein 
unerwartetes Muster entstehen, wenn die 
Breite größer als der Kreisradius gemacht 
wird. Lassen Sie daher Vorsicht walten.
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D�ese E�ngabefunkt�on d�ent zur Erzeugung von Nadele�nst�chpunkten auf e�ner Doppell�n�e, d�e um 
e�nen wählbaren festen Abstand von der e�ngegebenen Referenzl�n�e versetzt �st.

4-4. Doppelnähen

(1) Doppel-Gleichrichtungsnähen (040 bis 043)

Erzeugen S�e das Nähmuster so, dass d�e m�t den e�ngegebenen Punkten erzeugte L�n�e und d�e L�n�e 
der Versatzfigur in der gleichen Richtung verlaufen.
D�e folgenden 4 Doppel-Gle�chr�chtungsnäharten stehen zur Verfügung.

 • Geraden-Doppelgle�chr�chtungsnähen (Funkt�onscode 040) 

 • Kurven-Doppelgle�chr�chtungsnähen (Funkt�onscode 041) 

 • Bogen-Doppelgle�chr�chtungsnähen (Funkt�onscode 042) 

 • Kre�s-Doppelgle�chr�chtungsnähen (Funkt�onscode 043) 

1 Rufen Sie den Einstellbildschirm für Geraden-Doppel-
gleichrichtungsnähen auf.

 Wenn Geraden-Doppelgle�chr�chtungsnähen (Funkt�onscode 040)  
auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, ersche�nt der 
E�nstellb�ldsch�rm für Geraden-Doppelgle�chr�chtungsnähen.

2 Führen Sie die Einstellung für Geraden-Doppelgleichrichtungsnähen durch.
 Der E�nstellwert der gegenwärt�gen St�chlänge w�rd auf der St�chlängen-E�ngabetaste 

 A, der E�nstellwert der gegenwärt�gen Doppelnähbre�te auf der Doppel-

nähbre�ten-E�ngabetaste  B, und der E�nstellwert der gegenwärt�gen Näh-

geschw�nd�gke�t auf der Nähgeschw�nd�gke�ts-E�ngabetaste  C auf dem 

E�nstellb�ldsch�rm für Geraden-Doppelgle�chr�chtungsnähen angeze�gt.
 Wenn d�e Taste des Postens, dessen E�nstellung geändert werden soll, gedrückt w�rd, 

ersche�nt der E�nstellwert-E�ngabeb�ldsch�rm. Das E�nstellverfahren der jewe�l�gen Posten 
auf dem E�ngabeb�ldsch�rm �st das gle�che w�e das für Geraden-Normalnähen.

 D�e Erzeugungsr�chtung für Doppelnähen kann m�t den Erzeugungsr�chtungstasten 

 D und  E angegeben werden. D�e momentan gewählte Erzeugungs-

r�chtungstaste  oder  w�rd �n �nvert�erter Darstellung angeze�gt. Wenn 

d�e L�nks-Erzeugungsr�chtungstaste  D gedrückt w�rd, erfolgt der Doppelnähv-

organg auf der l�nken Se�te �n Bezug auf d�e Fortschr�ttsr�chtung, und wenn d�e Rechts-

Erzeugungsr�chtungstaste  E gedrückt w�rd, erfolgt der Doppelnähvorgang auf 

der rechten Se�te �n Bezug auf d�e Fortschr�ttsr�chtung.

 Drücken S�e d�e E�ngabetaste  F nach der E�nstellung, oder wenn ke�ne Ände-
rung notwend�g �st, um den Koord�naten-E�ngabeb�ldsch�rm aufzurufen.
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3 Verschieben Sie die Nadelposition.

 Drücken S�e d�e Pfe�ltasten  G auf dem Koord�naten-

E�ngabeb�ldsch�rm, um d�e Nadelpos�t�on �n d�e angegebene 
R�chtung zu versch�eben.

4 Geben Sie die Koordinaten ein.

 Wenn d�e Entsche�dungspunkttaste  H gedrückt w�rd, 

nachdem d�e Nadelpos�t�on zu der angegebenen Pos�t�on ver-
schoben worden �st, w�rd d�e Pos�t�on als Formpunkt (Pass�er-
punkt) e�ngegeben.

 D�e E�ngabe �st auch durch W�ederholen der Schr�tte 3 und 
4 mögl�ch.

5 Beenden Sie die Einstellung für Geraden-Doppelgleich-
richtungsnähen.

 Wenn d�e E�ngabetaste  I gedrückt w�rd, werden d�e e�nge-
stellten Daten e�ngegeben, und das D�splay schaltet auf den Stan-
dardb�ldsch�rm zurück. Das Drücken der Entsche�dungspunkttaste 
am letzten Punkt kann ausgelassen werden.

 Das E�nstellverfahren für Doppelgle�chr�chtungsnähen anderer 
Formen �st das gle�che w�e das für Geraden-Doppelgle�chr�ch-
tungsnähen.

 Das Koord�naten-E�ngabeverfahren für den jewe�l�gen Nähvor-
gang �st das gle�che w�e das für Normalnähen.

 Im Falle von Bogen oder Kreis kann ein unerwar-
tetes Muster entstehen, wenn die Breite größer 
als der Kreisradius gemacht wird. Lassen Sie da-
her Vorsicht walten.

H
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 Unterschied zwischen Gleichrichtungsnähen und 
Gegenrichtungsnähen

1 Rufen Sie den Einstellbildschirm für Geraden-Doppelge-
genrichtungsnähen auf.

 Wenn Geraden-Doppelgegenr�chtungsnähen (Funkt�onscode 044) 

 auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, 
ersche�nt der E�nstellb�ldsch�rm für Geraden-Doppelgegenr�chtungsnä-
hen.

 Das E�nstellverfahren für Doppel-Gegenr�chtungsnähen �st das gle�che 
w�e das für Doppel-Gle�chr�chtungsnähen.

(2) Doppel-Gegenrichtungsnähen (044 bis 047)

Erzeugen S�e das Nähmuster so, dass d�e m�t den e�ngegebenen Punkten erzeugte L�n�e und d�e L�n�e 
der Versatzfigur in entgegengesetzter Richtung verlaufen.
D�e folgenden 4 Doppel-Gegenr�chtungsnäharten stehen zur Verfügung.

 • Geraden-Doppelgegenr�chtungsnähen (Funkt�onscode 044) 

 • Kurven-Doppelgegenr�chtungsnähen (Funkt�onscode 045) 

 • Bogen-Doppelgegenr�chtungsnähen (Funkt�onscode 046) 

 • Kre�s-Doppelgegenr�chtungsnähen (Funkt�onscode 047) 

 1 ist der Startpunkt, und 3 ist der Endpunkt.

 Im Falle von Bogen oder Kreis kann ein unerwar-
tetes Muster entstehen, wenn die Breite größer 
als der Kreisradius gemacht wird. Lassen Sie da-
her Vorsicht walten.

Nähfolge bei Gleichrichtungsnähen

Nähfolge bei Gegenrichtungsnähen
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(3) Gegenrichtungsnähen (050 bis 053)

D�ese Funkt�on erzeugt e�ne F�gur aus den e�ngegebenen Punkten �n Vorwärts- und Rückwärtsr�chtung.
D�e folgenden 4 Gegenr�chtungsnäharten stehen zur Verfügung.

 • Geraden-Gegenr�chtungsnähen (Funkt�onscode 050) 

 • Kurven-Gegenr�chtungsnähen (Funkt�onscode 051) 

 • Bogen-Gegenr�chtungsnähen (Funkt�onscode 052) 

 • Kre�s-Gegenr�chtungsnähen (Funkt�onscode 053) 

1 Rufen Sie den Einstellbildschirm für Geraden-Gegenrich-
tungsnähen auf.

 Wenn Geraden-Gegenr�chtungsnähen (Funkt�onscode 050) 

 auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausge-

führt w�rd, ersche�nt der E�nstellb�ldsch�rm für Geraden-Gegen-
r�chtungsnähen.

2 Führen Sie die Einstellung für Geraden-Gegenrichtungs-
nähen durch.

 Der E�nstellwert der gegenwärt�gen St�chlänge w�rd auf der 

St�chlängen-E�ngabetaste  A, und der E�nstellwert der 
gegenwärt�gen Nähgeschw�nd�gke�t auf der Nähgeschw�nd�g-

ke�ts-E�ngabetaste  B auf dem E�nstellb�ldsch�rm 
für Geraden-Gegenr�chtungsnähen angeze�gt.

 Wenn d�e Taste des Postens, dessen E�nstellung geändert 

werden soll, gedrückt w�rd, ersche�nt der E�nstellwert-E�ngabe-

b�ldsch�rm. Das E�nstellverfahren der St�chlänge und Nähge-

schw�nd�gke�t �st das gle�che w�e für Geraden-Normalnähen.

 Drücken S�e d�e E�ngabetaste  C nach der E�nstellung, 
oder wenn ke�ne Änderung notwend�g �st, um den Koord�na-

ten-E�ngabeb�ldsch�rm aufzurufen.
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3 Verschieben Sie die Nadelposition.

 Drücken S�e d�e Pfe�ltasten  D auf dem Koord�naten-

E�ngabeb�ldsch�rm, um d�e Nadelpos�t�on �n d�e angegebene 
R�chtung zu versch�eben.

4 Geben Sie die Koordinaten ein.

 Wenn d�e Entsche�dungspunkttaste  E gedrückt w�rd, 
nachdem d�e Nadelpos�t�on zu der angegebenen Pos�t�on ver-
schoben worden �st, w�rd d�e Pos�t�on als Formpunkt (Pass�er-
punkt) e�ngegeben.

 D�e E�ngabe �st auch durch W�ederholen der Schr�tte 3 und 
4 mögl�ch.

5 Beenden Sie die Einstellung für Geraden-Gegenrichtungs-
nähen.

 Wenn d�e E�ngabetaste  F gedrückt w�rd, werden d�e 
e�ngestellten Daten e�ngegeben, und das D�splay schaltet auf 
den Standardb�ldsch�rm zurück. Das Drücken der Entsche�-
dungspunkttaste am letzten Punkt kann ausgelassen werden.

 Das E�nstellverfahren für Gegenr�chtungsnähen anderer For-
men �st das gle�che w�e das für Geraden-Gegenr�chtungsnä-
hen.
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�n der Abb�ldung l�nks gesetzt w�rd, hält der Transport be� 3 
nach dem Sprungvorschub von 1 → 2 → 3 an, und dann 
führt d�e Nähmasch�ne den Zyklusvorgang von 3 b�s 9 durch.

1 Wählen Sie Fadenabschneiden.

 Wenn Fadenabschne�den (Funkt�onscode 001)  auf 
dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, er-
sche�nt der l�nks geze�gte B�ldsch�rm.

2 Geben Sie Fadenabschneiden ein.

 Wenn d�e E�ngabetaste  A auf dem B�ldsch�rm l�nks ge-
drückt w�rd, w�rd Fadenabschne�den e�ngegeben, und das D�s-
play schaltet auf den Standardb�ldsch�rm zurück.

M�t d�eser Funkt�on können versch�edene Steuerbefehle für den aktuellen Punkt e�ngegeben werden.

(1) Fadenabschneiden (001)

Fadenabschne�den kann wahlwe�se während des Ablaufs der Musterdaten durchgeführt werden.

1  Setzen Sie die gegenwärtige Nadelposition auf einen 
Punkt im Sprungvorschubmuster.

2 Wählen Sie den 2. Nullpunkt.

 Wenn der 2. Nullpunkt (Funkt�onscode 002)  auf dem Codel�sten-
b�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, ersche�nt der l�nks geze�gte B�ldsch�rm.

3 Geben Sie den 2. Nullpunkt ein.

 Wenn d�e E�ngabetaste  A auf dem B�ldsch�rm l�nks gedrückt w�rd, w�rd der 2. 
Nullpunkt e�ngegeben, und das D�splay schaltet auf den Standardb�ldsch�rm zurück.

 Wenn der 2. Nullpunkt auf 3 des Sprungvorschubabschn�tts 

(2) 2. Nullpunkt (002)

M�t d�eser Funkt�on kann e�n 2. Nullpunkt zw�schen dem Nullpunkt und dem Nähstartpunkt gesetzt und 
d�e Nadelpos�t�on vor Beg�nn der Nähbewegung angegeben werden. Der 2. Nullpunkt kann nur wäh-
rend des Sprungvorschubs gesetzt werden.

 Bei dieser Funktion muss die aktuelle Nadelposi-
tion vorher auf einen Punkt des Sprungvorschub-
musters gesetzt werden.

 Wenn das Muster vergrößert oder verkleinert 
wird, wird der Weg vom Nullpunkt zum 2. Null-
punkt nicht vergrößert oder verkleinert.
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2. Nullpunk
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4-5. Maschinensteuerbefehl

A

A



 – 42 – 

D�ese Funkt�on g�bt den Stoppbefehl e�n.

(3) Stopp (003)

 Wenn ein Stopp nach dem Fadenabschneiden 
durchgeführt werden soll, geben Sie die Reihen-
folge von Fadenabschneiden und Stopp ein.

4 Führen Sie die Einstellung des Presserzustands durch.

 Wenn d�e Presserzustand-E�nstelltaste  B gedrückt 

w�rd, ersche�nt der Presserzustand-E�nstellb�ldsch�rm.
 D�e Presserpos�t�on zum Stoppze�tpunkt kann m�t D gewählt 

werden. D�e Darstellung der gewählten Taste ändert s�ch. 

Wenn d�e E�ngabetaste  E gedrückt w�rd, w�rd der e�n-

gestellte Inhalt e�ngegeben, und das D�splay schaltet auf den 
Zw�schenstopp-E�nstellb�ldsch�rm zurück.

Tastenanze�ge Stopppos�t�on

Presser-Hochstellung

Presser-T�efstellung

1 Wählen Sie den Stopp.

 Wenn Stopp (Funkt�onscode 003)  auf dem Codel�stenb�ld-

sch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, ersche�nt der l�nks geze�gte B�ld-
sch�rm.

2 Geben Sie den Stoppzustand an.
 Der Presserzustand zum Stoppze�tpunkt w�rd auf der Presserzustand-

E�nstelltaste  B, und d�e Nadelpos�t�on zum Stoppze�tpunkt 

w�rd auf der Nadelpos�t�ons-E�nstelltaste  C angeze�gt.

 Um den jewe�l�gen Zustand anzugeben, drücken S�e d�e Presserzustand-

E�nstelltaste  B und d�e Nadelpos�t�ons-E�nstelltaste  

C, so dass der E�nstellb�ldsch�rm aufgerufen w�rd.

3 Geben Sie den Stopp ein.

 Wenn d�e E�ngabetaste  A auf dem B�ldsch�rm l�nks gedrückt 
w�rd, w�rd der Stopp m�t dem e�ngestellten Inhalt e�ngegeben, und 
das D�splay schaltet auf den Standardb�ldsch�rm zurück.
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5 Führen Sie die Einstellung der Nadelposition durch.

 Wenn d�e Nadelpos�t�ons-E�nstelltaste  C gedrückt w�rd, 

ersche�nt der Nadelpos�t�ons-E�nstellb�ldsch�rm.
 D�e Nadelpos�t�on zum Stoppze�tpunkt kann m�t F gewählt wer-

den.
 D�e Darstellung der gewählten Taste ändert s�ch. Wenn d�e E�n-

gabetaste  G gedrückt w�rd, w�rd der e�ngestellte Inhalt 

e�ngegeben, und das D�splay schaltet auf den Zw�schenstopp-
E�nstellb�ldsch�rm zurück.

D�ese Funkt�on g�bt den Befehl für e�ne Nähmasch�nenumdrehung e�n.

(4) Eine Umdrehung der Nähmaschine (006)

1 Wählen Sie den Befehl für eine Umdrehung der Nähmaschine.
 Wenn der Befehl für e�ne Nähmasch�nenumdrehung (Funkt�-

onscode 006)  auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt 

und ausgeführt w�rd, ersche�nt der l�nks geze�gte B�ldsch�rm.

2 Geben Sie den Befehl für eine Umdrehung der Nähmaschine ein.

 Wenn d�e E�ngabetaste  A auf dem B�ldsch�rm l�nks ge-

drückt w�rd, w�rd der Befehl für e�ne Nähmasch�nenumdrehung 
e�ngegeben, und das D�splay schaltet auf den Standardb�ld-
sch�rm zurück.

 Diese Funktion wird in Verbindung mit Sprung-

vorschub für Heften und dergleichen verwendet.

Tastenanze�ge Stopppos�t�on

Oberer Totpunkt

Hochstellung

T�efstellung

 Ein Hochstellungsfehler wird beim Nähen er-
zeugt, wenn die Nadelposition am Nähende vor 
dem Sprungvorschub auf die Tiefstellung gestellt 
wird. Die Nadelstoppanweisungen werden ungül-
tig, wenn sich die Nähmaschine im Stoppzustand 
befindet, und die Nadelposition ändert sich nicht.
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D�ese Funkt�onen geben Mark�erungen �n das Muster e�n.

(5) Markierung 1 und Markierung 2 (008, 009)

1 Wählen Sie Markierung 1 und Markierung 2.
 Wenn der Befehl für Mark�erung 1 (Funkt�onscode 008) 

 und Mark�erung 2 (Funkt�onscode 009)  

auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, 
ersche�nt der l�nks geze�gte B�ldsch�rm.

2 Geben Sie die Markierung 1 ein.

 Wenn d�e E�ngabetaste  A auf dem B�ldsch�rm l�nks 
gedrückt w�rd, w�rd d�e Mark�erung 1 e�ngegeben, und das D�s-
play schaltet auf den Standardb�ldsch�rm zurück.

D�ese Funkt�on g�bt den Befehl für den Fadenspannungsregler Nr. 3 e�n.

(6) Fadenspannungsregler Nr. 3 (007)

1 Wählen Sie den Befehl für den Fadenspannungsregler Nr. 3.
 Wenn der Befehl für den Fadenspannungsregler Nr. 3 (Funkt�-

onscode 007)  auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt 

und ausgeführt w�rd, ersche�nt der l�nks geze�gte B�ldsch�rm.

2 Geben Sie den Befehl für den Fadenspannungsregler Nr. 3 ein.

 Wenn d�e E�ngabetaste  A auf dem B�ldsch�rm l�nks ge-

drückt w�rd, w�rd der Befehl für den Fadenspannungsregler Nr. 
3 e�ngegeben, und das D�splay schaltet auf den Standardb�ld-
sch�rm zurück.

 Angaben zum Betrieb der Nähmaschine in Bezug 
auf Markierung 1 und Markierung 2 finden Sie in 
der Mechanikeranleitung.

A
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M�t d�eser Funkt�on kann d�e Ze�t für externe Ausgabe und dergle�chen e�ngestellt werden.

(7) Verzögerung (010)

1 Wählen Sie die Verzögerung.

 Wenn der Verzögerungsbefehl (Funkt�onscode 010)  
auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, 
ersche�nt der l�nks geze�gte B�ldsch�rm.

2 Geben Sie den Verzögerungswert ein.

 Wenn der Verzögerungswert m�t den Z�fferntasten  b�s 

 A bzw. der Taste + oder –  B auf dem l�nks 

geze�gten B�ldsch�rm e�ngegeben und d�e E�ngabetaste  
C gedrückt w�rd, w�rd d�e Verzögerung m�t dem E�nstellwert 
e�ngegeben, und das D�splay schaltet auf den Standardb�ld-
sch�rm zurück.

 Angaben zum Betrieb der Nähmaschine im Falle 
der Einstellung finden Sie in der Mechanikeranlei-
tung.

D�ese Funkt�on bew�rkt Warten auf e�n S�gnal vom E�ngangsanschluss der Nähmasch�nen-Haupte�nhe�t.

(8) Externe Eingabe (011)

1 Wählen Sie den externen Eingang.
 Wenn der Befehl für den externen E�ngang (Funkt�onscode 

011)  auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und aus-
geführt w�rd, ersche�nt der l�nks geze�gte B�ldsch�rm.

2 Führen Sie die Einstellung der Eingangsanschlussnum-
mer durch.

 Geben S�e d�e Nummer des Anschlusses, �n den das S�gnal 

e�ngegeben w�rd, m�t den Z�fferntasten  b�s  A bzw. 

der Taste + oder –  B auf dem l�nks geze�gten 

B�ldsch�rm e�n, und drücken S�e dann d�e E�ngabetaste  
C. Der Befehl für den externen E�ngang w�rd e�ngegeben, und 
das D�splay schaltet auf den Standardb�ldsch�rm zurück.

 Angaben zur Anschlussnummer und zum Betrieb 
der Nähmaschine finden Sie in der Mechanikeran-
leitung.

C

A

B

C

A

B
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D�ese Funkt�on kann e�n S�gnal zum externen Anschluss der Nähmasch�nen-Haupte�nhe�t senden.

(9) Externer Ausgang (012)

1 Wählen Sie den externen Ausgang.
 Wenn der Befehl für den externen Ausgang (Funkt�onscode 

012)  auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und aus-

geführt w�rd, ersche�nt der l�nks geze�gte B�ldsch�rm.

2 Führen Sie die Einstellung der Ausgangsanschlussnum-
mer durch.

 Geben S�e d�e Nummer des Anschlusses, an dem das S�gnal 

ausgegeben w�rd, m�t den Z�fferntasten  b�s  A 

bzw. der Taste + oder –  B auf dem l�nks geze�gten 

B�ldsch�rm e�n, und drücken S�e dann d�e E�ngabetaste  

C. Der Befehl für den externen Ausgang w�rd e�ngegeben, 
und das D�splay schaltet auf den Standardb�ldsch�rm zurück.

 Angaben zur Anschlussnummer und zum Betrieb 
der Nähmaschine finden Sie in der Mechanikeran-
leitung.

C

A

B
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 Wenn eine Vergrößerung/Verkleinerung während 
des Musterlesevorgangs durchgeführt wird, wird 
der Vergrößerungs-/Verkleinerungs-Bezugspunkt 
als Referenz verwendet. Der Vergrößerungs-/Ver-
kleinerungs-Bezugspunkt wird ebenfalls als Refe-
renz verwendet, wenn eine Vergrößerung/Verklei-
nerung während des Nähvorgangs durchgeführt 
wird.

E�n Vergrößerungs-/Verkle�nerungs-Bezugspunkt kann an der opt�onalen Pos�t�on der erzeugten Mus-
terdaten e�ngegeben werden. Wenn ke�n Vergrößerungs-/Verkle�nerungs-Bezugspunkt gesetzt w�rd, 
erfolgt d�e Vergrößerung/Verkle�nerung unter Verwendung des Nullpunkts als Bezugspunkt.

(10) Vergrößerungs-/Verkleinerungs-Bezugspunkt (004)

1 Wählen Sie den Vergrößerungs-/Verkleinerungs-Bezugs-
punkt.

 Wenn der Vergrößerungs-/Verkle�nerungs-Bezugspunkt (Funkt�ons-

code 004)  auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und aus-
geführt w�rd, ersche�nt der l�nks geze�gte B�ldsch�rm.

2 Führen Sie die Einstellung des Vergrößerungs-/Verkleine-
rungs-Bezugspunkts durch.

 Wenn d�e E�ngabetaste  A auf dem B�ldsch�rm l�nks ge-
drückt w�rd, w�rd der Vergrößerungs-/Verkle�nerungs-Bezugs-

punkt e�ngegeben, und das D�splay schaltet auf den Standard-

b�ldsch�rm zurück.

 1. Wenn mehr als zwei Vergrößerungs-/Verklei-
nerungs-Bezugspunkte eingegeben werden, 
ist die letzte Eingabe effektiv.

 2. Wenn diese Funktion ausgeführt wird, ist die 
aktuelle Nadelposition vorher auf die Bezugs-
position einzustellen.

Bezugspunkt

Vergrößerung mit 
Bezugspunkteinstellung

Vergrößerung ohne 
Einstellung

A
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 1. Die Umkehrklammer befindet sich am Näh-
anfang im Links-Zustand und wiederholt bei 
jedem Umkehrbefehl abwechselnd den Links-
Rechts-Zustand. Demgemäß ist es notwendig, 
den Umkehrbefehl unbedingt mit ungeraden 
Zahlen einzugeben. Im Falle gerader Zahlen 
kommen Klammer und Nadel am Nähende 
miteinander in Berührung, so dass die Nadel 
brechen kann.

 2. Der Umkehrpunkt kann nicht an den fol-
genden Positionen gesetzt werden.

  (a) Unmittelbar nach dem 2. Nullpunkt
  (b) Unmittelbar nach dem Fadenabschneiden

E�n Umkehrpunkt kann nur dann e�ngegeben werden, wenn der Umkehrzustand m�t der Klammer-Um-
kehre�nstellung (“9-2 Klammer-Umkehreinstellung” S.93) auf opt�onale Umkehrung e�ngestellt w�rd.

(11) Umkehrpunkt (005)

1 Wählen Sie den Umkehrpunkt.

 Wenn der Umkehrpunkt (Funkt�onscode 005)  auf 
dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, er-
sche�nt der l�nks geze�gte B�ldsch�rm.

2 Führen Sie die Einstellung des Umkehrpunkts durch.

 Wenn d�e E�ngabetaste  A auf dem B�ldsch�rm l�nks 

gedrückt w�rd, w�rd der Umkehrpunkt an der aktuellen Nadel-
pos�t�on e�ngegeben, und das D�splay schaltet auf den Stan-
dardb�ldsch�rm zurück.

 Wenn der Umkehrpunkt an der Pos�t�on 5 �n der nachstehen-
den Abb�ldung e�ngegeben w�rd, erfolgt der Geraden-Nähvor-
gang �n der Re�henfolge 3 → 4 → 5 (Umkehr) → 6 → 7 
→ 3 nach dem Sprungvorschub vom Nullpunkt b�s 3. 

Umkehrpunkt

Nullpunkt

A

1

2

6

7 3

4

5
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Dam�t w�rd der Fadenspannungswert e�ngestellt. D�eser Wert �st gült�g b�s zu der Stelle, an der s�ch der 
nächste Fadenspannungs-Einstellbefehl befindet.

(12) Fadenspannungseinstellung (014)

1 Wählen Sie die Fadenspannungseinstellung.
 Wenn der Befehl für Fadenspannungse�nstellung (Funkt�ons-

code 014)  auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt 

und ausgeführt w�rd, ersche�nt der l�nks geze�gte B�ldsch�rm.

2 Stellen Sie den Fadenspannungswert ein.
 Geben S�e den Fadenspannungswert m�t den Z�fferntasten 

 b�s  A bzw. der Taste + oder –  B auf 

dem l�nks geze�gten B�ldsch�rm e�n, und drücken S�e dann 

d�e E�ngabetaste  C. Dann w�rd der e�ngestellte Faden-

spannungswert e�ngegeben, und das D�splay schaltet auf den 
Standardb�ldsch�rm zurück.

 
 Der tatsächl�ch als Befehl e�ngegebene Wert �st: 

Fadenspannungse�nstellung (Nr. 014) = 
Fadenspannungsbezugswert (Nr. 113) + 
�n d�e Daten e�nzugebender Wert (Zunahme/Abnahme-Wert)

 Wenn „50“ als Fadenspannungsbezugswert (Nr. 113) 
und „100“ als Fadenspannungseinstellung (Nr. 014) 
eingestellt wird, wird der in die Daten einzugebende 
Wert (Zunahme/Abnahme-Wert) „50“.

C

A

B
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Dam�t w�rd d�e Zw�schenpresserhöhe e�ngestellt. D�eser Wert �st b�s zu der Pos�t�on effekt�v, an welcher 
der nächste Zw�schenpresserhöhen-E�nstellbefehl vorhanden �st.

(13) Einstellung der Zwischenpresserhöhe (018)

1 Wählen Sie die Einstellung der Zwischenpresserhöhe.
 Wenn der Befehl für Zw�schenpresserhöhene�nstellung (Funkt�ons-

code 018)  auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und aus-
geführt w�rd, ersche�nt der l�nks geze�gte B�ldsch�rm.

2 Führen Sie die Einstellung der Zwischenpresserhöhe durch.

 Geben S�e den Fadenspannungswert m�t den Z�fferntasten  b�s  

A bzw. der Taste + oder –  B auf dem l�nks geze�gten B�ld-

sch�rm e�n, und drücken S�e dann d�e E�ngabetaste  C. Dann w�rd der 
e�ngestellte Fadenspannungswert e�ngegeben, und das D�splay schaltet auf 
den Standardb�ldsch�rm zurück.

 Wenn d�e Taste + oder –  B be� abgesenktem Zw�schenpresser 
gedrückt w�rd, bewegt s�ch der Zw�schenpresser auf d�e e�ngegebene Höhe.

 Der tatsächl�ch als Befehl e�ngegebene Wert �st: 
Zw�schenpresserhöhene�nstellung (Nr. 018) = 
Zw�schenpresserhöhen-Bezugswert (Nr. 115) + 
�n d�e Daten e�nzugebender Wert (Zunahme/Abnahme-Wert)

 1. Wenn „1,0 mm“ als Zwischenpresserhöhen-
Bezugswert (Nr. 115) und „3,0 mm“ als Zwi-
schenpresserhöheneinstellung (Nr. 018) 
eingestellt wird, wird der in die Daten einzu-
gebende Wert (Zunahme/Abnahme-Wert) „2,0 
mm“.

 2. Ein Wert bis zu 7 mm kann eingegeben wer-
den. Der tatsächliche Betrieb ist jedoch durch 
die Einstellung der Nähmaschine begrenzt.

C

A

B
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Damit wird der Bereichsklassifizierungsbefehl eingegeben.

(14) Bereichsklassifizierung (016)

1 Wählen Sie die Bereichsklassifizierung.
 Wenn der Befehl für Bereichsklassifizierung (Funktionscode 

016)  auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und aus-

geführt w�rd, ersche�nt der l�nks geze�gte B�ldsch�rm.

2 Geben Sie die Bereichsklassifizierung ein.

 Wenn d�e E�ngabetaste  A auf dem B�ldsch�rm l�nks 
gedrückt wird, wird der Bereichsklassifizierungsbefehl einge-
geben, und das D�splay schaltet auf den Standardb�ldsch�rm 
zurück.

 Angaben zum Betrieb der Nähmaschine im Falle 
der Einstellung finden Sie in der Mechanikeranlei-
tung.

A
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Der Nähmasch�nenstoppbefehl w�rd e�ngegeben.

(15) Nähmaschinenstopp (019)

1 Wählen Sie den Nähmaschinenstopp.

 Wenn der Nähmasch�nenstopp (Funkt�onscode 019)  

auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, 
ersche�nt der l�nks geze�gte B�ldsch�rm.

2 Geben Sie den Stoppzustand an.
 Wählen S�e d�e Nadelpos�t�on zum Stoppze�tpunkt m�t A. D�e 

Darstellung der gewählten Taste w�rd �nvert�ert.

3 Geben Sie den Nähmaschinenstopp ein.

 Wenn d�e E�ngabetaste  B auf dem B�ldsch�rm l�nks ge-
drückt w�rd, w�rd der Stoppbefehl e�ngegeben, und das D�splay 
schaltet auf den Standardb�ldsch�rm zurück.

Tastenanze�ge Stopppos�t�on

Oberer Totpunkt

Hochstellung

T�efstellung

 Ein Hochstellungsfehler wird beim Nähen er-
zeugt, wenn die Nadelposition am Nähende vor 
dem Sprungvorschub auf die Tiefstellung gestellt 
wird. Die Nadelstoppanweisungen werden ungül-
tig, wenn sich die Nähmaschine im Stoppzustand 
befindet, und die Nadelposition ändert sich nicht.

B

A
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Der Masch�nensteuerbefehl der aktuellen Pos�t�on (2. Nullpunkt, Stopp, Fadenabschne�den, Faden-
spannungs-E�nstellwert, Zw�schenpresserhöhene�nstellung usw.) w�rd gelöscht.

(16) Löschung des Maschinensteuerbefehls (059)

1 Wählen Sie die Maschinensteuerbefehlslöschung.
 Wenn d�e Masch�nensteuerbefehlslöschung (Funkt�onscode 

059)  auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und aus-

geführt w�rd, ersche�nt der l�nks geze�gte B�ldsch�rm.

2 Führen Sie die Maschinensteuerbefehlslöschung aus.

 Wenn d�e E�ngabetaste  A auf dem B�ldsch�rm l�nks ge-

drückt w�rd, w�rd der Masch�nensteuerbefehl gelöscht, und das 
D�splay schaltet auf den Standardb�ldsch�rm zurück.

D�e Nähgeschw�nd�gke�t w�rd e�ngegeben.

(17) Nähgeschwindigkeit (092)

1	 Wählen Sie die Nähgeschwindigkeit.

 Wenn Nähgeschw�nd�gke�t (Funkt�onscode 092)  

auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, 
ersche�nt der l�nks geze�gte B�ldsch�rm.

2	 Stellen Sie die Nähgeschwindigkeit ein.
 Stellen S�e d�e Nähgeschw�nd�gke�t m�t den Z�fferntasten 

 b�s  A bzw. der Taste + oder –  B auf 

dem l�nks geze�gten B�ldsch�rm e�n, und drücken S�e dann d�e 

E�ngabetaste  C. Dann w�rd d�e Nähgeschw�nd�gke�t m�t 

dem e�ngestellten Wert e�ngegeben, und das D�splay schaltet 
auf den Standardb�ldsch�rm zurück.

C
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4-6. Automatisches Verriegeln (064)

E�n R�egel des Z- oder V-Typs w�rd m�t der angegebenen St�chzahl am Nahtanfang, am Nahtende oder 
an be�den Elementen unter E�nbez�ehung des aktuellen Punkts erzeugt.

1 Wählen Sie automatisches Verriegeln.

 Wenn automat�sches Verr�egeln (Funkt�onscode 064)  

auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, 
ersche�nt der E�nstellb�ldsch�rm für automat�sches Verr�egeln.

2 Führen Sie die Einstellung für automatisches Verriegeln 
durch. 

 Der E�nstellwert der aktuellen St�chzahl am Nahtanfang w�rd 

auf der Nahtanfang-St�chzahl-E�nstelltaste  A, und 
der E�nstellwert der aktuellen St�chzahl am Nahtende auf der 

Nahtende-St�chzahl-E�nstelltaste  B auf dem E�nstell-
b�ldsch�rm für automat�sches Verr�egeln angeze�gt. 

 Wenn d�e Taste des Postens, dessen E�nstellung geändert 
werden soll, gedrückt w�rd, ersche�nt der E�nstellwert-E�nga-
beb�ldsch�rm. Stellen S�e d�e St�chzahl m�t den Z�fferntasten 

 b�s  F bzw. der Taste + oder –   G auf 

dem St�chzahl-E�nstellb�ldsch�rm e�n, und drücken S�e dann 

d�e E�ngabetaste  H. Daraufh�n w�rd d�e e�ngestellte 

St�chzahl e�ngegeben, und das D�splay schaltet auf den E�n-
stellb�ldsch�rm für automat�sches Verr�egeln zurück.

 Der R�egeltyp kann m�t den R�egeltyp-Wahltasten  C 

und  D angegeben werden. D�e momentan gewählte 

Taste  oder  w�rd �n �nvert�erter Darstellung ange-

ze�gt. Wenn d�e V-Typ-Wahltaste  C gedrückt w�rd, w�rd 

e�n R�egel des V-Typs erzeugt, und wenn d�e Z-Typ-Wahltaste 

 D gedrückt w�rd, w�rd e�n R�egel des Z-Typs erzeugt.

 Drücken S�e d�e E�ngabetaste  E auf dem E�nstellb�ld-

sch�rm für automat�sche Verr�egelung nach der E�nstellung, 
oder wenn ke�ne Änderung notwend�g �st. Daraufh�n w�rd der 
R�egel erzeugt, und das D�splay schaltet auf den Standardb�ld-
sch�rm zurück.
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4-7. Verdichtungsnähen (065)

D�e angegebene St�chzahl am Nahtanfang, Nahtende oder an be�den Elementen e�nschl�eßl�ch des ak-
tuellen Punkts w�rd auf d�e angegebene Te�lung geändert.

1 Wählen Sie Verdichtungsnähen.

 Wenn Verd�chtungsnähen (Funkt�onscode 065)  auf 

dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, er-
sche�nt der E�nstellb�ldsch�rm für Verd�chtungsnähen.

2 Führen Sie die Einstellung für Verdichtungsnähen durch.
 Der E�nstellwert der aktuellen St�chzahl am Nahtanfang w�rd 

auf der Nahtanfang-St�chzahl-E�nstelltaste  A, der 

E�nstellwert der aktuellen St�chzahl am Nahtende w�rd auf 

der Nahtende-St�chzahl-E�nstelltaste  B, und der E�n-

stellwert der aktuellen St�chte�lung w�rd auf der St�chte�lungs-

E�nstelltaste  C auf dem E�nstellb�ldsch�rm für Ver-

d�chtungsnähen angeze�gt.
 Wenn d�e Taste des Postens, dessen E�nstellung geändert 

werden soll, gedrückt w�rd, ersche�nt der E�nstellwert-E�nga-

beb�ldsch�rm. Stellen S�e den Wert m�t den Z�fferntasten  

b�s  E bzw. der Taste + oder –  F auf dem 

E�ngabeb�ldsch�rm e�n, und drücken S�e dann d�e E�ngabetaste 

 G. Daraufh�n w�rd der E�nstellwert e�ngegeben, und das 

D�splay schaltet auf den E�nstellb�ldsch�rm für Verd�chtungsnä-
hen zurück.

 Wenn d�e St�chzahl  auf „0“ gesetzt w�rd, kann Verd�chtungs-
nähen des betreffenden Te�ls ohne Angabe von Verd�chtungs-
nähen durchgeführt werden.

 Drücken S�e d�e E�ngabetaste  D auf dem E�nstellb�ld-

sch�rm für Verd�chtungsnähen nach der E�nstellung, oder 
wenn ke�ne Änderung notwend�g �st. Daraufh�n werden d�e 
Verd�chtungsst�che erzeugt, und das D�splay schaltet auf den 
Standardb�ldsch�rm zurück.
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4-8. Überlappungsnähen (066)

Überlappungsnähdaten der angegebenen St�chzahl werden nach dem aktuellen Punkt erzeugt.

1 Wählen Sie Überlappungsnähen.

 Wenn Überlappungsnähen (Funkt�onscode 066)  
auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, 

ersche�nt der E�nstellb�ldsch�rm für Überlappungsnähen.

2 Führen Sie die Einstellung für Überlappungsnähen durch.

 Durch Drücken der Rückwärtstransporttaste  A oder 

der Vorwärtstransporttaste  B können d�e Nadele�n-
st�chpunkte verfolgt werden. D�e aktuelle Nadelpos�t�on w�rd 

�n Rot angeze�gt. Wenn d�e Entsche�dungspunkttaste  C 
gedrückt w�rd, w�rd d�e Nadelpos�t�on zum Überlappungsnäh-

objekt, das �n Rosa angeze�gt w�rd. Durch Drücken der E�n-

gabetaste  D w�rd das als Objekt e�ngestellte Überlap-
pungsnähelement erzeugt, und das D�splay schaltet auf den 

Standardb�ldsch�rm zurück.
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4-9. Eckpunkt (Kurven- und Normalnähen)

Der Eckpunkt �st der Punkt, an dem zwe� Formpunkte von Kurven-
nähen überlappen, und stellt das Ende e�ner Kurvenl�n�e dar.

Der Punkt, an dem d�e E�ngabetaste  C und d�e Entsche�-

dungspunkttaste  B be� E�ngabe von Kurvennähen gedrückt 
werden, w�rd zum Eckpunkt.

1  Geben Sie den Eckpunkt für Kurven-Normalnähen ein.
 Wählen S�e Kurven-Normalnähen (Funkt�onscode 024) auf 

dem Codel�stenb�ldsch�rm, und führen S�e d�e Koord�natene�n-
gabe für Kurven-Normalnähen durch. Geben S�e d�e Punkte 1, 

2 und 4 m�t der Pass�erpunkttaste  A und d�e Punkte 

3 und 5 m�t der Entsche�dungspunkttaste  B e�n, und 

drücken S�e dann d�e E�ngabetaste  C an Punkt 5. D�e 
Punkte 3 und 5 werden zu Eckpunkten, und d�e Anze�ge der 
e�ngegebenen Formpunkte D w�rd um zwe� erhöht.

 Das Ergebn�s �st �n der nachstehenden Abb�ldung dargestellt. 
D�e Kurvenl�n�e endet e�nmal an Punkt 3, an dem der Eck-
punkt e�ngegeben wurde, und e�ne neue Kurvenl�n�e w�rd b�s 
zum nächsten Endpunkt 5 geb�ldet. (Als Element w�rd e�n 
Kurvennähvorgang durchgeführt.)
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2 Geben Sie den Eckpunkt für Normalnähen ein.
 Für Normalnähen w�rd der e�nzugebende Punkt durch d�e Art 

des Elements unm�ttelbar vor dem Betät�gungspunkt der Ent-

sche�dungspunkttaste  B best�mmt.

 Wählen S�e Normalnähen (Funkt�onscode 022) , 

und geben S�e d�e Punkte 1, 2, 5 und 7 m�t der Entsche�-

dungspunkttaste  B und d�e Punkte 3, 4 und 6 m�t der 

Pass�erpunkttaste  A auf dem Koord�naten-E�ngabeb�ld-

sch�rm e�n.
 In d�esem Fall w�rd Punkt 2 zum normalen Entsche�dungs-

punkt (Anzahl der Formpunkte + 1), da der Punkt d�rekt vor 
Punkt 2 der Geraden angehört, und d�e Punkte 5 und 7 
werden zu Eckpunkten (Anzahl der Formpunkte + 2), da der 
Punkt vor den Punkten 5 und 7 der Kurvenl�n�e angehört.

3  Führen Sie eine Änderung des Formpunkts mit dem Eck-
punkt durch.

 Be� der Änderung der Formpunkte  
(“5-8. Formpunktänderung” S.73) �st Vors�cht geboten, da 
s�ch d�e Formpunkte am Eckpunkt zwe�mal überlappen.

 Wählen S�e Formpunktversch�ebung (Funkt�onscode 136) 

, und wählen S�e dann den zu versch�ebenden Form-

punkt. Drücken S�e d�e Vorwärtstransporttaste  D, um 

den zu wählenden Formpunkt vorzusch�eben. Dann werden 
S�e feststellen, dass am Eckpunkt (po�nt R) zwe� Formpunkte 
vorhanden s�nd.
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 Ergebn�s be� Versch�ebung des h�nteren Punkts 2.

 Ergebn�s be� Versch�ebung des vorderen Punkts 3.

 Punkt R kann verschoben werden, �ndem sowohl der h�ntere 
2 als auch der vordere Punkt 3 zu denselben Koord�naten 
verschoben w�rd.

 Wenn e�ne Formpunktlöschung des h�nteren 2 oder vorderen 
Punkts 3 durchgeführt w�rd, w�rd der Eckpunkt zum normalen 
Pass�erpunkt, so dass e�ne durchgehende Kurvennaht geb�l-
det w�rd.

5

1

3

4

2

5

1

2

4

3

5

1
4

32
R

5

1

3

4

 Wenn S�e Punkt R nach Punkt S versch�eben wollen, erhal-
ten S�e e�n anderes Ergebn�s, je nachdem, ob S�e den h�nteren 
2 oder den vorderen 3 Formpunkt wählen.

41

5

32
S

R
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D�e Musterdaten des angegebenen Abschn�tts werden �n Nadele�nst�chpunkte�nhe�ten gelöscht. Je 
nachdem, w�e d�e Musterdaten nach dem gelöschten Punkt verschoben werden, g�bt es d�e Methode 

der Relat�vpunktlöschung  und der Absolutpunktlöschung .

Durch Punktlöschung können n�cht nur d�e m�t Punktnähe�ngabe erzeugten Musterdaten, sondern auch 
d�e m�t e�ner Funkt�on, w�e z.B. Geradennähen und dergle�chen, e�ngegebenen Daten gelöscht werden.

Um e�ne Änderung des Musters durchzuführen, versch�eben S�e d�e Nadelpos�t�on vorher m�t der Rück-

wärtstransporttaste  oder der Vorwärtstransporttaste  auf dem Standardb�ldsch�rm zu der zu 

ändernden Pos�t�on.

5-1. Punktänderung

(1) Punktlöschung (070 und 074)

5. MUSTERÄNDERUNG

1 Wählen Sie die Relativpunktlöschung.
 Wählen S�e Relat�vpunktlöschung (Funkt�onscode 070) 

 auf dem Codel�stenb�ldsch�rm, und führen S�e d�e 

Funkt�on aus.

2 Geben Sie den Bereich für Relativpunktlöschung an.
 Versch�eben S�e d�e Nadelpos�t�on, geben S�e den Abschn�tt 

der zu löschenden Punkte durch Drücken der Rückwärts-

transporttaste  B oder der Vorwärtstransporttaste  

C an, und drücken S�e dann d�e E�ngabetaste  D. Der 

Punktänderungs-Bestät�gungsb�ldsch�rm ersche�nt.

3 Bestätigen Sie die Punktänderung.
 Der Punktänderungs-Bestät�gungsb�ldsch�rm meldet, dass d�e 

Punktänderung zu Punktnähen geändert werden kann. Um 

fortzufahren, drücken S�e d�e E�ngabetaste  A, so dass 

der Punktlöschungs-Bestät�gungsb�ldsch�rm ersche�nt.

A

CB

D
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Relativpunktlöschung

4 Führen Sie die Relativpunktlöschung aus.

 Wenn d�e E�ngabetaste  E auf dem Punktlöschungs-
Bestät�gungsb�ldsch�rm gedrückt w�rd, w�rd d�e Punktlöschung 
ausgeführt, und das D�splay schaltet auf den Standardb�ld-
sch�rm zurück.

 Im Falle e�ner Relat�vpunktlöschung w�rd das ganze Muster 
nach dem gelöschten Punkt verschoben, während d�e Bez�e-
hung vor der Löschung be�behalten w�rd.

 Im Falle e�ner Absolutpunktlöschung wählen S�e Absolutpunktlöschung 

(Funkt�onscode 074)  auf dem Codel�stenb�ldsch�rm, und 

führen S�e d�e Funkt�on aus. In d�esem Fall werden d�e Musterdaten 
nach dem gelöschten Punkt n�cht verschoben.

Absolutpunktlöschung

 1. Achten Sie darauf, dass der Abstand nach der Um-
wandlung als Ergebnis der Punktlöschung nicht 
die maximale Stichlänge der Nähmaschine über-
schreitet.

 2. Als Ergebnis der Punktlöschung kann es vorkom-
men, dass ein Teil des erzeugten Musters die Näh-
fläche überschreitet.

  Ändern Sie in einem solchen Fall die Musterdaten 
mit Hilfe der Änderungsfunktion, sodass das Mus-
ter innerhalb der Nähfläche liegt.

1 2 3 4 1 3 4

1 2 3 4 1 3 4

Löschung

Löschung

E
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(2) Punktverschiebung (071 und 075)

D�ese Funkt�on versch�ebt den angegebenen Nadele�nst�chpunkt. Je nachdem, w�e d�e Musterdaten 
nach dem verschobenen Punkt verschoben werden, g�bt es d�e Methode der Relat�vpunktversch�ebung 

 und der Absolutpunktversch�ebung .

Durch Punktversch�ebung können n�cht nur d�e m�t Punktnähe�ngabe erzeugten Musterdaten, sondern 
auch d�e m�t e�ner Funkt�on, w�e z.B. Geradennähen und dergle�chen, e�ngegebenen Daten verschoben 
werden. Im Falle von Geradennähen und dergle�chen erfolgt e�ne Umschaltung auf Punktnähen, wenn 
d�e Punktversch�ebung ausgeführt w�rd.

1 Wählen Sie die Relativpunktverschiebung.
 Wählen S�e Relat�vpunktversch�ebung (Funkt�onscode 071) 

 auf dem Codel�stenb�ldsch�rm, und führen S�e d�e 

Funkt�on aus.

2 Geben Sie die Position für die Relativpunktverschiebung an.
 Geben S�e d�e Versch�ebungspos�t�on des Punkts m�t den 

Pfe�ltasten  B an, und drücken S�e dann d�e E�nga-

betaste  C. Dann ersche�nt der Punktänderungs-Bestät�-

gungsb�ldsch�rm.

3 Bestätigen Sie die Punktänderung.
 Der Punktänderungs-Bestät�gungsb�ldsch�rm meldet, dass d�e 

Punktänderung zu Punktnähen geändert werden kann. Um 

fortzufahren, drücken S�e d�e E�ngabetaste  A, so dass 

d�e Punktversch�ebung ausgeführt w�rd. Dann schaltet das 
D�splay auf den Standardb�ldsch�rm zurück.

A

C

B
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 1. Achten Sie darauf, dass der Abstand nach 
der Umwandlung als Ergebnis der Punktver-
schiebung nicht die maximale Stichlänge der 
Nähmaschine überschreitet.

 2. Als Ergebnis der Punktverschiebung kann es 
vorkommen, dass ein Teil des erzeugten Mus-
ters die Nähfläche überschreitet.

  Ändern Sie in einem solchen Fall die Mus-
terdaten mit Hilfe der Änderungsfunktion, 
sodass das Muster innerhalb der Nähfläche 
liegt.

 Im Falle e�ner Absolutpunktversch�ebung wählen S�e Abso-

lutpunktversch�ebung (Funkt�onscode 075)  auf dem 

Codel�stenb�ldsch�rm, und führen S�e d�e Funkt�on aus.
 In d�esem Fall werden d�e Musterdaten nach dem verscho-

benen Punkt n�cht verschoben.

 Im Falle e�ner Relat�vpunktversch�ebung w�rd das ganze Mus-
ter nach dem verschobenen Punkt verschoben, während d�e 
vorher�ge Bez�ehung be�behalten w�rd.

Relativpunktverschiebung

Absolutpunktverschiebung

Verschiebung

Verschiebung
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(3) Punkthinzufügung (076)

Der Punkt w�rd nach dem angegebenen Nadele�nst�chpunkt h�n-
zugefügt. D�e Musterdaten nach dem h�nzugefügten Punkt werden 
n�cht verschoben. Punkth�nzufügung kann n�cht nur zu den m�t 
Punktnähe�ngabe erzeugten Musterdaten, sondern auch zu den 
m�t e�ner Funkt�on, w�e z.B. Geradennähen und dergle�chen, e�nge-
gebenen Daten h�nzugefügt werden.

1 Wählen Sie die Absolutpunkthinzufügung.
 Wählen S�e Absolutpunkth�nzufügung (Funkt�onscode 076) 

 auf dem Codel�stenb�ldsch�rm, und führen S�e d�e 
Funkt�on aus.

2 Geben Sie die Position für die Absolutpunkthinzufügung an.
 Geben S�e d�e H�nzufügungspos�t�on des Punkts m�t den 

Pfe�ltasten  A an, und drücken S�e dann d�e E�nga-

betaste  B. Daraufh�n ersche�nt der Absolutpunkth�nzu-

fügungs-Bestät�gungsb�ldsch�rm.

 1. Achten Sie darauf, dass der Abstand nach der Um-
wandlung als Ergebnis der Punkthinzufügung nicht die 
maximale Stichlänge der Nähmaschine überschreitet.

 2. Als Ergebnis der Punkthinzufügung kann es vorkom-
men, dass ein Teil des erzeugten Musters die Nähfläche 
überschreitet.

  Ändern Sie in einem solchen Fall die Musterdaten mit 
Hilfe der Änderungsfunktion, sodass das Muster inner-
halb der Nähfläche liegt.

Absolutpunkthinzufügung

3 Führen Sie die Absolutpunkthinzufügung aus.

 Wenn d�e E�ngabetaste  C auf dem Absolutpunkth�n-

zufügungs-Bestät�gungsb�ldsch�rm gedrückt w�rd, w�rd d�e 
Punkth�nzufügung ausgeführt, und das D�splay schaltet auf 
den Standardb�ldsch�rm zurück.

Hinzufügung

Nadelposition

C

B

A
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5-2. Scheitelpunktänderung

(1) Scheitelpunktlöschung (072 und 077)

D�ese Funkt�on löscht e�nen angegebenen Sche�telpunkt der Musterdaten.
Je nachdem, w�e d�e Musterdaten nach dem gelöschten Punkt verschoben werden, g�bt es d�e Methode der Relat�vsche�telpunkt-

löschung  und der Absolutsche�telpunktlöschung .

D�ese Funkt�on kann n�cht ausgeführt werden, wenn der angegebene Punkt e�n Nadele�nst�chpunkt au-
ßer dem Sche�telpunkt �st.

1 Wählen Sie die Relativscheitelpunktlöschung.

 Wenn Relat�vsche�telpunktlöschung (Funkt�onscode 072)  
auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, ersche�nt 
der Relat�vsche�telpunktlöschungs-Bestät�gungsb�ldsch�rm.

2 Führen Sie die Relativscheitelpunktlöschung aus.

 Wenn d�e E�ngabetaste  A auf dem Relat�vsche�telpunktlöschungs-
Bestät�gungsb�ldsch�rm gedrückt w�rd, w�rd d�e Relat�vsche�telpunktlöschung 
ausgeführt, und das D�splay schaltet auf den Standardb�ldsch�rm zurück. 

Relativscheitelpunktlöschung

 Im Falle e�ner Relat�vsche�telpunktlöschung w�rd das ganze Muster nach dem gelöschten 
Punkt verschoben, während d�e Bez�ehung vor der Löschung be�behalten w�rd.

Absolutscheitelpunktlöschung

 Als Ergebnis der Punktlöschung kann es vorkommen, dass ein 
Teil der erzeugten Musterdaten die Nähfläche überschreitet. Än-
dern Sie in einem solchen Fall die Musterdaten mit Hilfe der Ände-
rungsfunktion, sodass das Muster innerhalb der Nähfläche liegt.

1 2

3

1

3

1 2

3

1

3

Löschung

Löschung

 Im Falle e�ner Absolutsche�telpunktlöschung wählen S�e Absolutsche�telpunktlöschung 

(Funkt�onscode 077)  auf dem Codel�stenb�ldsch�rm, und führen S�e d�e 

Funkt�on aus.
 In d�esem Fall werden d�e Musterdaten nach dem gelöschten Punkt n�cht verschoben.

A



 – 66 – 

D�ese Funkt�on versch�ebt den angegebenen Nadele�nst�chpunkt. Je nachdem, w�e d�e Musterdaten 
nach dem verschobenen Punkt verschoben werden, g�bt es d�e Methode der Relat�vsche�telpunktver-
sch�ebung  und der Absolutsche�telpunktversch�ebung .

Im Falle der Relat�vsche�telpunktversch�ebung :  D�ese Funkt�on kann n�cht ausgeführt werden, wenn es s�ch be� 
dem angegebenen Punkt um den letzten Nadele�nst�chpunkt des 
Elements oder e�nen anderen Nadele�nst�chpunkt als den Sche�tel-
punkt handelt.

Im Falle der Absolutsche�telpunktversch�ebung :  D�ese Funkt�on kann n�cht ausgeführt werden, wenn der angege-
bene Punkt e�n Nadele�nst�chpunkt außer dem Sche�telpunkt �st.

(2) Scheitelpunktverschiebung (073 und 078)

Relativscheitelpunktverschiebung

Im Falle e�ner Relat�vsche�-
telpunktversch�ebung w�rd 
das ganze Muster nach dem 
verschobenen Punkt ver-
schoben, während d�e Bez�e-
hung vor der Versch�ebung 
be�behalten w�rd.

1 Wählen Sie die Relativscheitelpunktverschiebung.
 Wählen S�e Relat�vsche�telpunktversch�ebung (Funkt�onscode 

073)  auf dem Codel�stenb�ldsch�rm, und führen S�e 

d�e Funkt�on aus.

2 Geben Sie die Position für die Relativscheitelpunktverschiebung an.
 Geben S�e d�e Sche�telpunkt-Versch�ebungspos�t�on m�t den 

Pfe�ltasten  B auf dem Relat�vsche�telpunktversch�e-

bungspos�t�ons-Angabeb�ldsch�rm an, und drücken S�e dann 

d�e E�ngabetaste  C. Daraufh�n ersche�nt der Masch�-

nensteuerbefehlslöschungs-Bestät�gungsb�ldsch�rm.

3 Führen Sie die Scheitelpunktverschiebung aus.

 Wenn d�e E�ngabetaste  A auf dem Masch�nensteuerbe-

fehlslöschungs-Bestät�gungsb�ldsch�rm gedrückt w�rd, w�rd d�e 
Sche�telpunktversch�ebung ausgeführt, und das D�splay schal-
tet auf den Standardb�ldsch�rm zurück.

Absolutscheitelpunktverschiebung

Im Falle der Absolutsche�telpunktver-
sch�ebung wählen S�e Absolutsche�-
telpunktversch�ebung (Funkt�onscode 
078)  , und führen S�e d�e 
Funkt�on aus. Im Falle der Absolut-
sche�telpunktversch�ebung werden d�e 
Musterdaten nach dem verschobenen 
Punkt n�cht verschoben.

Verschiebung Verschiebung

 Als Ergebnis der Punktverschiebung kann es vorkommen, dass ein Teil des er-
zeugten Musters die Nähfläche überschreitet.

 Ändern Sie in einem solchen Fall die Musterdaten mit Hilfe der Änderungsfunktion, 
sodass das Muster innerhalb der Nähfläche liegt.

C

B

A
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5-3. Elementlöschung (063)

D�ese Funkt�on löscht e�n Nähelement und den auf das Element bezogenen Masch�nenbefehl.
Alle Elemente nach der Löschung werden um d�e Anzahl der gelöschten Elemente verschoben.

1 Rufen Sie den Elementlöschungs-Ausführungsbildschirm auf.

 Wenn d�e Elementlöschtaste  A auf dem Standardb�ld-

sch�rm gedrückt oder Elementlöschung (Funkt�onscode 063) 

 auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausge-

führt w�rd, w�rd der Elementlöschungs-Ausführungsb�ldsch�rm 
aufgerufen.

2 Führen Sie die Elementlöschung aus.

 Wenn d�e E�ngabetaste  B auf dem Elementlöschungs-Bestät�-

gungsb�ldsch�rm gedrückt w�rd, w�rd d�e Elementlöschung ausgeführt, 
und das D�splay schaltet auf den Standardb�ldsch�rm zurück.

 Wenn d�e Elemente, denen d�e gegenwärt�ge Nadelpos�t�on angehört, 
gelöscht werden, werden d�e gesamten Musterdaten nach den ge-
löschten Elementen vorgeschoben, und d�e Nadelpos�t�on w�rd zum 
Nahtendpunkt des Elements unm�ttelbar vor den gelöschten Elementen 
verschoben.

Gegenwärtige 
Nadelposition

Elementlöschung

Nadelposition nach 
der Löschung

B

A
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5-4. Sprungvorschubgeschwindigkeitsänderung (060)

D�e Sprungvorschubgeschw�nd�gke�t kann auf das erzeugte Sprungvorschubelement �n Bezug auf das 
Element geändert werden.

1 Rufen Sie den Sprungvorschubgeschwindigkeits-Ände-
rungsbildschirm auf.

 Wenn Sprungvorschubgeschw�nd�gke�tsänderung (Funkt�ons-

code 060)  auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt 

und ausgeführt w�rd, ersche�nt der Sprungvorschubgeschw�n-
d�gke�ts-Änderungsb�ldsch�rm.

2 Geben Sie die neue Sprungvorschubgeschwindigkeit ein.
 Stellen S�e d�e neue Sprungvorschubgeschw�nd�gke�t m�t den 

Z�fferntasten  b�s  A bzw. der Taste + oder –  

 B auf dem Sprungvorschubgeschw�nd�gke�ts-Ände-

rungsb�ldsch�rm e�n. Wenn d�e E�ngabetaste  C gedrückt 

w�rd, ersche�nt der Bestät�gungsb�ldsch�rm.

3 Führen Sie die Sprungvorschubgeschwindigkeitsänderung aus.

 Wenn d�e E�ngabetaste  D auf dem Sprungvorschub-

geschw�nd�gke�tsänderungs-Bestät�gungsb�ldsch�rm gedrückt 
w�rd, w�rd d�e Geschw�nd�gke�t des Elements geändert, und 
das D�splay schaltet auf den Standardb�ldsch�rm zurück.

C

B

D

A
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D�e Nähgeschw�nd�gke�t kann auf das erzeugte Element �n Bezug auf d�e Nadele�nst�chpunkte begrenzt 
werden.

5-5. Nähgeschwindigkeitsabschnittsänderung (061)

1 Rufen Sie den Nähgeschwindigkeitsabschnitts-Ände-
rungsbildschirm auf.

 Drücken S�e d�e Nähgeschw�nd�gke�tsabschn�ttsänderungs-

taste  auf dem Standardb�ldsch�rm, oder wählen S�e 

Nähgeschw�nd�gke�tsabschn�ttsänderung (Funkt�onscode 061) 

 auf dem Codel�stenb�ldsch�rm, und führen S�e d�e 

Funkt�on aus, so dass der Nähgeschw�nd�gke�tsabschn�tts-
Änderungsb�ldsch�rm ersche�nt.

2 Geben Sie die neue Geschwindigkeit ein.

 D�e neue Geschw�nd�gke�t w�rd m�t den Z�fferntasten  b�s 

 A bzw. der Taste + oder –  B auf dem Näh-
geschw�nd�gke�tsabschn�tts-Änderungsb�ldsch�rm e�ngestellt. 

Durch Drücken der E�ngabetaste  C w�rd der Angabe-
b�ldsch�rm für den Nähgeschw�nd�gke�tsabschn�tt-Änderungs-

bere�ch aufgerufen.

3 Geben Sie den Bereich der Geschwindigkeitsänderung an.

 Durch Drücken der Rückwärtstransporttaste  D oder der 

Vorwärtstransporttaste  E können d�e Nadele�nst�chpunkte 
verfolgt werden.

 Wenn d�e E�ngabetaste  F gedrückt w�rd, ändert s�ch d�e 
Punktgeschw�nd�gke�t des als Objekt e�ngestellten Bere�chs, und 
das D�splay schaltet auf den Standardb�ldsch�rm zurück.

C

A

B

ED

F
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5-6. Stichlängenänderung (062)

D�e St�chlänge zw�schen den angegebenen Elementen kann an das erzeugte Element angepasst wer-
den.

1 Rufen Sie den Stichlängenänderungs-Einstellbildschirm auf.

 Wenn St�chlängenänderung (Funkt�onscode 062)  

auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, 
ersche�nt der St�chlängenänderungs-E�nstellb�ldsch�rm.

2 Geben Sie die neue Stichlänge ein.

 Stellen S�e d�e neue St�chlänge m�t den Z�fferntasten  b�s 

 A bzw. der Taste + oder –  B auf dem St�ch-
längenänderungs-E�nstellb�ldsch�rm e�n.

 Durch Drücken der E�ngabetaste  C w�rd der Angabe-
b�ldsch�rm für den St�chlängen-Änderungsbere�ch aufgerufen.

3 Geben Sie den Stichlängen-Änderungsbereich an.

 Durch Drücken der Rückwärtstransporttaste  D oder 

der Vorwärtstransporttaste  E können d�e Nadele�n-

st�chpunkte verfolgt werden. Wenn d�e E�ngabetaste  

F gedrückt w�rd, ändert s�ch d�e St�chlänge des Elements, 
e�nschl�eßl�ch des als Objekt e�ngestellten Bere�chs, und das 
D�splay schaltet auf den Standardb�ldsch�rm zurück.

C

A

B

ED

F
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5-7. Symmetrie

E�ne F�gur, d�e zu dem erzeugten Muster symmetr�sch �st, w�rd erzeugt. D�ese Funkt�on n�mmt d�e ge-
genwärt�ge Nadelpos�t�on als Referenz und w�rkt s�ch auf das ganze Muster aus. Wenn d�ese Funkt�on 
ausgeführt w�rd, �st d�e aktuelle Nadelpos�t�on vorher auf d�e Bezugspos�t�on e�nzustellen.

(1) X-Achsen-Symmetrie (082)

E�ne F�gur, d�e zu der durch d�e gegenwärt�ge Nadelpos�t�on gehenden X-Achse symmetr�sch �st, w�rd erzeugt. 
Das gegenwärt�ge Muster ble�bt unverändert, und das symmetr�sche Muster w�rd danach h�nzugefügt.

(2) Y-Achsen-Symmetrie (083)

E�ne F�gur, d�e zu der durch d�e gegenwärt�ge Nadelpos�t�on gehenden Y-Achse symmetr�sch �st, w�rd er-
zeugt. Das gegenwärt�ge Muster ble�bt unverändert, und das symmetr�sche Muster w�rd danach h�nzuge-
fügt.

1 Führen Sie die X-Achsen-Symmetrie aus.

 Wenn X-Achsen-Symmtr�e (Funkt�onscode 082)  
auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, 

ersche�nt der Bestät�gungsb�ldsch�rm. Durch Drücken der E�n-

gabetaste  A auf dem Bestät�gungsb�ldsch�rm w�rd d�e 
X-Achsen-Symmetr�e ausgeführt.

1 Führen Sie die Y-Achsen-Symmetrie aus.

 Wählen S�e Y-Achsen-Symmetr�e (Funkt�onscode 083)  auf dem Codel�stenb�ldsch�rm, 

und drücken S�e dann d�e E�ngabetaste  A auf dem Bestät�gungsb�ldsch�rm. Dann w�rd d�e 

Y-Achsen-Symmetr�e ausgeführt.

Gegenwärtiges Muster

X-Achse

Gegenwärtiges Muster

Sprungvorschub

Musterhinzufügung

Gegenwärtiges Muster

Sprungvorschub

Y-Achse

Gegenwärtige Nadelposition

Musterhinzufügung

A
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(3) Punktsymmetrie (084)

E�ne symmetr�sche F�gur w�rd unter Verwendung der gegenwärt�gen Nadelpos�t�on als Referenz er-
zeugt. Das gegenwärt�ge Muster ble�bt unverändert, und das symmetr�sche Muster w�rd danach h�n-
zugefügt.

1 Führen Sie die Punktsymmetrie aus.

 Wenn Punktsymmetr�e (Funkt�onscode 084)  auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und 

ausgeführt und dann d�e E�ngabetaste  auf dem Bestät�gungsb�ldsch�rm gedrückt w�rd, w�rd 
d�e Punktsymmetr�e ausgeführt.

(4) Y-Symmetrie-Musterumkehr-Folgenähen (098)

E�ne F�gur, d�e zu der durch d�e gegenwärt�ge Nadelpos�t�on gehenden Y-Achse symmetr�sch �st, w�rd 
erzeugt. Das gegenwärt�ge Muster w�rd gelöscht, und Sprungvorschub w�rd b�s zur Sp�tze des symmet-
r�schen Musters h�nzugefügt.

1 Führen Sie das Y-Symmetrie-Musterumkehr-Folgenähen aus.

 Wählen S�e Y-Symmetr�e-Musterumkehr-Folgenähen (Funkt�onscode 098)  auf dem Code-

l�stenb�ldsch�rm, und drücken S�e d�e E�ngabetaste  auf dem Bestät�gungsb�ldsch�rm, worauf 
Y-Symmetr�e-Musterumkehr-Folgenähen ausgeführt w�rd.

Gegenwärtige Nadelposition

Gegenwärtiges Muster

Sprungvorschub

Musterhinzufügung

Nähstart

Gegenwärtiges 
Muster

Gegenwärtige 
Nadelposition

Y-Achse

Y-Symmetrie-
Musterumkehr-

Folgenähen

Sprungvorschub

Mustererzeugung

Y-Achse
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5-8. Formpunktänderung

Formpunkte e�nes Elements, e�nschl�eßl�ch des gegenwärt�gen Punkts, können geändert werden.

(1) Formpunkthinzufügung (135)

D�e H�nzufügung e�nes Formpunkts w�rd durchgeführt.

1 Wählen Sie die Formpunkthinzufügung.

 Wenn Formpunkth�nzufügung (Funkt�onscode 135)  

auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, 
ersche�nt der Presserversch�ebungs-Bestät�gungsb�ldsch�rm.

 Wenn d�e E�ngabetaste  A gedrückt w�rd, bewegt s�ch 

der Presser b�s zum 1. Formpunkt, und der Formpunkt-Anga-
beb�ldsch�rm w�rd aufgerufen.

2 Geben Sie den Formpunkt an.
 Geben S�e den Formpunkt der H�nzufügungsquelle m�t der 

Rückwärtstransporttaste  B oder der Vorwärtstransport-

taste  C an. Der neue Formpunkt w�rd nach dem h�er 
angegebenen Formpunkt h�nzugefügt. Der angegebene Form-
punkt w�rd �n Rot I angeze�gt.

 Wenn der Formpunkt gewählt und d�e E�ngabetaste  D 
gedrückt w�rd, ersche�nt der B�ldsch�rm zur Angabe der Form-
punktpos�t�on.

A

I

D

B C
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4 Löschen Sie den Maschinensteuerbefehl.

 Drücken S�e d�e E�ngabetaste  G auf dem Bestät�gungs-
b�ldsch�rm für Masch�nensteuerbefehlslöschung, wenn der Ma-
sch�nensteuerbefehl �nnerhalb des Elements gelöscht werden 
kann. Daraufh�n w�rd d�e Formpunkth�nzufügung ausgeführt, 
und das D�splay schaltet auf den Standardb�ldsch�rm zurück.

 D�e nachstehende Abb�ldung ze�gt e�n Be�sp�el, be� dem der 
Formpunkt J nach dem Formpunkt I h�nzugefügt w�rd.

J

I

3 Geben Sie die Hinzufügungsposition an.

 Benutzen S�e d�e Pfe�ltasten  E, um d�e H�nzufü-

gungs-Z�elpos�t�on des Formpunkts m�th�lfe des Cursors  

J anzugeben, und drücken S�e dann d�e E�ngabetaste  
F.

G

F

I

E

J
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(2) Formpunktverschiebung (136)

D�e Versch�ebung e�nes Formpunkts w�rd durchgeführt.

1 Wählen Sie die Formpunktverschiebung.
 Wählen S�e Formpunktversch�ebung (Funkt�onscode 136) 

 auf dem Codel�stenb�ldsch�rm, und führen S�e d�e 
Funkt�on aus.

 Das Bed�enungsverfahren der Formpunktversch�ebung �st 
das gle�che w�e be� “5-8. (1) Formpunkthinzufügung” S.73. 
Nachdem S�e d�e Versch�ebung des Pressers überprüft haben, 
wählen S�e den zu versch�ebenden Formpunkt, und geben S�e 
d�e Versch�ebungs-Z�elpos�t�on auf dem �n der Abb�ldung l�nks 
geze�gten Pos�t�onsangabeb�ldsch�rm an.

 Nachdem d�e Pos�t�on angegeben und d�e Bestät�gung der 
Masch�nensteuerbefehlslöschung durchgeführt worden �st, 
w�rd d�e Formpunktversch�ebung ausgeführt.

 D�e nachstehende Abb�ldung ze�gt e�n Be�sp�el, be� dem der 
Formpunkt A zum Formpunkt B verschoben w�rd.

B

B

A
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(3) Formpunktlöschung (137)

D�e Löschung e�nes Formpunkts w�rd durchgeführt.

1 Wählen Sie die Formpunktlöschung.

 Wenn Formpunktlöschung (Funkt�onscode 137)  
auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, 

ersche�nt der Presserversch�ebungs-Bestät�gungsb�ldsch�rm.

 Wenn d�e E�ngabetaste  A gedrückt w�rd, bewegt s�ch 
der Presser, und der Formpunkt-Angabeb�ldsch�rm w�rd aufge-
rufen.

2 Geben Sie den Formpunkt an.
 Geben S�e den zu löschenden Formpunkt m�t der Rückwärts-

transporttaste  B oder der Vorwärtstransporttaste  

C an.
 Wählen S�e den Formpunkt, und drücken S�e dann d�e E�nga-

betaste  D.

A

CB

D

G
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3 Löschen Sie den Maschinensteuerbefehl.

 Drücken S�e d�e E�ngabetaste  E auf dem Bestät�gungs-
b�ldsch�rm für Masch�nensteuerbefehlslöschung, wenn der Ma-

sch�nensteuerbefehl �nnerhalb des Elements gelöscht werden 

kann.

4 Führen Sie die Formpunktlöschung aus.

 Wenn d�e E�ngabetaste  F auf dem Formpunktlö-
schungs-Bestät�gungsb�ldsch�rm gedrückt w�rd, w�rd d�e Form-
punktlöschung ausgeführt, und das D�splay schaltet auf den 
Standardb�ldsch�rm zurück.

 D�e nachstehende Abb�ldung ze�gt e�n Be�sp�el, be� dem Form-
punkt G gelöscht w�rd.

E

F
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6. MUSTERFUNKTIONEN

6-1. Musterkopieren (086)

B�s zu 10 Kop�en können von dem erzeugten Muster erstellt werden.

1 Wählen Sie Musterkopieren.

 Wenn Musterkop�eren (Funkt�onscode 086)  auf dem 
Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, ersche�nt 
der Musterkop�erpos�t�ons-Angabeb�ldsch�rm.

2 Geben Sie das Kopierziel des Musters an.

 Stellen S�e das Kop�erz�el m�th�lfe der Pfe�ltasten  A 

auf d�e gewünschte Pos�t�on e�n.

3 Legen Sie das Kopierziel des Musters fest.

 Wenn d�e Entsche�dungspunkttaste  B gedrückt w�rd, 
w�rd der Punkt für das Kop�erz�el festgelegt.

4  Führen Sie Musterkopieren aus.

 Wenn d�e E�ngabetaste  C gedrückt w�rd, ersche�nt der 
Bestät�gungsb�ldsch�rm.

5  Wenn die Eingabetaste  F auf dem Musterkopie-Be-
stätigungsbildschirm gedrückt wird, wird die Musterkopie 
ausgeführt, und das Display schaltet auf den Standard-
bildschirm zurück.

 1. Der Vorgang der Schritte 2 und 3 kann bis zu 10-mal 
eingegeben werden. Die Anzahl der eingegebenen 
Punkte wird bei E angezeigt.

 2. Bei der Ausführung von 4 kann ein bereits eingegebener 

Kopierpunkt mit der Rückwärtstaste  D gelöscht 

werden, bevor die Eingabetaste gedrückt wird.
 3. Diese Funktion nimmt die gegenwärtige Nadelposition 

als Referenz und wirkt sich auf das ganze Muster aus. 
Fadenabschneiden wird am Nahtendpunkt des Original-
musters, und Sprungvorschub am Nahtstartpunkt des 
Kopierziels eingegeben.

 Der Kopiervorgang kann nicht durchgeführt 
werden, wenn der aktuelle Punkt der Sprung-
vorschubpunkt vor der Ausführung des Nähvor-
gangs ist.

F

E

A

D

B C
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6-2. Musterverschiebung (085)

E�ne Parallelversch�ebung des erzeugten Musters w�rd durchgeführt.
D�e Pos�t�on�erung kann bequem durchgeführt werden, �ndem d�e gegenwärt�ge Pos�t�on zu der 
gewünschten Z�elpos�t�on verschoben w�rd.

1 Verschiebung zur Bezugsposition.
 Versch�eben S�e den gegenwärt�gen Punkt auf dem Standard-

b�ldsch�rm m�t der Vorwärts- oder Rückwärtstransporttaste zu 
der gewünschten Bezugspos�t�on.

2 Wählen Sie die Musterverschiebung.

 Wenn Musterversch�ebung (Funkt�onscode 085)  

auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, er-
sche�nt der Musterversch�ebungspos�t�ons-Angabeb�ldsch�rm.

3 Geben Sie das Verschiebungsziel des Musters an.
 Stellen S�e das Versch�ebungsz�el m�th�lfe der Pfe�ltasten 

 A auf d�e gewünschte Pos�t�on e�n.

4 Führen Sie die Musterverschiebung aus.

 Wenn d�e E�ngabetaste  B gedrückt w�rd, ersche�nt der 
Bestät�gungsb�ldsch�rm.

5  Wenn die Eingabetaste  C auf dem Musterverschie-
bungs-Bestätigungsbildschirm gedrückt wird, wird die 
Musterverschiebung ausgeführt, und das Display schaltet 
auf den Standardbildschirm zurück.

 1. Diese Funktion nimmt die gegenwärtige Na-
delposition als Referenz und wirkt sich auf 
das ganze Muster aus. Die Sprungvorschub-
daten des verschobenen Teils werden am 
Anfang des Musters eingegeben.

 2.  Es ist nicht möglich, die Funktion zu wählen, 
wenn der gegenwärtige Punkt der Nullpunkt 
ist.

C

B

A
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Alle erzeugten Musterdaten werden gelöscht.

6-3. Musterlöschung (087)

1 Wählen Sie Musterlöschung.

 Wenn Musterlöschung (Funkt�onscode 087)  auf dem 
Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, ersche�nt 
der Musterlöschungs-Bestät�gungsb�ldsch�rm.

2 Führen Sie die Musterlöschung aus.

 Durch Drücken der E�ngabetaste  A w�rd d�e Mus-
terlöschung ausgeführt, und das D�splay schaltet auf den 
Standardb�ldsch�rm zurück. Alle e�ngegebenen Musterdaten 
werden gelöscht, der Transport w�rd bewegt, und d�e Nadelpo-
s�t�on w�rd auf den Nullpunkt zurückgestellt.

 1. Die gelöschten Musterdaten können nicht wieder-
hergestellt werden.

 2. Wenn Sie wieder ein neues Muster erzeugen wol-
len, nachdem Sie die Musterdaten auf das Spei-
chermedium geschrieben haben, oder wenn Sie 
ein anderes Muster vom Speichermedium aus-
lesen wollen, verwenden Sie diese Funktion, um 
die Musterdaten zunächst einmal zu löschen.  
Wenn Musterlesen durchgeführt wird, ohne das 
Muster zu löschen, wird das Muster zusätzlich zu 
den bereits erzeugten Musterdaten nach der ge-
genwärtigen Nadelposition ausgelesen.

A
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6-4. Musterlesen

Musterdaten werden gelesen.

(1) Lesen Sie die Musterdaten.

1 Wählen Sie Musterlesen.

 Wenn d�e Musterlesetaste  auf dem Standardb�ldsch�rm 
gedrückt w�rd, ersche�nt der Musterleseb�ldsch�rm.

2 Wählen Sie das zu lesende Muster.
 D�e auf dem Spe�chermed�um vorhandenen Muster werden 

�m Feld A als nummer�erte Tasten  angeze�gt. Wenn d�e 

Taste des zu lesenden Musters gedrückt w�rd, w�rd d�e Taste 

�nvert�ert dargestellt .

 Wenn mehr als 16 Muster vorhanden s�nd, werden d�e Tasten 

“↑”  und “↓”  be� B angeze�gt. Durch Drücken 

d�eser Tasten kann d�e Anze�ge der Muster �m Feld A umge-
schaltet werden.

3 Geben Sie die Musternummer direkt an.

 Durch Drücken der Musternummer-Angabetaste  C w�rd 
der Musternummer-Angabeb�ldsch�rm aufgerufen. D�e Mus-

ternummer kann m�t den Z�fferntasten  b�s  H bzw. 

m�t der Taste + oder –  I e�ngegeben werden. 

Durch Drücken der Taste + oder – w�rd d�e nächsthöhere oder 
nächstt�efere Musternummer e�ngegeben.

 Durch Drücken der E�ngabetaste  J schaltet das D�splay 

auf den Musterleseb�ldsch�rm zurück, der d�e e�ngegebene 
Musternummer anze�gt.

4 Führen Sie Musterlesen aus.

 Durch Drücken der E�ngabetaste  D w�rd das Lesen der 

gewählten Musterdaten ausgeführt, und das D�splay schaltet 
auf den Standardb�ldsch�rm zurück.

 Verwenden Sie ein mit dem IP-410 formatiertes Speichermedium.

J

H

I

G

C

D

F

E

BA
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 1. Durch Drücken der Musterinformationstaste 

 F wird der Musterinformationsbild-
schirm aufgerufen, auf dem die Musterda-
teninformationen der gegenwärtig gewählten 
Musternummer überprüft werden können.

  Durch Drücken der Abbruchtaste  K 

schaltet das Display wieder auf den Musterle-
sebildschirm zurück.

 2. Durch Drücken der Sprungvorschub-Lese-

taste  E kann gewählt werden, ob der 

Sprungvorschub bis zum Nähen beim Lesen 

der Musterdaten gelöscht  oder nicht 

gelöscht  werden soll. Der gegenwärtige 

Einstellungszustand wird auf der Sprungvor-
schub-Lesetaste angezeigt, und die Einstel-

lung (  und  ) wechselt mit jedem 

Drücken der Taste.

 3. Durch Drücken der Musterlöschtaste  G 

wird der Musterlöschungsbildschirm aufgeru-
fen.

  Durch Drücken der Eingabetaste  L ist 

es möglich, die Musterdaten der gegenwärtig 
aus dem Inhalt des Speichermediums ge-
wählten Musternummer zu löschen.

 Unter Verwendung der gegenwärtigen Nadelposi-
tion der bereits erzeugten Musterdaten als Null-
punkt werden die gelesenen Musterdaten nach 
der Position hinzugefügt.

 Lesen der Musterdaten ist auch an einer optio-
nalen Position möglich, indem die Nadelposition 
auf der Basis der erzeugten Musterdaten mithilfe 

der Rückwärtstransporttaste  oder Vorwärts-

transporttaste  auf dem Standardbildschirm 

verschoben wird.

K

L
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(2) Einstellen des Vergrößerungs-/Verkleinerungsverhältnisses.

Es �st mögl�ch, e�n vergrößertes oder verkle�nertes Muster auszulesen, �ndem das Vergrößerungs-/
Verkle�nerungsverhältn�s vorher e�ngestellt w�rd.

1 Stellen Sie das X-Vergrößerungs-/Verkleinerungsverhältnis ein.
 Durch Drücken der X-Vergrößerungs-/Verkle�nerungsverhält-

n�s-E�nstelltaste  A w�rd der X-Vergrößerungs-/Verkle�-

nerungsverhältn�s-E�nstellb�ldsch�rm aufgerufen.
 Der E�nstellwert des gegenwärt�gen X-Vergrößerungs-/Verkle�-

nerungsverhältn�sses w�rd auf der X-Vergrößerungs-/Verkle�-
nerungsverhältn�s-E�nstelltaste angeze�gt.

2 Geben Sie das X-Vergrößerungs-/Verkleinerungsverhältnis ein.
 Geben S�e das Vergrößerungs-/Verkle�nerungsverhältn�s m�t 

den Z�fferntasten  b�s  D bzw. m�t der Taste + oder 

–  E e�n. Durch Drücken der Taste + oder – w�rd 

der Wert �n 0,01-%-Schr�tten erhöht/ern�edr�gt.

 Durch Drücken der E�ngabetaste  F w�rd das Verhältn�s 
auf den e�ngegebenen Wert festgelegt, und das D�splay schal-

tet auf den Musterleseb�ldsch�rm zurück.

3 Stellen Sie das Y-Vergrößerungs-/Verkleinerungsverhältnis ein.
 Durch Drücken der Y-Vergrößerungs-/Verkle�nerungsverhält-

n�s-E�nstelltaste  B w�rd der Y-Vergrößerungs-/Verkle�-

nerungsverhältn�s-E�nstellb�ldsch�rm aufgerufen. Das E�nstell-
verfahren �st das gle�che w�e be�m X-Vergrößerungs-/Verkle�-
nerungsverhältn�s.

 Der E�nstellwert des gegenwärt�gen Y-Vergrößerungs-/Verkle�-
nerungsverhältn�sses w�rd auf der Y-Vergrößerungs-/Verkle�-
nerungsverhältn�s-E�nstelltaste angeze�gt.F

D

E

BC

A
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4 Wählen Sie das Vergrößerungs-/Verkleinerungsverfahren.
 Als Vergrößerungs-/Verkle�nerungsverfahren kann entweder 

Vergrößerung/Verkle�nerung der St�chlänge oder Erhöhung/Er-
n�edr�gung der St�chzahl gewählt werden.

 Durch Drücken der Vergrößerungs-/Verkle�nerungsverfahrens-

Wahltaste  C w�rd der Vergrößerungs-/Verkle�nerungs-

verfahrens-Auswahlb�ldsch�rm aufgerufen.
 Das gegenwärt�g gewählte Vergrößerungs-/Verkle�nerungsver-

fahren w�rd auf der Vergrößerungs-/Verkle�nerungsverfahrens-
Wahltaste angeze�gt.

 (Erhöhung/Ern�edr�gung der St�chzahl , Vergrößerung/

Verkle�nerung der St�chlänge  )

5 Wählen Sie das Vergrößerungs-/Verkleinerungsverfahren.

 Wählen S�e Erhöhung/Ern�edr�gung der St�chzahl  G 

oder Vergrößerung/Verkle�nerung der St�chlänge  H 

auf dem Vergrößerungs-/Verkle�nerungsverfahrens-Auswahl-
b�ldsch�rm. D�e Darstellung der gewählten Taste w�rd �nvert�ert 

.

 Durch Drücken der E�ngabetaste  I w�rd d�e E�nstellung 
gewählt, und das D�splay schaltet auf den Musterleseb�ld-

sch�rm zurück.

 1.  Im Falle von Punktnähen kann die Vergröße-
rung/Verkleinerung durch Vergrößern/Ver-
kleinern der Stichlänge durchgeführt werden, 
selbst wenn die Erhöhung/Erniedrigung der 
Stichzahl mithilfe des Vergrößerungs-/Verklei-
nerungsverfahrens eingestellt worden ist.

 2.  Wenn das X/Y-Vergrößerungs-/Verkleine-
rungsverhältnis individuell eingestellt oder 
die X/Y-Vergrößerung/Verkleinerung im Falle 
von Kreis- oder Bogennähen wiederholt wird, 
wird die Form eventuell nicht gehalten, da 
der Nähbetrieb auf Punktnähen geändert wird 
und die Vergrößerung/Verkleinerung durch 
Erhöhung/Erniedrigung der Stichzahl durch-
geführt wird.

HG

I
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D�e folgenden Daten können gewählt werden.
Das gewählte Datenformat w�rd auf der Musterdatentyp-Wahltaste 
angeze�gt.

Datentyp

Vektorformatdaten

Standardnähformatdaten

Schre�bst�ldaten
(Daten, d�e der Ser�e AMS-B, C und 

D entsprechen)

Tastenanze�ge Entsprechendes 
Spe�chermed�um

(3) Festlegen des Auslesedatentyps.

S�e können das zum Lesen der Musterdaten verwendete 
Spe�chermed�um und d�e Art der Musterdaten wählen.

Spe�chermed�um

Nähmasch�nenspe�cher

Spe�chermed�um

P�ktogramm

D�e folgenden Spe�chermed�en können gewählt werden.
Das gegenwärt�g gewählte Spe�chermed�um w�rd als P�ktogramm 
be� A angeze�gt.

• Ordnerstruktur des Speichermediums

Medienlaufwerk VDATA

SDATA

AMS

Vektorformatdaten
B�esp�el : VD00001. VDT

Standardnähformatdaten
B�esp�el : SD00001. DAT

Schreibstildaten für AMS
B�esp�el : AMS00001. M3

A
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1 Wählen Sie das Speichermedium.

 Durch Drücken der Spe�chermed�en-Wahltaste  B w�rd 
der Spe�chermed�en-E�nstellb�ldsch�rm aufgerufen.

2 Wählen Sie den Musterdatentyp.

 Durch Drücken der Musterdatentyp-Wahltaste  E w�rd 

der Musterdatentyp-E�nstellb�ldsch�rm aufgerufen.

 Je nach dem Speichermedium kann der ge-
wünschte Musterdatentyp eventuell nicht gewählt 
werden.

 Wählen S�e �nWählen S�e �n C das Spe�chermed�um, von dem Daten 

ausgelesen werden sollen, unter Nähmasch�nenspe�cher 

 und Spe�chermed�um  aus. 

 D�e Darstellung der gewählten Taste w�rd �nvert�ert .

 Durch Drücken der E�ngabetaste  D w�rd d�e E�nstellung 
gewählt, und das D�splay schaltet auf den Musterleseb�ld-
sch�rm zurück.

 Wählen S�e den e�nzulesenden Musterdatentyp �m Feld F un-

ter Vektorformat , Standardformat  und Schre�bst�l-

daten  aus. D�e Darstellung der gewählten Taste w�rd 

�nvert�ert .

 Durch Drücken der E�ngabetaste  G w�rd d�e E�nstellung 

gewählt, und das D�splay schaltet auf den Musterleseb�ld-
sch�rm zurück.

F

G

B

E

C
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6-5. Musterschreiben

Musterdaten werden geschr�eben.

(1) Schreiben Sie die Musterdaten.

1 Wählen Sie Musterschreiben.

 Wenn d�e Musterschre�btaste  auf dem Standardb�ldsch�rm 
gedrückt w�rd, ersche�nt der Musterschre�bb�ldsch�rm.

2 Geben Sie die Musternummer an.
 Geben S�e d�e Musternummer des Schre�bz�els m�t den Z�f-

ferntasten  b�s  A bzw. m�t der Taste + oder – 

 B an. Wenn d�e Taste + oder – gedrückt w�rd, w�rd d�e 
nächste offene Nummer angeze�gt.

 Falls kein Fadenabschneidebefehl am Ende des Mus-
ters und vor einem Sprungvorschub vorhanden ist, 

wird nach dem Drücken der Eingabetaste  C der 

Bestätigungsbildschirm für automatische Einfügung 
von Fadenabschneiden aufgerufen, auf dem gewählt 

werden kann, ob Fadenabschneiden eingefügt  

F oder nicht eingefügt  G wird.

 Nach dem Drücken einer der Tasten wird der Muster-
schreibvorgang ausgeführt.

3 Führen Sie Musterschreiben aus.

 Durch Drücken der E�ngabetaste  C werden d�e erzeugten 
Musterdaten unter der e�ngegebenen Nummer geschr�eben, und das 
D�splay schaltet auf den Standardb�ldsch�rm zurück. Wenn unter der 
angegebenen Musternummer bere�ts Musterdaten vorhanden s�nd, 
ersche�nt der Überschre�bungs-Bestät�gungsb�ldsch�rm, und der Mus-

terschre�bvorgang w�rd ausgeführt, nachdem d�e E�ngabetaste  
E gedrückt worden �st.

 Wenn d�e Spe�chermed�en-Wahltaste  D gedrückt w�rd, ersche�nt 
der Spe�chermed�en-E�nstellb�ldsch�rm, auf dem das als Schre�bz�el zu 
verwendende Spe�chermed�um ausgewählt werden kann.

 Das E�nstellverfahren �st das gle�che w�e be�m Musterlesen.

 Verwenden Sie ein mit dem IP-410 formatiertes Speichermedium.

E

FG

C

A

D

B
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7. FORMATIEREN DES SPEICHERMEDIUMS (090)

1 Aufrufen des Speichermedien-Formatierbildschirms.

 Durch Drücken der Modustaste  auf dem Standardb�ld-

sch�rm w�rd der Modusb�ldsch�rm aufgerufen. Wenn S�e nun 

d�e Format�ertaste  A drücken, ersche�nt der Spe�cher-

med�en-Format�erb�ldsch�rm.

 Wenn Format�eren (Funkt�onscode 090)  auf dem 

Codel�stenb�ldsch�rm gewählt w�rd, kann auch der Format�er-
b�ldsch�rm gewählt werden.

Das Spe�chermed�um w�rd format�ert.

 Durch Formatieren werden alle Daten gelöscht. 
Eine Wiederherstellung der Daten ist nicht mög-
lich.

2 Starten der Formatierung des Speichermediums
 Sch�eben S�e das zu format�erende Spe�chermed�um �n den 

Med�enschl�tz e�n, schl�eßen S�e d�e Abdeckung, und drücken 

S�e d�e E�ngabetaste  B, um den Format�ervorgang zu 

starten. 
 Nach Abschluss des Format�ervorgangs schaltet das D�splay 

w�eder auf den Modusb�ldsch�rm zurück.

A

B
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Durch Probenähen kann d�e Form und dergle�chen des m�th�lfe der ausgelesenen Daten oder der E�n-
gabefunkt�on erzeugten Musters überprüft werden.
Der B�ldsch�rm und d�e e�nstellbaren Posten für Probenähen hängen vom jewe�l�gen Modell ab.
D�e folgende Beschre�bung bas�ert auf dem Modell AMS-210E.

1 Rufen Sie den Probenähbildschirm auf.

 Drücken S�e d�e Nähvorbere�tungstaste , um den Pro-
benähen-Vorbere�tungsb�ldsch�rm aufzurufen.

 D�e Größen �n X- und Y-R�chtung werden �m Feld F ange-
ze�gt.

2 Rufen Sie den Probenähprozessbildschirm auf.

 Durch Drücken der Nähvorbere�tungstaste  E w�rd der 

Probenähprozessb�ldsch�rm aufgerufen.

8. PROBENÄHEN

3 Bereiten Sie das Probenähen vor.

(a) Durch Drücken der Fadenklemmentaste  A kann d�e 

Fadenklemme abwechseln e�n-  und ausgeschaltet 

 werden.

(b) Durch Drücken der Spulertaste  B w�rd das Spuler-

Popupfenster angeze�gt.
 Wenn das Pedal n�edergedrückt w�rd, läuft d�e 

Nähmasch�ne an, und d�e Spulenbew�cklung beg�nnt.

 Wenn d�e Stopptaste  gedrückt w�rd, ble�bt d�e 

Nähmasch�ne stehen, und das D�splay schaltet auf den 
Probenähen-Vorbere�tungsb�ldsch�rm zurück.

 Der Spuler kann nur gewählt werden, wenn die 
Vorbereitung für Probenähen einmal durchge-
führt wird.

B

A D

C

E

F

 Bevor das Probenähen durchgeführt wird, müssen die Einstellungen der Zwischen-
presserhöhe und der Fadenspannung registriert werden.
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 Falls kein Fadenabschneidebefehl am Ende des Mus-
ters und vor einem Sprungvorschub vorhanden ist, 
wird nach dem Drücken der Nähvorbereitungstaste 

 der Bestätigungsbildschirm für automatische 

Einfügung von Fadenabschneiden aufgerufen, auf dem 
gewählt werden kann, ob Fadenabschneiden eingefügt 

 K oder nicht eingefügt  L wird.

 Wenn eine der Tasten gedrückt wird, schaltet das Display 
auf den Probenähen-Vorbereitungsbildschirm um.

 1. Bei der Durchführung von Probenähen werden 
die gegenwärtigen Musterdaten der Nähmaschine 
durch die eingegebenen Daten überschrieben.

 2. Wenn im Normalnähmodus ein Muster vom Spei-
chermedium ausgewählt oder ein Benutzermuster 
bearbeitet wurde, werden die Daten gelöscht.

(d) Wenn d�e Presserhöhen-E�nstelltaste  D gedrückt 

w�rd, ersche�nt der Zw�schenpresserbezugswert-
E�nstellb�ldsch�rm.

 Geben S�e den Wert m�t den Z�fferntasten  b�s  

bzw. den Tasten  I e�n, legen S�e den Wert 

m�t der E�ngabetaste  J fest, und schalten S�e auf 
den Probenähen-Vorbere�tungsb�ldsch�rm zurück.

(c) Wenn d�e Fadenspannungs-E�nstelltaste  C 

gedrückt w�rd, ersche�nt das Popup-Fenster für d�e 
Fadenspannungs-Bezugswerte�nstellung. Geben S�e 

den Wert m�t den Z�fferntasten  b�s  bzw. den 

Tasten  G e�n, legen S�e den Wert m�t der 

E�ngabetaste  H fest, und schalten S�e auf den 

Probenähen-Vorbere�tungsb�ldsch�rm zurück. Der aktuelle 
E�nstellwert w�rd auf der Fadenspannungs-E�nstelltaste 
angeze�gt.

G

H

I

J

KL
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4 Durchführen von Probenähen.
 Probenähen kann be� normalem Nähmasch�nenbetr�eb durchgeführt werden.
 D�e Größen �n X- und Y-R�chtung werden �m Feld M angeze�gt.

5 Führen Sie die Einstellung für Probenähen durch.
(a) Rufen S�e den Zw�schenpresserhöhenbezugswert-

E�nstellb�ldsch�rm m�t der Presserhöhen-E�nstelltaste 

 N auf, so dass w�e be�m Probenähen-

Vorbere�tungsb�ldsch�rm der Zw�schenpresserhöhenbezugs
wert e�ngestellt werden kann.

(b) D�e Geschw�nd�gke�t w�rd �m Feld O angeze�gt.
 D�e Geschw�nd�gke�t kann m�t dem Geschw�nd�gke�ts-

Sch�eberegler P e�ngestellt werden. Durch Drücken 

der Hasentaste  w�rd d�e Geschw�nd�gke�t erhöht, 

und durch Drücken der Sch�ldkrötentaste  w�rd s�e 

ern�edr�gt. Durch Drücken des Balkens zw�schen den Taste 
kann d�e Geschw�nd�gke�t d�rekt angegeben werden.

(c) Wenn d�e Fadenspannungs-E�nstelltaste  Q gedrückt 

w�rd, kann der Fadenspannungsbezugswert w�e auf dem 
Probenähen-Vorbere�tungsb�ldsch�rm e�ngestellt werden.

(d) Durch Drücken der Nähstarttaste  R kann der Presser 

auf d�e Nähstartpos�t�on zurückgestellt werden.
(e) Der EIN/AUS-Zustand der Fadenklemme kann m�t der 

Fadenklemmentaste  S umgeschaltet werden.

6 Überprüfen Sie die Form der Musterdaten.

 Wenn d�e Formprüftaste  T gedrückt w�rd, ersche�nt der 

Formprüfb�ldsch�rm. D�e gegenwärt�ge Nadelpos�t�on kann m�t 

der Vorwärtstransporttaste  oder der Rückwärtstransport-

taste  U verschoben werden. Durch Drücken der Stopp-

taste  V w�rd d�e automat�sche Versch�ebung gestoppt. 

D�e St�chzahl ab dem Nähstartpunkt w�rd �m Feld W ange-

ze�gt. Wenn d�e Nähstarttaste  X gedrückt w�rd, w�rd d�e 

gegenwärt�ge Nadelpos�t�on auf den Nähstartpunkt zurückge-
stellt, und das D�splay schaltet auf den Probenähbetr�ebsb�ld-
sch�rm zurück.

7 Schalten Sie auf den Probenähen-Vorbereitungsbildschirm zurück.

 Durch Drücken der Nähvorbere�tungstaste  Y w�rd das D�splay auf 

den Probenähen-Vorbere�tungsb�ldsch�rm zurückgeschaltet.

R

Y

T

Q

S

M

P

O

N

X

V

W

U
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D�e Musterdaten können m�t e�nem Kommentar versehen werden.

9. EINSTELLFUNKTION

9-1. Kommentareingabe

1 Rufen Sie den Kommentareingabebildschirm auf.

 Drücken S�e d�e Kommentare�ngabetaste  A auf dem 
Standardb�ldsch�rm. Der Kommentare�ngabeb�ldsch�rm w�rd 
aufgerufen.

2 Geben Sie den Kommentar ein.

 Drücken S�e d�e entsprechenden Ze�chentasten (  b�s  

,  b�s  ,  ,  ,  ,  ,  ,  ) C, um d�e 

gewünschten Ze�chen e�nzugeben. Durch Drücken der Taste “ 

← ”  D oder “→ ”  E w�rd der Cursor  F �n d�e 

entsprechende R�chtung bewegt. W�rd e�ne Ze�chentaste an 
der Pos�t�on gedrückt, w�rd das Ze�chen an der Cursorpos�t�-

on e�ngegeben. Durch Drücken der Löschtaste  G w�rd 

das Ze�chen l�nks vom Cursor gelöscht. B�s zu 255 Ze�chen 

können e�ngegeben werden. Wenn d�e E�ngabetaste  H 

gedrückt w�rd, w�rd der e�ngegebene Kommentar effekt�v, und 
das D�splay schaltet auf den Standardb�ldsch�rm zurück.

 Wenn das Musterinformationsanzeigefeld auf 
Kommentaranzeige eingestellt ist  
(4 Posteneinstellung von 14. DURCHFÜHRUNG 
DER ANZEIGE-EINSTELLUNG S.103), wird der für 
das Musterinformationsanzeigefeld B eingestell-
te Kommentar angezeigt.

C

H

G

ED

F

B

A
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D�e E�nstellung der Klammerumkehrung w�rd durchgeführt.

9-2. Klammer-Umkehreinstellung (091)

1 Rufen Sie den Umkehrungs-Einstellbildschirm auf.

 Wenn Umkehrungs-E�nstellung (Funkt�onscode 091)  

auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, 
ersche�nt der Umkehrungs-E�nstellb�ldsch�rm.

2 Wählen Sie das Umkehrverfahren.

 Wählen S�e automat�sche Umkehrung  A oder opt�o-

nale Umkehrung  B für d�e Klammer-Umkehrbewegung. 
D�e Darstellung der gewählten Taste w�rd �nvert�ert. Wenn d�e 

E�ngabetaste  C gedrückt w�rd, w�rd d�e gewählte E�n-
stellung effekt�v, und das D�splay schaltet auf den Standard-
b�ldsch�rm zurück.

Der Fadenspannungsbezugswert w�rd e�ngestellt.

9-3. Einstellung des Fadenspannungsbezugswerts (113)

1 Rufen Sie den Fadenspannungsbezugswert-Einstellbild-
schirm auf.

 Wenn Fadenspannungsbezugswert (Funkt�onscode 113) 
 auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausge-

führt w�rd, ersche�nt der Fadenspannungsbezugswert-E�nstell-
b�ldsch�rm.

2 Stellen Sie den Fadenspannungsbezugswert ein.

 Geben S�e den Wert m�t den Z�fferntasten  b�s  A 
d�rekt e�n, oder erhöhen/ern�edr�gen S�e den Wert schr�ttwe�se 

m�t der Taste  oder  B auf dem Fadenspannungs-
bezugswert-E�nstellb�ldsch�rm, und legen S�e den Fadenspan-
nungsbezugswert fest.

 Wenn d�e E�ngabetaste  C gedrückt w�rd, w�rd der E�n-
stellwert festgelegt, und das D�splay schaltet auf den Stan-
dardb�ldsch�rm zurück.

 Die Einstellung der Klammerumkehrung kann nur 
durchgeführt werden, wenn kein Muster eingege-
ben ist.

 Wenn der Fadenspannungs-Bezugswert geändert 
wird, ändert sich die Spannung des ganzen Mus-
ters.

A B

C

C

A

B
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9-4. Einstellung des Zwischenpresserhöhenbezugswerts (115)

Der Zw�schenpresserhöhenbezugswert w�rd e�ngestellt.

1 Rufen Sie den Zwischenpresserhöhenbezugswert-Ein-
stellbildschirm auf.

 Wenn der Zw�schenpresserhöhenbezugswert (Funkt�onscode 

115)  auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und aus-
geführt w�rd, ersche�nt der Zw�schenpresserhöhenbezugswert-
E�nstellb�ldsch�rm.

2 Stellen Sie den Zwischenpresserhöhenbezugswert ein.

 Geben S�e den Wert m�t den Z�fferntasten  b�s  A 

d�rekt e�n, oder erhöhen/ern�edr�gen S�e den Wert schr�ttwe�se 

m�t der Taste + oder –  B auf dem Zw�schenpres-

serhöhenbezugswert-E�nstellb�ldsch�rm, und legen S�e den 
Zw�schenpresserhöhenbezugswert fest.

 Wenn d�e E�ngabetaste  C gedrückt w�rd, w�rd der E�n-

stellwert festgelegt, und das D�splay schaltet auf den Stan-
dardb�ldsch�rm zurück.

 Wenn der Zwischenpresserhöhen-Bezugswert 
geändert wird, ändert sich die Zwischenpresser-
höhe des ganzen Musters.

A

B

C
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D�e E�nstellung der Verfolgungsausführung am Ende der E�ngabe w�rd durchgeführt.

10. WAHL DES ABSCHLUSSVERFAHRENS (110)

1 Rufen Sie den Abschlussverfahrens-Auswahlbildschirm auf.

 Wenn Abschlussverfahrenswahl (Funkt�onscode 110)  

auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, 
ersche�nt der Abschlussverfahrens-Auswahlb�ldsch�rm.

2 Wählen Sie das Abschlussverfahren.
 Wählen Sie, ob nach Abschluss der grafischen Formeingabe 

und Durchführung der Verfolgung der Nadele�nst�chpunkte 
des erzeugten Nähelements e�ne schr�ttwe�se Rückkehr zum 

E�ngabestartpunkt durchgeführt werden soll  A, oder ob 

der Vorgang sofort beendet werden soll  B. D�e Darstel-

lung der gewählten Taste w�rd �nvert�ert.

 Wenn d�e E�ngabetaste  C gedrückt w�rd, w�rd d�e ge-

wählte E�nstellung festgelegt, und das D�splay schaltet auf den 
Standardb�ldsch�rm zurück.

 Wenn ein Kreis erzeugt wird, bewegt sich der 
Presser zum letzten Musterpunkt, selbst wenn 
keine Verfolgung durchgeführt wird.

B

C

A
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Funkt�onen werden den F-Tasten zugew�esen.
D�e Anfangsanze�ge �st w�e folgt.

<Anfangsanzeigebildschirm>

1 Rufen Sie den Funktionswahl- und Einstellbildschirm auf.
 Wenn Funkt�onswahl- und E�nstellung (Funkt�onscode 112) 

 auf dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausge-

führt w�rd, ersche�nt der Funkt�onswahl- und E�nstellb�ldsch�rm.

2 Wählen Sie die Taste, der eine Funktion zugewiesen wer-
den soll.

 Drücken S�e d�e F-Taste  b�s  A, der S�e d�e Funk-

t�on zuwe�sen wollen, worauf der Codel�stenb�ldsch�rm er-
sche�nt.

 D�e Nummer der gewählten F-Taste w�rd �m Feld B angeze�gt.

3 Wählen Sie die zuzuweisende Funktion aus.
 Wählen S�e d�e Codenummer der Funkt�on, d�e S�e der F-Tas-

te zuwe�sen wollen, �n der Codel�ste C aus, oder drücken S�e 

d�e Code-E�ngabetaste  D, um den Code auf dem Code-

E�ngabeb�ldsch�rm e�nzugeben.

 Durch Drücken der Aufwärts/Abwärts-B�ldlauftaste  oder 

 E kann d�e anzuze�gende Codel�ste we�tergeschaltet 

werden.
 Angaben zum Bed�enungsverfahren der Funkt�onscodewahl 

finden Sie unter “2-3. Auswählen der Funktion S.9”.

 Wenn nach der Wahl der Funkt�on d�e E�ngabetaste  F 

gedrückt w�rd, schaltet das D�splay auf den Funkt�onswahl- 
und E�nstellb�ldsch�rm zurück.

11. ZUWEISUNG VON FUNKTIONEN ZU DEN TASTEN F1 BIS F5 (112)

A

C

B

D

E

F

Serie AMS-E Serie LK-1900A
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4 Anzeige der zugewiesenen Funktion
 D�e den F-Tasten zugew�esenen Funkt�onscodes werden �m 

Feld G angeze�gt.

 Drücken S�e e�ne noch unbelegte F-Taste  b�s  H, 

um d�e Codezuwe�sung fortzusetzen.

 Durch Drücken der Abbruchtaste  I w�rd das D�splay auf 

den Standardb�ldsch�rm zurückgeschaltet.

5 Verwendung der F-Tasten.
 Wenn e�ner F-Taste e�ne Funkt�on zugew�esen wurde, w�rd 

d�e zugew�esene Funkt�on �n Form e�nes P�ktogramms  

J auf der Taste angeze�gt. Wenn d�ese Taste gedrückt w�rd, 
kann d�e zugew�esene Funkt�on d�rekt aufgerufen werden.

H G

I

J
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Der E�nstellungs�nhalt der Musterdaten kann überprüft werden.

12. ANZEIGEN DETAILLIERTER EINSTELLWERTINFORMATIONEN (093)

1 Rufen Sie den Einstellwert-Bezugsbildschirm auf.

 Wenn E�nstellwertbezug (Funkt�onscode 093)  auf 

dem Codel�stenb�ldsch�rm gewählt und ausgeführt w�rd, er-
sche�nt der E�nstellwert-Bezugsb�ldsch�rm.

 Der anzuze�gende Inhalt kann m�t der Aufwärts/Abwärts-B�ldl-

auftaste  und  A umgeschaltet werden.

 Durch Drücken der Abbruchtaste  B w�rd das D�splay auf 

den Standardb�ldsch�rm zurückgeschaltet.

B

B

A

A
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L�ste der Inhaltsanze�ge auf dem E�nstellwert-Bezugsb�ldsch�rm

Nr
1

2

3

4

5

6

7

8

Inhalt
Gesamtst�chzahl

Umkehrungse�nstellung

X-Vergrößerungsverhältn�s

Y-Vergrößerungsverhältn�s

X-Koord�naten für 
Vergrößerungs-/Verkle�nerungs-
Bezugspunkt

Y-Koord�naten für 
Vergrößerungs-/Verkle�nerungs-
Bezugspunkt

Verfolgungse�nstellung
 

JOG RVL

Anzeige

Verfolgung

Automat�sche Umkehrung Opt�onale Umkehrung

Ke�ne Verfolgung
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D�e deta�ll�erten Informat�onen zur aktuellen Nadelpos�t�on können überprüft werden.

13. ANZEIGEN DETAILLIERTER INFORMATIONEN ZUR  
AKTUELLEN NADELPOSITION

1 Zeigen Sie den Inhalt des Musteranzeigebildschirms an.

 Drücken S�e d�e Muster�nhalt-Anze�getaste  auf dem 

Standardb�ldsch�rm, um den Muster�nhalt-Anze�geb�ldsch�rm 
aufzurufen.

 Der anzuze�gende Inhalt kann m�t der Aufwärts/Abwärts-B�ldl-

auftaste  und  A umgeschaltet werden.

 Durch Drücken der Abbruchtaste  B w�rd das D�splay auf 

den Standardb�ldsch�rm zurückgeschaltet.

B

B

A

A
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Nr.
1

2

3

4

5

6

7

8

AnzeigeInhalt
Der Nadele�nst�chtyp der 
aktuellen Nadelpos�t�on 
w�rd angeze�gt.

Der Elementtyp der 
aktuellen Nadelpos�t�on 
w�rd angeze�gt.
Im Falle e�nes 
mechan�schen 
Steuerbefehls w�rd der 
Befehlstyp angeze�gt.

D�e absoluten Koord�naten 
der aktuellen Nadelpos�t�on 
werden angeze�gt.

D�e relat�ven Koord�naten 
der aktuellen Nadelpos�t�on 
werden angeze�gt.

D�e Elementte�lung 
e�nschl�eßl�ch der aktuellen 
Nadelpos�t�on w�rd 
angeze�gt.

D�e Nähgeschw�nd�gke�t 
oder Sprungvorschubges
chw�nd�gke�t der aktuellen 
Nadelpos�t�on w�rd 
angeze�gt.

D�e Fadenspannung 
(absoluter und relat�ver 
Wert) der aktuellen 
Nadelpos�t�on w�rd 
angeze�gt.

D�e Zw�schenpresserhöhe 
der aktuellen Nadelpos�t�on 
w�rd angeze�gt.

L�ste der Inhaltsanze�gen auf dem Muster�nhalt-Anze�geb�ldsch�rm

D�e tatsächl�che Nähmasch�nenbewegung w�rd zum Absolutwert.
“–” (m�nus) kann je nach der E�ngabere�henfolge des Bezugs- 
und E�nstellwerts angeze�gt werden. Der Wert für d�e 
Nähmasch�nenbewegung w�rd jedoch “0”.

D�e tatsächl�che Nähmasch�nenbewegung w�rd zum Absolutwert.
“–” (m�nus) kann je nach der E�ngabere�henfolge des Bezugs- 
und E�nstellwerts angeze�gt werden. Der Wert für d�e 
Nähmasch�nenbewegung w�rd jedoch “0”.

Anfang 
des 

Musters

M�tte des 
Musters

Sp�tze Ende des 
Elements

Ende des 
Musters

Masch�nensteuerbefehl
(Be�sp�el: Fadenspannung)

Sprungvorschub Punkt V�eleck Bogen Kre�s Kurve

Nähgeschw�nd�gke�t Sprungvorschubgeschw�nd�gke�t
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D�e E�nstellung des B�ldsch�rm-Anze�geverfahrens w�rd durchgeführt.

14. DURCHFÜHRUNG DER ANZEIGE-EINSTELLUNG

1 Rufen Sie den Anzeige-Einstellbildschirm auf.

 Wenn d�e Anze�ge-E�nstelltaste  auf dem Standardb�ld-

sch�rm gedrückt w�rd, ersche�nt der Anze�ge-E�nstellb�ldsch�rm.
 Durch Drücken der Tasten A, B, C, D und E w�rd der jewe�-

l�ge B�ldsch�rm zum E�nstellen des Anze�geverfahrens aufgeru-
fen. Der gegenwärt�g gewählte Anze�ge-E�nstellungs�nhalt w�rd 
auf jeder Taste angeze�gt.

 Durch Drücken der Abbruchtaste  F w�rd das D�splay auf 

den Standardb�ldsch�rm zurückgeschaltet.

2 Führen Sie die Einstellung der Anzeigeaktualisierung 
durch.

 Drücken S�e d�e Anze�geaktual�s�erungs-E�nstelltaste  

A auf dem Anze�ge-E�nstellb�ldsch�rm. Der E�nstellb�ldsch�rm 
für d�e Aktual�s�erung der Anze�ge w�rd angeze�gt. S�e können 
wählen, ob der Anze�ge�nhalt be� der Verfolgung aktual�s�ert 

w�rd  G oder n�cht  H. D�e Darstellung der 

gewählten Taste w�rd �nvert�ert.

 Wenn d�e E�ngabetaste  I gedrückt w�rd, schaltet das 

D�splay auf den Anze�ge-E�nstellb�ldsch�rm zurück, und der 
E�nstellungs�nhalt w�rd übernommen.

G H

I

A B

C D

E

F
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4 Führen Sie die Posteneinstellung durch.

 Drücken S�e d�e Postene�nstelltaste  C auf dem 

Anze�ge-E�nstellb�ldsch�rm. Für den �m Informat�onsanze�-
gefeld des Musters anzuze�genden Inhalt kann d�e aktuelle 

Punkt�nformat�on  L und der Kommentar  M 

des Musters ausgewählt werden. D�e Darstellung der gewähl-
ten Taste w�rd �nvert�ert.

 Wenn d�e E�ngabetaste  N gedrückt w�rd, schaltet das 

D�splay auf den Anze�ge-E�nstellb�ldsch�rm zurück, und der 
E�nstellungs�nhalt w�rd übernommen.

Informationsanzeige

Kommentaranzeige

3 Führen Sie die Zoomeinstellung durch

 Drücken S�e d�e Zoome�nstelltaste  B auf dem Anze�-

ge-E�nstellb�ldsch�rm. Der Zoome�nstellb�ldsch�rm w�rd aufge-
rufen.

 Wählen S�e d�e zu verwendende Vergrößerung durch Drücken 

der entsprechenden Zoombetragstaste  J. D�e Dar-

stellung der gewählten Taste w�rd �nvert�ert . Wenn d�e 

E�ngabetaste  K gedrückt w�rd, schaltet das D�splay auf 

den Anze�ge-E�nstellb�ldsch�rm zurück, und der E�nstellungs�n-
halt w�rd übernommen.

 Im Falle des Zoombetrags von 100 % wird die 
Anzeige vergrößert/verkleinert, so dass die ganze 
verfügbare Nähfläche des Musteranzeigebereichs 
sichtbar ist.

L M

N

J

K

 1. Zeichen, die nicht mit der Nähmaschine eingegeben werden können, sind durch 
ein * (Sternchen) gekennzeichnet.

 2. Zeichen können bis zum rechten Bildschirmrand angezeigt werden. Über diese 
Grenze hinaus eingegebene Zeichen werden nicht angezeigt.
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5 Führen Sie die Wahl der Anzeigefarbe durch

 Drücken S�e d�e Anze�gefarbenwahltaste  D auf dem 

Anze�ge-E�nstellb�ldsch�rm. Der Anze�gefarben-Auswahlb�ld-
sch�rm w�rd aufgerufen.

 Für d�e Farbanze�ge des Musters können S�e unter Farban-

ze�ge nur am aktuellen Punkt  O, Farbanze�ge der 

L�n�e m�t Spannungswert  P und Farbanze�ge m�t 

Zw�schenpresserhöhen-E�nstellwert  Q wählen. D�e 

Darstellung der gewählten Taste w�rd �nvert�ert. Wenn d�e E�n-

gabetaste  R gedrückt w�rd, schaltet das D�splay auf den 

Anze�ge-E�nstellb�ldsch�rm zurück, und der E�nstellungs�nhalt 
w�rd übernommen.

Punkttyp
Aktueller Punkt

3 St�che �n R�chtung des Nähanfangs
3 St�che �n R�chtung des Nähendes

Sonst�ges

Anzeigefarbe
: Rot
: Gelb
: Gelbgrün
: Grau

Auf den aktuellen Punkt bezogene Farbanze�ge

Anzeigefarbe
 : Grau
 : V�olett
 : Blau
 : Hellblau
 : Grün
 : Gelbgrün
 : Orange
 : Rot
 : Rosa
 : Schwarz

Fadenspannungswert
0 b�s 20

21 b�s 40
41 b�s 60
61 b�s 80

81 b�s 100
101 b�s 120
121 b�s 140
141 b�s 160
161 b�s 180
181 b�s 200

Zwischenpresserhöhe
0 b�s 7

8 b�s 14
16 b�s 21
22 b�s 28
29 b�s 35
36 b�s 42
43 b�s 49
50 b�s 56
57 b�s 63
64 b�s 70

Auf Spannungswert und Zw�schenpresserhöhe bezogene Farbanze�ge der L�n�e

O P

R

Q
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6 Führen Sie die Einstellung der Nadeleinstichpunktanzeige 
durch

 Drücken S�e d�e Nadele�nst�chpunktanze�ge-E�nstelltaste 

 E auf dem Anze�ge-E�nstellb�ldsch�rm. Der Nadele�n-

st�chpunktanze�ge-E�nstellb�ldsch�rm w�rd aufgerufen.
 Zur Auswahl stehen d�e Opt�onen für Anze�ge aller Nadele�n-

st�chpunkte  S, Anze�ge von 3 Punkten an, vor oder 

nach der aktuellen Pos�t�on, oder Anze�ge nur von Anfang und 

Ende des Musters  T. D�e Darstellung der gewählten 

Taste w�rd �nvert�ert. Wenn d�e E�ngabetaste  U gedrückt 

w�rd, schaltet das D�splay auf den Anze�ge-E�nstellb�ldsch�rm 
zurück, und der E�nstellungs�nhalt w�rd übernommen.

T

U

S
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D�e aktuelle Nadelpos�t�on kann �n Element-E�nhe�ten vorwärts und rückwärts verschoben werden.

1 Wählen Sie Element-Vorwärtsbewegung.

 Wenn Element-Vorwärtsbewegung (Funkt�onscode 130)  auf dem Codel�stenb�ldsch�rm 

gewählt und ausgeführt w�rd, erfolgt e�ne Bewegung zur letzten Pos�t�on des Elements, e�nschl�eß-
l�ch der aktuellen Nadelpos�t�on. Im Falle der letzten Pos�t�on erfolgt e�ne Bewegung zur letzten 
Pos�t�on des nächsten Elements. 

2 Wählen Sie Element-Rückwärtsbewegung.

 Wenn Element-Rückwärtsbewegung (Funkt�onscode 131)  auf dem Codel�stenb�ldsch�rm 

gewählt und ausgeführt w�rd, erfolgt e�ne Bewegung zur ersten Pos�t�on des Elements, e�nschl�eß-
l�ch der aktuellen Nadelpos�t�on. Im Falle der ersten Pos�t�on erfolgt e�ne Bewegung zur ersten 
Pos�t�on des vorhergehenden Elements.

 Die Bewegung zwischen den jeweiligen Elementen erfolgt linear. Falls sich ein Hin-
dernis im Weg befindet, kommt es zu einer Kollision. Lassen Sie daher Vorsicht 
walten.

15. ELEMENT VORWÄRTS/RÜCKWÄRTS (130 und 131)
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16. DIREKTANWEISUNGEN DURCH BERÜHREN DES BILDSCHIRMS

Be� der Erzeugung oder Änderung e�nes Musters kann d�e e�nzugebende Pos�t�on d�rekt auf dem B�ldsch�rm ange-
w�esen werden.
Für Koord�naten-D�rektanwe�sungen stehen je nach dem Anwe�sungs�nhalt der Koord�natenanwe�-
sungsb�ldsch�rm und der Nadele�nst�ch- und Formpunktanwe�sungsb�ldsch�rm zur Verfügung.

16-1. Koordinaten-Direktanweisungen

Koord�naten können durch Berühren des B�ldsch�rms d�rekt angew�esen werden.

1 Rufen Sie den Koordinatenanweisungsbildschirm auf.

 Wenn d�e Koord�natenanwe�sungstaste  A auf dem 

B�ldsch�rm zur Angabe der Pos�t�on, z.B. der Pos�t�on des 
Nähmusterb�ldsch�rms, der Pos�t�on des Punktversch�ebungs-
b�ldsch�rms, der Pos�t�on der Punkth�nzufügung usw., gedrückt 
w�rd, ersche�nt der Koord�natenanwe�sungsb�ldsch�rm.

2 Weisen Sie die Koordinaten an.
 Durch Drücken des Musteranze�gefelds B auf dem Koord�na-

tenanwe�sungsb�ldsch�rm w�rd d�e gedrückte Pos�t�on gewählt. 
E�n Kreuzcursor  C w�rd an der gegenwärt�gen Auswahl-
pos�t�on angeze�gt.

3 Legen Sie die Koordinaten fest.
 R�chten S�e den Cursor auf d�e zu versch�ebende Koord�na-

te aus, und drücken S�e d�e E�ngabetaste  D, um den 

Presserversch�ebungs-Bestät�gungsb�ldsch�rm aufzurufen.

B

C

D

A
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4 Verschieben Sie den Presser.

 Wenn d�e E�ngabetaste  E auf dem Presserversch�e-

bungs-Bestät�gungsb�ldsch�rm gedrückt w�rd, w�rd der Presser 
zu der m�t dem Kreuzcursor angew�esenen Pos�t�on verscho-
ben, und das D�splay schaltet auf den Pos�t�onsangabeb�ld-
sch�rm zurück.

 Der Presser bewegt sich linear. Falls sich ein Hin-
dernis im Weg befindet, kommt es zu einer Kolli-
sion mit dem Presser. Lassen Sie daher Vorsicht 
walten.

E
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1 Rufen Sie den Nadeleinstichpunkt/Formpunkt-Anwei-
sungsbildschirm auf.

 Wenn d�e Koord�natenanwe�sungstaste  auf dem B�ld-

sch�rm zur Angabe der Nadele�nst�chpunkte/Formpunkte, w�e 
z.B. dem Standardb�ldsch�rm, gedrückt w�rd, w�rd der Form-
punkt-Angabeb�ldsch�rm bzw. der Nadele�nst�chpunkt/Form-
punkt-Anwe�sungsb�ldsch�rm aufgerufen.

2 Weisen Sie die Koordinaten an.
 Durch Drücken des Musteranze�gefelds A auf dem Koord�na-

tenanwe�sungsb�ldsch�rm w�rd d�e gedrückte Pos�t�on gewählt. 
E�n Kreuzcursor  B w�rd an der gegenwärt�gen Auswahl-
pos�t�on angeze�gt.

3 Weisen Sie die Nadeleinstichpunkte/Formpunkte an.

 Wenn d�e W�edergew�nnungstaste des nächsten  C oder 

des vorhergehenden Kand�daten  D gedrückt w�rd, w�rd 
der Nadele�nst�chpunkt �n der Nähe des Kreuzcursors w�eder-
gewonnen, und der nächste oder vorhergehende Kand�dat 
w�rd �n den Auswahlzustand versetzt.

16-2. Nadeleinstichpunkt/Formpunkt-Direktanweisung

D�e Nadele�nst�chpunkte/Formpunkte können d�rekt gewählt werden.

4 Legen Sie die Nadeleinstichpunkte/Formpunkte fest.

 Wenn d�e E�ngabetaste  E gedrückt w�rd, ersche�nt der 

Presserversch�ebungs-Bestät�gungsb�ldsch�rm. Wenn nun d�e 

E�ngabetaste  F gedrückt w�rd, bewegt s�ch der Presser 

zu der m�t dem Kreuzcursor angegebenen Pos�t�on, und das 
D�splay schaltet �m ausgewählten Zustand der Nadele�nst�ch-
punkte/Formpunkte auf den Pos�t�onsangabeb�ldsch�rm zu-
rück.

 Wenn ke�n Nadele�nst�chpunkt gewählt w�rd, w�rd d�e E�ngabe-

taste  E ungült�g.

 Der Presser bewegt sich linear. Falls sich ein Hin-
dernis im Weg befindet, kommt es zu einer Kolli-
sion mit dem Presser. Lassen Sie daher Vorsicht 
walten.

C E

B
A

D

F
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1 Rufen Sie den Speicherschalter-Einstellbildschirm auf.

 Drücken S�e d�e Modustaste  auf dem Standardb�ld-

sch�rm, um den Modusb�ldsch�rm aufzurufen.

2 Rufen Sie den Speicherschalter-Datenlistenbildschirm 
auf.

 Durch Drücken der Spe�cherschaltertaste  A w�rd der 

Spe�cherschalterdaten-L�stenb�ldsch�rm aufgerufen.

17. DURCHFÜHRUNG DER SPEICHERSCHALTERDATEN-EINSTELLUNG

17-1. Die Einstellung der Speicherschalterdaten wird durchgeführt.

3 Wählen Sie den einzustellenden Speicherschalter aus.
 D�e Datenpostentasten des e�nstellbaren Spe�cherschalters 

werden �m Feld B angeze�gt. Drücken S�e d�e zu ändernde 
Datenpostentaste.

A

B
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2 Wählen Sie die Sprache.
 D�e Sprachentastenl�ste der verfügbaren Sprachen w�rd �m 

Feld B angeze�gt. Wählen S�e d�e Sprachentaste  

C der Sprache, d�e S�e für d�e Anze�ge verwenden wollen. 
D�e Darstellung der gewählten Sprachentaste w�rd �nvert�ert 

. Wenn nach der Wahl der Sprache d�e E�ngabetaste  

 D gedrückt w�rd, schaltet das D�splay auf den Spe�cher-

schalter-L�stenb�ldsch�rm zurück, und d�e gewählte Anze�ge-
sprache w�rd w�rksam.

 D�e Wahl der Sprache st�mmt m�t der Sprache�nstellung des 
Normalnähmodus übere�n. Wenn d�e E�nstellung geändert 
w�rd, ändert s�ch auch d�e Sprache des Normalnähmodus.

17-2. Ändern der Anzeigesprache.

1 Rufen Sie den Sprachenwahlbildschirm auf.

 Wenn d�e Sprachenwahltaste  A auf dem Spe�cher-

schalter-L�stenb�ldsch�rm gedrückt w�rd, ersche�nt der Spra-
chenwahlb�ldsch�rm. D�e gegenwärt�g gewählte Sprache w�rd 
auf der Sprachenwahltaste angeze�gt.

B

A

C

D
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2 Wählen Sie den Punkt, an dem die Anzeigefarbe geändert 
werden soll.

 Wenn e�ne der Tasten  B,C und D des Punkts, an 

dem d�e Anze�gefarbe geändert werden soll, gedrückt w�rd, 

ersche�nt d�e gedrückte Taste �n �nvert�erter Darstellung 

, und d�e Taste der Farbe, d�e gegenwärt�g �m Feld G gewählt 

�st, ersche�nt �nvert�ert .

B :  3 St�che �n R�chtung 
 des Nähanfangs Ausgangsfarbe 

C :  Aktueller Punkt Ausgangsfarbe 

D :  3 St�che �n R�chtung 
 des Nähendes Ausgangsfarbe 

3 Wählen Sie die Anzeigefarbe aus.

 Wenn d�e Taste der anzuze�genden Farbe unter  b�s 

 �m Feld G gedrückt w�rd, ersche�nt d�e gedrückte Taste 

�nvert�ert, und d�e Farbe w�rd zur Anze�gefarbe des �n Feld E 
ausgewählten Punkts.

 Wenn d�e E�ngabetaste  H gedrückt w�rd, schaltet das 

D�splay auf den Spe�cherschalter-L�stenb�ldsch�rm zurück, und 
d�e E�nstellung w�rd übernommen.

 Wenn d�e Löschtaste  F gedrückt w�rd, werden d�e Far-

ben aller Punkte auf d�e Ausgangswerte zurückgesetzt.

17-3. Ändern der Anzeigefarbe des aktuellen Punkts

1 Rufen Sie den Anzeigefarben-Auswahlbildschirm auf.
 Wenn d�e Anze�gefarben-Wahltaste des aktuellen Punkts 

 A auf dem Spe�cherschalter-L�stenb�ldsch�rm ge-

drückt w�rd, ersche�nt der Anze�gefarben-Auswahlb�ldsch�rm.

Es �st mögl�ch, d�e Anze�gefarbe des Nadele�nst�chpunkts und des aktuellen Formpunkts zu ändern.

G

F

H

E

DB

C

A



– 113 –

18. WAHL DES ANZUZEIGENDEN FUNKTIONSCODES

1 Rufen Sie den Codelistenanzeige-Auswahlbildschirm auf.

 Wenn d�e Codel�stenanze�ge-Wahltaste  A auf dem 

Modusb�ldsch�rm des Körpere�ngabemodus gedrückt w�rd, 
ersche�nt der Codel�stenanze�ge-Auswahlb�ldsch�rm.

Der anzuze�gende Funkt�onscode kann auf dem Codel�stenb�ldsch�rm ausgewählt werden.

2 Wählen Sie den anzuzeigenden Funktionscode aus.
 D�e Funkt�onscodetasten werden �m Feld B des Codel�sten-

anze�ge-Auswahlb�ldsch�rm angeze�gt. Wenn d�e Funkt�ons-
codetaste gedrückt w�rd, w�rd abwechselnd zw�schen “Anze�-

ge”  (�nvert�erte Darstellung) und “Ke�ne Anze�ge” 

 auf dem Codel�stenb�ldsch�rm umgeschaltet. Der 

Anze�ge�nhalt des Felds B kann m�t den B�ldlauftasten  

und  C gerollt werden.

 Wenn d�e E�ngabetaste  D gedrückt w�rd, schaltet das 

D�splay auf den Modusb�ldsch�rm zurück, und der gewählte 
Inhalt w�rd übernommen.

B

A

D

C



 – 114 – 

19. LISTE DER FUNKTIONSCODES

D�e nachstehende L�ste beschre�bt d�e Funkt�onscodes.

Liste der Funktionscodes

013

015

Bemerkungen

Der Fadenabschne�debefehl w�rd e�ngegeben.

Der 2. Nullpunkt w�rd gesetzt.

Der Stoppbefehl w�rd e�ngegeben.

Der Bezugspunkt für Vergrößerung/Verkle�nerung w�rd gesetzt.

Der Klammerumkehrbefehl w�rd e�ngegeben.

E�ne Nähmasch�nenumdrehung w�rd e�ngegeben.

EIN/AUS des Fadenspannungsreglers Nr. 3 w�rd durchgeführt.

Mark�erung 1 w�rd erzeugt.

Mark�erung 2 w�rd erzeugt.

Der Verzögerungsbefehl w�rd e�ngegeben.

Warten auf e�n S�gnal von e�nem externem Gerät w�rd durchgeführt.

E�n S�gnal w�rd an das externe Gerät ausgegeben.

Der Fadenspannungswert w�rd e�ngestellt.
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Funktionscode

017

027

028

029

Bemerkungen

Der Bereichsklassifizierungsbefehl wird eingegeben.

D�e Zw�schenpresserhöhe w�rd e�ngestellt.
*  Bei der Serie LK-1900A ist die Wahl nicht möglich.

Der Nähmasch�nenstoppbefehl w�rd e�ngegeben.

Nähdaten für Sprungvorschub werden erzeugt.

Nähdaten für Punktnähen werden erzeugt.

Nähdaten für Geraden- und Kurvennähen werden erzeugt.

Nähdaten für Geradennähen werden erzeugt.

Nähdaten für Kurvennähen werden erzeugt.

Nähdaten für Bogennähen werden erzeugt.

Nähdaten für Kre�snähen werden erzeugt.

Nähdaten für Geraden-Z�ckzacknähen werden erzeugt.

Nähdaten für Kurven-Z�ckzacknähen werden erzeugt.

Nähdaten für Bogen-Z�ckzacknähen werden erzeugt.

Nähdaten für Kre�s-Z�ckzacknähen werden erzeugt.
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Funktionscode

038

039

048

049

Bemerkungen

Nähdaten für Geraden-Versatznähen werden erzeugt.

Nähdaten für Kurven-Versatznähen werden erzeugt.

Nähdaten für Bogen-Versatznähen werden erzeugt.

Nähdaten für Kre�s-Versatznähen werden erzeugt.

Nähdaten für Geraden-Doppelgle�chr�chtungsnähen werden erzeugt.

Nähdaten für Kurven-Doppelgle�chr�chtungsnähen werden erzeugt.

Nähdaten für Bogen-Doppelgle�chr�chtungsnähen werden erzeugt.

Nähdaten für Kre�s-Doppelgle�chr�chtungsnähen werden erzeugt.

Nähdaten für Geraden-Doppelgegenr�chtungsnähen werden 
erzeugt.

Nähdaten für Kurven-Doppelgegenr�chtungsnähen werden erzeugt.

Nähdaten für Bogen-Doppelgegenr�chtungsnähen werden erzeugt.

Nähdaten für Kre�s-Doppelgegenr�chtungsnähen werden erzeugt.

Nähdaten für Geraden-Gegenr�chtungsnähen werden erzeugt.

Nähdaten für Kurven-Gegenr�chtungsnähen werden erzeugt.
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Funktionscode

054

055

056

057

058

067

068

069

Funktion

Nähdaten für Bogen-Gegenr�chtungsnähen werden erzeugt.

Nähdaten für Kre�s-Gegenr�chtungsnähen werden erzeugt.

E�n mechan�scher Steuerbefehl w�rd gelöscht.

D�e Geschw�nd�gke�t der erzeugten Sprungvorschubdaten w�rd 
geändert.

D�e Geschw�nd�gke�t der erzeugten Nähdaten w�rd geändert.

D�e St�chlänge der erzeugten Nähdaten w�rd geändert.

D�e erzeugten Daten werden �n Element-E�nhe�ten gelöscht.

R�egeldaten werden erzeugt.

Verd�chtungsnähdaten werden erzeugt.

Überlappungsnähdaten werden erzeugt.
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Funktionscode

079

080

081

Funktion

Der Nade le �ns t � chpunk t w � rd ge lösch t , sodass s �ch d �e 
nachfolgenden Daten versch�eben.

Der Nadele�nst �chpunkt w�rd verschoben, sodass s�ch d�e 
nachfolgenden Daten versch�eben.

Der Sche�telpunkt e�ner L�n�e w�rd gelöscht, sodass s�ch d�e 
nachfolgenden Daten versch�eben.

Der Sche�telpunkt e�ner L�n�e w�rd verschoben, sodass s�ch d�e 
nachfolgenden Daten versch�eben.

Der Nadele�nst �chpunkt w�rd gelöscht, ohne dass s�ch d�e 
nachfolgenden Daten versch�eben.

Der Nadele�nst�chpunkt w�rd verschoben, ohne dass s�ch d�e 
nachfolgenden Daten versch�eben.

Der Nadele�nst�chpunkt w�rd h�nzugefügt, ohne dass s�ch d�e 
nachfolgenden Daten versch�eben.

Der Sche�telpunkt e�ner L�n�e w�rd gelöscht, ohne dass s�ch d�e 
nachfolgenden Daten versch�eben.

Der Sche�telpunkt e�ner L�n�e w�rd verschoben, ohne dass s�ch d�e 
nachfolgenden Daten versch�eben.

E�n zur X-Achse der Nadelpos�t�on symmetr�sches Muster w�rd 
h�nzugefügt.

E�n zur Y-Achse der Nadelpos�t�on symmetr�sches Muster w�rd 
h�nzugefügt.

E�n �n Bezug auf d�e M�tte der Nadelpos�t�on punktsymmetr�sches 
Muster w�rd h�nzugefügt.

D�e Pos�t�on des Nähmusters w�rd verschoben.

Das Nähmuster w�rd kop�ert.

Musterdaten werden gelöscht.
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Funktionscode

088

089

 

094

095

096

097

099

100

101

102

103

104

105

Funktion

Das Spe�chermed�um w�rd format�ert.

D�e E�nstellung der Klammerumkehrung w�rd durchgeführt.

D�e Nähgeschw�nd�gke�t w�rd e�ngegeben.

Der E�nstellwert der Musterdaten w�rd angeze�gt.

E�n Y-symmetr�sches Folgenähmuster w�rd unter Verwendung der 
aktuellen Nadelpos�t�on als Referenz erzeugt.
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Funktionscode

106

107

108

111

114

116

117

118

119

120

121

122

123

Funktion

Der Funkt�onscode w�rd e�ngegeben.

Akt�v�erung/Deakt�v�erung der Datenverfolgung be� Ende/Ausführung 
w�rd festgelegt.

E�ne Funkt�on w�rd e�ner F-Taste zugew�esen.

Der Fadenspannungsbezugswert w�rd e�ngestellt.

Der Zw�schenpresserhöhenbezugswert w�rd e�ngestellt.
*  Bei der Serie LK-1900A ist die Wahl nicht möglich.
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Funktionscode

124

125

126

127

128

129

132

133

134

138

139

140

141

Funktion

Das Element w�rd zur letzten Elementpos�t�on, e�nschl�eßl�ch der aktuellen Nadelpos�t�on, verschoben. 
Im Falle der letzten Pos�t�on erfolgt e�ne Bewegung zur letzten Pos�t�on des nächsten Elements.

Das Element w�rd zur ersten Elementpos�t�on, e�nschl�eßl�ch der aktuellen Nadelpos�t�on, verschoben. 
Im Falle der ersten Pos�t�on erfolgt e�ne Bewegung zur ersten Pos�t�on des vorhergehenden Elements.

E�n Formpunkt w�rd h�nzugefügt.

E�n Formpunkt w�rd verschoben.

E�n Formpunkt w�rd gelöscht.
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Posten

Normalnähte�lung

Versatznähte�lung

Z�ckzacknähte�lung

Rückwärtsnähte�lung

Z�ckzackbre�te

Versatzbre�te

Doppelgle�chr�chtungsnähbre�te

Doppelgegenr�chtungsnähbre�te

Sprungvorschubgeschw�nd�gke�t

Nähgeschw�nd�gke�t

Med�en-Musternummer.

Nähmasch�nenspe�chernummer

X-Vergrößerungs-/Verkle�nerungsverhältn�s

Y-Vergrößerungs-/Verkle�nerungsverhältn�s

Extern-E�ngangsanschlussnummer

Extern-Ausgangsanschlussnummer

Verzögerung

St�chzahl am Nahtanfang
(Automat�sches Verr�egeln, Verd�chtungsnähen)
St�chzahl am Nahtende
(Automat�sches Verr�egeln, Verd�chtungsnähen)

E�nstellung der Zw�schenpresserhöhe

E�nstellung der Fadenspannung

Fadenspannungsbezugswert

Zw�schenpresserhöhenbezugswert

Funkt�ons-Nr.

20. LISTE DER EINSTELLBEREICHE

Min. Wert

0,1 mm

0,1 mm

0,1 mm

0,1 mm

0,1 mm

0,1 mm

0,1 mm

0,1 mm

10 mm/s

200 St/m�n

1

1

1,00 %

1,00 %

0

0

0 msec

0

0

0,0 mm

0

0

0,0 mm

0

Max. Wert

12,7 mm

12,7 mm

12,7 mm

12,7 mm

10,0 mm

99,9 mm

99,9 mm

99,9 mm

500 mm/s

2700 St/m�n

999

200

400,00 %

400,00 %

15

15

3100 msec

9

9

7,0 mm

200

200

7,0 mm

137

Anfangswert

2,0 mm

2,0 mm

2,0 mm

2,0 mm

3,0 mm

1,0 mm

10,0 mm

10,0 mm

500 mm/s

2700 St/m�n

1

1

100,00 %

100,00 %

0

0

100 msec

0

0

0,0 mm

0

100

0,0 mm

0

Zunahme/
Abnahme-

Einheit

0,1 mm

0,1 mm

0,1 mm

0,1 mm

0,1 mm

0,1 mm

0,1 mm

0,1 mm

10 mm/s

100 St/m�n

1

1

0,01 %

0,01 %

1

1

100 msec

1

1

0,1 mm

1

1

0,1 mm

1

<Serie AMS-E>
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Posten

Normalnähte�lung

Versatznähte�lung

Z�ckzacknähte�lung

Rückwärtsnähte�lung

Z�ckzackbre�te

Versatzbre�te

Doppelgle�chr�chtungsnähbre�te

Doppelgegenr�chtungsnähbre�te

Sprungvorschubgeschw�nd�gke�t

Nähgeschw�nd�gke�t

Med�en-Musternummer

Nähmasch�nenspe�chernummer

X-Vergrößerungs-/Verkle�nerungsverhältn�s

Y-Vergrößerungs-/Verkle�nerungsverhältn�s

Extern-E�ngangsanschlussnummer

Extern-Ausgangsanschlussnummer

Verzögerung

St�chzahl am Nahtanfang
(Automat�sches Verr�egeln, Verd�chtungsnähen)
St�chzahl am Nahtende
(Automat�sches Verr�egeln, Verd�chtungsnähen)

E�nstellung der Zw�schenpresserhöhe

E�nstellung der Fadenspannung

Fadenspannungsbezugswert

Zw�schenpresserhöhenbezugswert

Funkt�ons-Nr.

Min. Wert

0,1 mm

0,1 mm

0,1 mm

0,1 mm

0,1 mm

0,1 mm

0,1 mm

0,1 mm

10 mm/s

400 St/m�n

1

1

20,00 %

20,00 %

0

0

0 msec

0

0

-

0

0

-

0

Max. Wert

10,0 mm

10,0 mm

10,0 mm

10,0 mm

10,0 mm

99,9 mm

99,9 mm

99,9 mm

500 mm/s

3000 St/m�n
*1

999

200

200,00 %

200,00 %

15

15

3100 msec

9

9

-

200

200

-

137

Anfangswert

2,0 mm

2,0 mm

2,0 mm

2,0 mm

3,0 mm

1,0 mm

10,0 mm

10,0 mm

500 mm/s

3000 St/m�n
*1

1

1

100,00 %

100,00 %

0

0

100 msec

0

0

-

0

100

-

0

Zunahme/
Abnahme-

Einheit

0,1 mm

0,1 mm

0,1 mm

0,1 mm

0,1 mm

0,1 mm

0,1 mm

0,1 mm

10 mm/s

100 St/m�n

1

1

0,01 %

0,01 %

1

1

100 msec

1

1

-

1

1

-

1

<Serie LK-1900A>

* 1.  Beim Modell LK-1903A beträgt der Wert der maximalen Nähgeschwindigkeit und der Anfangswert 2.700 St/
min.
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21. DATENSICHERUNG

D�e Daten, d�e be�m Drücken der S�cherungstaste auf dem Standardb�ldsch�rm und be� der Durchfüh-
rung von Probenähen erzeugt wurden, werden �n der Nähmasch�ne ges�chert.
Be�m nächsten Übergang zur Körpere�ngabe kann d�e Fortsetzung unter Verwendung der S�cherungs-
daten bearbe�tet werden.

 Bei der Durchführung einer Sicherung oder von Probenähen wird das aktuelle Mus-
ter überschrieben.

 Aus diesem Grund werden die Daten gelöscht, wenn ein Muster im Normalnähmo-
dus vom Speichermedium ausgewählt oder ein Benutzermuster bearbeitet wurde. 
Das Muster muss dann im Normalnähmodus erneut gewählt werden.

 Außerdem werden die Sicherungsdaten überschrieben, wenn im Normalnähmodus 
ein Muster vom Speichermedium ausgewählt oder ein Benutzermuster bearbeitet 
wurde.

 Die beim Übergang zu Körpereingabe aufgenommenen Sicherungsdaten werden zu 
den gegenwärtig gewählten Musterdaten.



– 125 –

Fehler-Nr.
E010 

E011

E012

E013

E014

E015

E016

Anzeige Fehlerbeschreibung und Abhilfemaßnahme
Musternummerfehler
Das angegebene Muster ex�st�ert n�cht.

Externes Speichermedium nicht eingesetzt.
Das Spe�chermed�um �st n�cht e�ngesetzt.

Lesefehler
Daten können n�cht vom externen Spe�chermed�um gelesen werden.

Schreibfehler
Daten können n�cht auf das externe Spe�chermed�um geschr�eben werden.

Schreibschutz
Das externe Spe�chermed�um �st schre�bgeschützt.

Formatierfehler
Format�erung kann n�cht durchgeführt werden.

Kapazitätsüberschreitung des externen Speichermediums
D�e Kapaz�tät des externen Spe�chermed�ums �st unzure�chend.

Falls während der Bewegung des Körpere�ngabemodus e�n Fehler 
auftr�tt, ersche�nt der Fehlerb�ldsch�rm.

Auf dem Fehlerb�ldsch�rm w�rd der Fehlercode be� A, das P�kto-
gramm m�t der Fehlerbeschre�bung be� B, und d�e Fehlermeldung 

be� C angeze�gt. Drücken S�e d�e Rückstelltaste  D, um den 

normalen Betr�eb w�ederherzustellen.

D�e nachstehende L�ste beschre�bt d�e Fehlercodes des Körpere�n-
gabemodus.
Fehlercodes, d�e h�er n�cht beschr�eben s�nd, entnehmen S�e b�tte 
der Fehlercodel�ste des jewe�l�gen Modells.

22. LISTE DER FEHLERCODES

B

A

D

C
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Fehler-Nr.
E019

E024

E029

E030

E031

E032

E040

E042

E043

E045

E050

Fehlerbeschreibung und Abhilfemaßnahme
Dateigrößen-Überschreitung
D�e Date� �st zu groß.

Die Speichergröße wird überschritten.
• D�e St�chzahl, d�e für e�n Element erzeugt werden kann, überschre�tet d�e 

Grenze. Unterte�lung für d�e Erzeugung verwenden.

Der Deckel des Medienschlitzes ist offen.

Die Nadel ist nicht in der korrekten Position.
• Wenn d�e Rückstelltaste gedrückt w�rd, kehrt d�e Nadel zur Hochstellung 

zurück.

Luftdruckabfall
Der Luftdruck �st abgefallen.

Datei kann nicht gelesen werden.
• Der Zugr�ff �st wegen e�nes Kompat�b�l�tätsproblems oder Beschäd�gung 

der Date� n�cht mögl�ch.

Überschreitung der Bewegungsgrenze.

Bedienungsfehler
Bed�enung kann n�cht durchgeführt werden.
• Wenn s�ch zwe� Formpunkte be� der Vergrößerung/Verkle�nerung 

überlappen.

Überschreitung der max. Teilung.

Musterdaten sind beschädigt.

Stopptaste
D�e Zw�schenstopptaste wurde gedrückt.
• Wenn d�e Rückstelltaste gedrückt w�rd, kehrt d�e Masch�ne zum Nullpunkt 

zurück.

Anzeige
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Fehler-Nr.
E431

E432

E433

E434

E435

E437

E438

E441

Fehlerbeschreibung und Abhilfemaßnahme
Der Transportrahmen wird angehoben.
• Senken S�e den Rahmen ab.

Keine korrekte Bedienung durchgeführt.
• Im Falle von Kre�s und Bogen s�nd ke�ne zwe� Formpunkte angegeben 

worden.
• Wenn zwe� Formpunkte �n Folge an derselben Stelle l�egen.

Überschreitung der Stichzahlgrenze.

Ein Hardwarefehler ist aufgetreten.

Der Einstellwert überschreitet den Bereich.

Die Funktion kann nicht gewählt werden.
• D�e Funkt�on kann am gegenwärt�gen Punkt n�cht gewählt werden.

Ausführungsfehler (Ausführungsverarbeitungsfunktion).
• D�e Funkt�on kann n�cht ausgeführt werden.

Es existieren keine Sicherungsdaten.

Anzeige
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Der Meldungsb�ldsch�rm w�rd angeze�gt, um �m Körpere�ngabemo-
dus d�e Ausführung der Verarbe�tung zu bestät�gen.

Auf dem Meldungsb�ldsch�rm w�rd d�e Meldungsnummer be� A, 
das P�ktogramm m�t der Beschre�bung der Meldung be� B, und d�e 

Meldung be� C angeze�gt. Drücken S�e d�e E�ngabetaste  D , 

um d�e Verarbe�tung fortzusetzen, oder d�e Abbruchtaste  E, 

um den Vorgang abzubrechen.

D�e nachstehende L�ste beschre�bt d�e Meldungen des Körpere�n-
gabemodus.

23. LISTE DER MELDUNGEN

Meldungs-Nr.
M501

M502

M503

M504

M505 

M507

M508

Beschreibung der Meldung
Bestätigung einer Löschung
D�e Löschung w�rd durchgeführt. OK?

Bestätigung einer Punktänderung
D�e Punktänderung w�rd durchgeführt. OK?
• Wenn d�e Form des Elements n�cht be�behalten w�rd, erfolgt e�ne 

Umwandlung zu e�nem Punkt.

Bestätigung einer Überschreibung
D�e Überschre�bung w�rd durchgeführt. OK?

Bestätigung einer Ausführung
D�e Ausführung w�rd durchgeführt. OK?

Bestätigung für Fadenabschneide-Einfügung
Fadenabschne�den w�rd automat�sch e�ngefügt. OK?
• D�ese Fehlernummer w�rd angeze�gt, wenn ke�n Fadenabschne�den am 

Nähende oder vor dem Sprungvorschub erfolgt.

Bestätigung für Presserverschiebung
Der Presser w�rd verschoben. OK?
• Der Nähfuß bewegt s�ch l�near. Er koll�d�ert m�t e�nem H�ndern�s, wenn 

sich eines im Weg befindet.

Bestätigung der Eingabemoduskonvertierung
Der Modus w�rd auf den E�ngabemodus konvert�ert. Daten neu erzeugen?

Anzeige

B

A

C

D

E
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Meldungs-Nr.
M509

M510

M511

M512

M513

M514 

M515

M542

M653 

Beschreibung der Meldung
Bestätigung der Nähmoduskonvertierung
D�e erzeugten Daten werden gelöscht, und der Modus w�rd auf den Nähmodus konvert�ert. OK?
• Wenn d�e Daten gespe�chert werden müssen, drücken S�e d�e Löschtaste zum Spe�chern.

Bestätigung der Standard-Zickzackstichänderung
Der Z�ckzackst�ch w�rd auf Standard-Z�ckzackst�ch geändert. OK?

Bestätigung der Löschung eines mechanischen Steuerbefehls mitten im Element
Der mechan�sche Steuerbefehl w�rd an e�nem Punkt m�tten �m Element gelöscht. OK?
• Löschen S�e den Befehl, wenn e�ne Neubehandlung des Elements 

notwend�g �st.

Bestätigung einer Formpunktlöschung
E�n Formpunkt w�rd gelöscht. OK?

Bestätigung einer Nadeleinstichpunktlöschung
E�n Nadele�nst�chpunkt w�rd gelöscht. OK?

Bestätigung einer Elementlöschung
E�n Element w�rd gelöscht. OK?

Bestätigung der Löschung eines mechanischen Steuerbefehls
E�n mechan�scher Steuerbefehl w�rd gelöscht. OK?

Formatierbestätigung
Format�erung w�rd durchgeführt. OK?

Während der Formatierung
Format�erung �st �m Gange.

Anzeige
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